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Spannung und Staunen: Manege frei
für die Artisten des Circus Casselli
Die NN verlosen 5 x 2 Tickets
für eine Show nach Wahl. Seite 10
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Eine romantische Reise in die Nacht
in der evangelischen Kirche Xanten
Ein Cello-Konzert mit Gesang der besonderen Art
findet kommenden Samstag statt. Seite 12

Die Gemeinde Alpen feiert 2024
ihr 950-jähriges Bestehen
Verwaltung und Vereine planen zum Festjahr
zahlreiche Veranstaltungen und mehr. Seite 3
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LESEKOMFORT AUF GANZER LINIE

Ideal
für Freizeit, 
Beruf und 

Ausbildung

Elektr. Lesehilfen

Immobilien gesucht!

0172- 293 44 55
www.immo-rütter.de

Wir verkaufen Ihre
Immobilie kompetent,
schnell & rechtssicher

zum besten Preis!

ALPEN. „Wat willse denn noch
wissen?“ Diese Frage bekam Er-
win Kohl bei der Recherche sei-
nes neuesten Krimis „Mörder in
der Grube“ nicht nur ein Mal zu
hören. „Ich hatte zuvor keine
Ahnung vom Bergbau und habe
deshalb wirklich intensiv recher-
chiert und dabei viele ehemalige
Bergleute befragt – und die sind
sehr ehrlich und direkt“, sagt der
aus Alpen stammende Autor.
Viele Klischees hätten sich be-
wahrheitet. Vor allem aber habe
er die Bergleute zu schätzen ge-
lernt. „Sie haben viel Humor und
unter ihnen gibt es viele Freund-
schaften – so viele, wie es sonst
wohl in keiner anderen Berufs-
gruppe gibt. Sie mussten sich
aufeinander verlassen und sind
so zu echten Kumpels gewor-
den.“

In „Mörder in der Grube“ ver-
sucht Kohl die Bergleute so au-
thentisch wie möglich rüberzu-
bringen. „Ehemalige Bergleute,
die das Buch bereits gelesen ha-
ben, haben mir geschildert, dass
es mir gelungen ist“, berichtet
der Alpener Autor, der für den
nächsten Fall des Privatdetektivs,
suspendierten Hauptkommissars
und Dauercampers Lukas Born
aber eigentlich ein ganz anderes
Thema im Blick hatte. „Ich hatte
vor, über den Kiesabbau zu
schreiben, der bei uns ja ein gro-
ßes Thema ist“, sagt Kohl. Schon
bei seinem letzten Roman aus
der Lukas Born-Reihe vor zwei
Jahren wollte Kohl den Kiesab-
bau thematisieren. Damals riet
ihm jedoch sein Verlag dazu, ein
anderes Thema zu wählen, da
ein anderes Autoren-Paar gerade
einen Roman zum Kiesabbau
veröffentlicht hatte. Also ent-
schied sich der 62-Jährige dazu,
die Geschichte auf seinen nächs-
ten Roman zu verschieben.

Am 30. Oktober 2021, einem
verregneten Samstag, stand aller-

dings plötzlich ein 85-jähriger
Senior vor seiner Haustür und
fragte ihn, ob er der Autor Erwin
Kohl sei. „Er erzählte mir von ei-
ner angeblich wahren Geschichte
von einem Mordfall, der sich vor
50 Jahren im Bergwerk Friedrich
Heinrich in Kamp-Lintfort ereig-
net haben soll und der bis heute
nicht aufgeklärt werden konnte“,
berichtet Kohl. Die Geschichte
fand er interessant. Ungeklärte
Kriminalfälle, auch „Cold Cases“
genannt, sind schließlich in allen
vier vorherigen Werken der Lu-
kas Born-Reihe die Grundlage
der Geschichten gewesen. „Da
habe ich mittlerweile ein Reper-
toire, aus dem ich mich bediene“,
sagt Kohl. Die Geschichte des
85-Jährigen interessierte ihn da-
her brennend.

Erwin Kohl fing an zu recher-
chieren – und fand keinerlei In-
formationen zu dem Fall. „Ri-
chard Lubjuhn, der bei mir vor
der Türe stand, hat alles aber
sehr detailliert erzählt. Meine
Frau und ich haben sofort gesagt,
dass er entweder alles erfunden
hat oder Täterwissen haben
muss. Ich sagte zu meiner Frau,
dass ich zu ihm fahre und sie,
wenn ich in einer Stunde nicht
wieder zurück bin, die Polizei
anrufen soll“, schildert Kohl. Als
er den 85-Jährigen besuchte und
ihn darauf ansprach, habe dessen
Frau aus dem Hintergrund geru-
fen: „Der hat sich das selbst aus-
gedacht. Nur kann er mit 85 Jah-
ren keinen Roman mehr schrei-
ben und veröffentlichen.“ Kohl
hingegen fand die Idee zum Ro-

man jedoch so gut, dass er sie
aufgriff und verschriftlichte.

Die Bergbau-Tradition im
Ruhrgebiet und am Niederrhein
ist natürlich dem Niederrheiner
nicht gänzlich unbekannt. „Ich
hatte hier und da mal Berüh-
rungspunkte. Mein Schwager
war selbst Bergmann. Ich war
auch schonmal unter Tage. Aber
all das Wissen reichte natürlich
nicht, um daraus einen Roman
zu verfassen“, erläutert Kohl. Al-
so begab er sich auf eine intensi-
ve Recherche. Er nahm Kontakt
zur Fördergemeinschaft für
Bergmannstradition – Linker
Niederrhein in Kamp-Lintfort
auf und ließ sich wahre Ge-
schichten aus dem Bergwerk und
vom Kohleabbau erzählen. „Zum
Beispiel habe ich erfahren, dass

eine Aldi-Tüte tausende Kumpel
das Leben gerettet hat. Wenn sie
früher ins Bergwerk eingefahren
sind, mussten sie ja teilweise
noch fünf oder sechs Kilometer
unter Tage zurücklegen, um zu
ihrem Abbaupunkt zu gelangen.
Dafür setzten sie sich aufs För-
derband. Die Aldi-Tüte war dort
aufgehängt, wo sie vom Förder-
punkt dringend runtermussten,
um nicht wie die Kohle runter-
zufallen und zu sterben.“

Die gesamte Geschichte des
Romans spielt in Kamp-Lintfort,
wo der Bergbau eine große Tra-
dition hatte. Kohl hat in seine
Geschichte aber auch für Kamp-
Lintfort ganz typische Elemente
einfließen lassen. Zum Beispiel
die einsteige Kneipe „Schwarzer
Diamant“, die vielen, ehemaligen
Trinkhallen oder die drei Hoch-
häuser, die „weißen Riesen“, die
vor 20 Jahren abgerissen wurden.
Da der Roman aber auch in der
Jetzt-Zeit spielt, hat Kohl die Ge-
genwart ebenso miteingebracht.
„Ich wollte auch die jetzige Ge-
sellschaft abbilden“, sagt Kohl.

Bei der Aufklärung des seit 50
Jahren unaufgeklärten Mordfal-
les im Bergwerk bekommt Pri-
vatdetektiv und Hauptfigur Lu-
kas Born jedoch Hilfe von Siggi
Lehmann. „Anfangs können die
beiden sich nicht leiden, aber
später merken sie, wie ähnlich
sie sich doch sind“, verrät Kohl.
Gemeinsam gelingt es ihnen
aber, den Mordfall an den ster-
benskranken Rentner Mattes
Buschmann, der tot an der Kel-
lertreppe liegt, im Zechenmilieu
aufzuklären.

Das Schreiben des Romanes –
für das er rund vier Monate be-
nötigte – sei ihm dieses Mal sehr
leichtgefallen. „Das Thema hat
mich einfach unheimlich faszi-
niert. Deshalb musste ich mich
manchmal bremsen. Ich habe
mich jedes Mal gefreut, wenn ich

wieder schreiben durfte“, berich-
tet Kohl. Nur eines habe ihm
Probleme bereitet: „Die Mord-
merkmale. Ein Totschlag ver-
jährt nach 15 Jahren. Also
brauchte ich einen Mord, für den
man aber ein Mordmerkmal
nachweisen muss. Ich wusste
lange nicht, wie ich das lösen
sollte. In meinem vorbereiteten
Manuskript habe ich den Part
deshalb offengelassen.“ Gegen
Ende seiner Schreibphase sei
ihm aber doch noch der ent-
scheidende Einfall gekommen.

Nun legt Kohl erstmal eine
Schreibpause ein. Ein weiterer
Roman aus der Lukas Born-Rei-
he sei aber geplant. „Es kann gut
sein, dass ich dieses Mal wirklich
den Kiesabbau als Thema wähle“,
sagt Kohl. Doch erstmal geht er
mit „Mörder in der Grube“ auf
Lesereise. Die erste findet am
Freitag, 6. Oktober, ab 20 Uhr im
Sonsbecker Kastell statt. Karten
sind zum Preis von 15 Euro an
der Abendkasse erhältlich. Wei-
tere Lesungen sind am 18. Okto-
ber, 20 Uhr, Stadtbücherei Rees,
am 20. Oktober, 19 Uhr, Stadtbü-
cherei Kleve, am 3. November,
19.30 Uhr, Rathaus Alpen, und
am 25. November, 19 Uhr, in der
Katholisch öffentlichen Bücherei
in Rheurdt-Schaephuysen.

Der 224-seitige Roman „Mör-
der in der Grube“ von Erwin
Kohl ist im Emons-Verlag er-
schienen und kostet 13 Euro. SP

Lukas Born ermittelt im Zechenmilieu
Der Alpener Autor Erwin Kohl hat mit „Mörder in der Grube“ seinen fünften Krimi der Lukas Born-Reihe veröffentlicht / Dieses Mal geht es ins Bergwerk

Erwin Kohl mit seinem neuesten Werk „Mörder in der Grube“. NN-Foto: Theo Leie

Verlosung
Die NN verlosen drei Exemplare
von „Mörder in der Grube“ von
Erwin Kohl. Einfach eine E-Mail
mit Name, Anschrift, Telefon-
nummer und dem Betreff „Erwin
Kohl“ an gewinnspiel@nn-ver-
lag.de senden. Einsendeschluss
ist der 11. Oktober. Die Namen
der Gewinner werden unter
www.niederrhein-nachrich-
ten.de veröffentlicht.

„O’zapft is!“ Am Freitag wurde in Xanten das Oktoberfest feierlich mit dem Fassanstich eröffnet, vollzogen durch (v.l.) Stefan Haag (Repräsentant
Spaten Brauerei), Wies’n Madel Jacqueline Eloo, Bürgermeister Thomas Görtz, FZX-Leiter Ludwig Ingenlath und Axel Hoppe (RVR). Mehr Impressionen
gibt es auf Seite 12. NN-Foto: Theo Leie

KREIS WESEL. Um das Leis-
tungsangebot und die Qualität
des Nahverkehrs zu verbessern,
setzt der Kreis Wesel auf die Mei-
nung der Bürger. Daher führt er
eine Online-Befragung durch. 

Die gesammelten Ideen und
Hinweise zur Optimierung des
ÖPNV und Vernetzung mit an-
deren Verkehrsmitteln sollen in
den Entwurf des neuen Nahver-
kehrsplans einfließen.

Die Onlinebefragung startet
ab Montag, 2. Oktober, bis
Dienstag, 31. Oktober, und ist zu
finden unter www.kreis-wesel.de.
Dort werden Hinweise und An-
regungen zur Mobilität im Kreis
Wesel gesammelt. Auf Anfrage
wird der Fragebogen auch in Pa-
pierform zur Verfügung gestellt.
Die Teilnahme ist anonym.

Der Nahverkehrsplan bildet
die Basis für die Ausgestaltung
des Nahverkehrsangebotes im
Kreisgebiet mit Bussen und Stra-
ßenbahnen. Bedingt durch die
Anforderungen für eine Ver-

kehrswende und die damit ver-
bundene Sicherstellung eines
leistungsfähigen Angebots,
schreibt der Kreis seinen Nah-
verkehrsplan aktuell fort. Hierbei
soll ein stärkeres Augenmerk auf
die Mobilitätsbedürfnisse der
Menschen gelegt werden.

Gleichzeitig arbeitet der Kreis
Wesel mit beim Forschungspro-
jekt „Bestimmung und Simulati-
on einer optimalen hybriden
On-Demand-Mobilität“ der Uni-
versität Duisburg-Essen, einer
Studie im städtischen (Krefeld)
und ländlichen Raum (Kreis We-
sel) und geht damit neue Wege.
Das Projekt beschäftigt sich mit
der Forschungsfrage, wie und wo
das ÖPNV-Angebot bedarfsge-
recht so erweitert werden kann,
dass durch den erwarteten Kun-
denzuwachs die Mehrkosten ge-
deckt werden können. Um den
Nahverkehrsplan des Kreises so-
wie das On Demand-Projekt auf
eine breite Basis zu stellen, bittet
Landrat Ingo Brohl um Hilfe.

Befragung zum Nahverkehr
Kreis Wesel: vom 2. bis 31. Oktober

FREIZEIT  

Sexualisierte Gewalt kommt in
den besten Familien und leider
auch in Vereinen vor, weiß Ingo
Brohl, Landrat des Niederrhein
Kreis Wesel. Aus diesem Grund
möchte er gemeinsam mit dem
Kreissportbund Wesel und der
Kreispolizeibehörde Wesel in ei-
ner kostenfreien Informations-
veranstaltung für das Thema
sensibilisieren. Hierzu lädt Land-
rat Ingo Brohl Vorstände und
Abteilungsleiter, Trainer und
Übungsleiter der Vereine aus
dem Kreis Wesel ein, sich einen
der begrenzten Teilnehmerplätze
zu sichern. Die Präventionsver-
anstaltung findet am Donners-
tag, 23. November, im städti-
schen Bühnenhaus in Wesel
statt. Einlass ist ab 18.15 Uhr.
Nach der Begrüßung durch den
Landrat wird es einen gemeinsa-
men Vortrag vom Kreissport-
bund und der Kreispolizeibehör-
de geben. Das Thema ist nicht
zuletzt interessant, da das Land
NRW im Mai 2022 als erstes
Bundesland überhaupt ein Lan-
deskinderschutzgesetz verab-
schiedet hat. Das Gesetz fordert
unter anderem die Entwicklung,
Anwendung und Überprüfung
von Schutzkonzepten ein. Dem-
nach müssen all jene Organisati-
onen, die Angebote für Kinder
und Jugendliche vorhalten, zu-
künftig Schutzkonzepte vorwei-
sen. Die Frist für Mitglieder des
Landessportbundes zum Vorle-
gen eines solchen Schutzkonzep-
tes endet am 31. Dezember 2024.
Anmeldungen zur Informations-
veranstaltung sind unter Nen-
nung des Vereinsnamens und
der Anzahl der teilnehmenden
Personen bis Dienstag, 14. No-
vember, per E-Mail an den-
nis.drepper@ksb-wesel.de mög-
lich.

Infoveranstaltung zur
sexualisierten Gewalt

Im Workshop der VHS können
Kinder zwischen acht und 14
Jahren das Hip-Hop-Tanzen
kennenlernen. Es wird eine ein-
fache Choreografie mit einigen
Hip-Hop-Basic-Schritten ver-
mittelt. Da kann jeder mitma-
chen, die Freude am Tanzen
steht bei der Veranstaltung im
Vordergrund. Der Workshop
findet am Donnerstag, 12. Okto-
ber, von 10 bis 13 Uhr im Rhein-
berger Konvikt statt. Die Gebühr
beträgt zwölf Euro. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. Anmelde-
schluss ist Donnerstag, 5. Okto-
ber. Informationen gibt es bei
der VHS Rheinberg unter Tele-
fon 02843/907400 und auch im
Internet unter www.vhs-rhein-
berg.de.

Hip-Hop-Kurs für
Kinder in den Ferien
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Gartencenter 

mit Pfl anzenwelt
Gartencenter 

mit Pfl anzenwelt

41751 DÜLKEN

www.swertz-bauzentrum.de

Balkonkraftwerk „Easy“
Bestehend aus 2x Solarpanel je 410 W, Wechselrichter (600 W, optional 800 
W), Anschlusskabel (ca. L 2 m), Schukostecker, Montagematerial, Halterung für 
Balkon- und Flachdachmontage.  Je Panel ca. B 172 x H 113 x T 3 cm. Ca 21kg. 
Art-Nr.: 46353942

19.99

31.99

Gardena
Fächerbesen

Akku Laubbläser

Art-Nr.:  45420461

Art-Nr.: 45639113

599,-

Knospenheide
Go/On
Pfl anzerde

Garden Girls
Art-Nr.:  193612

60 ltr.
Art-Nr.:  273974

1.99 4.99

Preiskracher

Woran das liegt und wie die NN-Logistik eine qualitativ hoch-
wertige Zustellung Woche für Woche gewährleistet, erklärt 
Vertriebsleiterin Heike Haupt nun in dem 
Video und bittet Leser sich bei fehlender 
Zeitung gerne unter 02831/97770-688 oder 
per Mail an info@nn-logistik.de zu melden.

Zeitung nicht erhalten?

Die NN-Logistik ist die zweitbeste Zeitungs-
logistik der bundesweiten Anzeigenblatt-
branche und stellt das jährlich durch die 
GPZ-Prüfung unter Beweis.
Dennoch sind fehlende Zeitungen in den 
Briefkästen der NN-Leser nicht zu 100% 
auszuschließen.

Zum Video:

KREIS WESEL. Erst Corona,
dann der Ukraine-Krieg und
jetzt gleichzeitig Inflation – vie-
le Städte und Gemeinden müs-
sen mehr und mehr unerwarte-
te Ausgaben tragen. Zudem
sind zahlreiche Aufgaben, die
die Kommunen von Bund und
Länder übertragen bekommen
haben, mehr geworden, zum
Beispiel die Wohngeld-Reform
oder die Unterbringung und
Versorgung geflüchteter Men-
schen. 

Am Donnerstag, 21. Septem-
ber, reiste eine Delegation von
Bürgermeistern nach Düsseldorf,
darunter auch Wesels Bürger-
meisterin Ulrike Westkamp, um
dort Ministerpräsident Hendrik

Wüst einen Brandbrief zu über-
reichen.

„Es ist zunehmend schwieriger
geworden, geeignete Unterkünfte
für geflüchtete Menschen zu fin-
den. Durch geringere Einnah-
men aus den Gewerbesteuern
und gleichzeitig steigender Infla-
tion werden die Haushalte der
Städte und Gemeinden in Nord-
rhein-Westfalen stärker belastet
als zunächst erwartet. Wir brau-
chen dringend einen Ausgleich.
Bund und Länder müssen ihre
Verantwortung für die Kommu-
nen ernst nehmen, zumal sie den
Kommunen zusätzliche Aufga-
ben auferlegen, ohne eine ange-
messene Gegenfinanzierung“,
beschreibt Bürgermeisterin Ulri-

ke Westkamp Herausforderun-
gen, vor denen die Kommunen
derzeit stehen.

355 Bürgermeister haben ei-
nen an Ministerpräsident Wüst
unterzeichneten kommunalen
Hilferuf unterzeichnet. Unter an-
derem fordern sie eine angemes-
sene Finanzausstattung sowie
den Abbau von Bürokratie.

Städte und Gemeinden be-
fürchten, dass sie durch die zu-
nehmenden Belastungen nicht
mehr handlungsfähig sind.
Schon jetzt spüren die Verwal-
tungen die Folgen. In vielen Be-
reichen türmen sich Anträge, die
aufgrund fehlenden Personals
deutlich später abgearbeitet wer-
den können.

Bürgermeister überreichen
„Hilferuf “ in Düsseldorf
Ministerpräsident Hendrik Wüst nahm Delegierte in Empfang

Bürgermeister aus NRW, darunter auch Bürgermeisterin Ulrike Westkamp (Mitte), überreichten im
Landtag in Düsseldorf Ministerpräsident Hendrik Wüst (M. l.) einen „Hilferuf“. Foto: privat

KREIS WESEL. „Last Call“ für
eine Berufsausbildung: Im
Kreis Wesel gibt es noch 902
freie Ausbildungsplätze – dar-
unter 113 auf dem Bau. Das
teilt die IG Bau Duisburg-Nie-
derrhein mit.

Die Gewerkschaft beruft sich
dabei auf aktuelle Zahlen der Ar-
beitsagentur. „Es ist noch nicht
zu spät: In letzter Minute noch
die ‚Azubi-Ausfahrt‘ nehmen
und die Karriere mit einer Be-
rufsausbildung starten – das
funktioniert auch jetzt noch. Ju-
gendliche können bei den meis-
ten Betrieben noch weit bis in
den Herbst hinein eine Ausbil-
dung anfangen“, sagt Karina
Pfau.

Für die Bezirksvorsitzende der
IG Bau Duisburg-Niederrhein ist
eine Berufsausbildung ideal für
alle Praktiker: „Es ist der Job-
Start ins Leben. Vom ersten Tag
an geht es direkt mit praktischer
Arbeit zur Sache. Außerdem ver-
dient man schon früh Geld –
und zwar gutes Geld.“ So startet
ein Azubi auf dem Bau bereits
mit einer Ausbildungsvergütung
von 935 Euro pro Monat. Im

dritten Ausbildungsjahr habe er
bereits 1.495 Euro im Portemon-
naie.

„Wer eine Ausbildung im Kreis
Wesel macht, ist up to date: Es
läuft jede Menge digital. Auch
der Bau hat enorme technische
Reize – von der Steuerung gro-
ßer Baumaschinen über raffi-
nierte Gebäudetechnik bis zu in-
novativen Baustoffen“, so Karina
Pfau.

Außerdem biete eine Ausbil-
dung im Handwerk oder in der
Industrie „sichere Jobs“. Auch
auf dem Bau. Denn gebaut werde
auch im Kreis Wesel immer:
Straßen, Brücken, Gleise und vor
allem Wohnungen. Dazu komme
das „Mammutprogramm der
Klimasanierungen“ von Gebäu-
den. Der Bau biete zudem den
Vorteil einer eigenen Altersvor-
sorge.

Ein wichtiger Punkt ist für die
IG Bau Duisburg-Niederrhein
auch, dass Ausbildungen „gute
Perspektiven bieten: Wer will,
kann die Karriereleiter schnell
hochklettern: Der Meisterbrief
ist eine wichtige Etappe dabei –
im Handwerk genauso wie in der
Industrie. Und als Polier managt
man komplette Baustellen“, sagt
Karina Pfau.

Die Entscheidung, jetzt einen
Ausbildungsbetrieb zu suchen,
sei „der clevere Start ins Berufs-
leben. Es ist schade und auch nur
schwer nachzuvollziehen, dass
von den insgesamt 2.705 Ausbil-
dungsplätzen, die im Kreis Wesel
bei der Arbeitsagentur für das
gerade begonnene Ausbildungs-
jahr gemeldet wurden, immer
noch 33 Prozent unbesetzt sind“,
sagt die IG Bau-Bezirksvorsit-
zende.

„Last Call“ für einen
der 902 freien Plätze
Ausbildungsstart bis weit in den Herbst möglich

In 36 „Zollstock-Monaten“ 
zum Gesellen. Foto: IG Bau/A. Khalili

XANTEN. In diesem Jahr stehen
noch Mittel aus dem Programm
„Umfeldgestaltung in den Ort-
schaften“ zur Verfügung. Die
Xantener Vereine können daher
noch Anträge zur Bezuschus-
sung einer Maßnahme stellen.

Für die Gewährung von Zu-
schüssen aus dem Programm
gelten folgende Kriterien.

Antragsberechtigung: An-
tragsteller können ausschließlich
in das Vereinsregister eingetrage-
ne Vereine sein.

Ziel und Zweck der Förde-
rung: Aus dem Programm „Um-
feldgestaltung in den Ortschaf-
ten“ sollen Projekte zur Verschö-
nerung des Umfeldes in den
Stadtbezirken Birten, Lüttingen,
Wallfahrtsort Marienbaum, Vy-
nen/Obermörmter und Wardt
unterstützt werden, die von Ver-
einen ganz oder teilweise in Ei-
genleistung realisiert werden.
Gefördert wird die Errichtung,
Renovierung oder Verschöne-
rung von dörflichen Einrichtun-
gen und Anlagen, die für die Öf-
fentlichkeit zugänglich sind.
Nicht förderfähig sind Maßnah-
men auf Grundstücken oder in
Gebäuden, zu denen die Öffent-
lichkeit in der Regel keinen Zu-
tritt hat. Weiterhin nicht förder-
fähig sind Betriebs- oder Veran-
staltungskosten.

Finanzierungsplan: Zusam-
men mit dem Zuschussantrag ist
ein Plan zur Gesamtfinanzierung
der Maßnahme einzureichen.

Aus diesem Finanzierungsplan
des Vereins müssen bei anderen
Zuschussgebern oder Sponsoren
gestellte Förderanträge bzw. für
die Maßnahme bereits bewilligte
Zuschüsse anderer Stellen er-
sichtlich sein.

Höhe des Zuschusses: Bezu-
schusst wird in der Regel ein An-
teil von 50 Prozent der bei der
Antragstellung nachgewiesenen
Material- oder Sachkosten. Um
möglichst viele Maßnahmen be-
zuschussen zu können, ist die
Zuschusshöhe auf maximal 1.500
Euro je Maßnahme begrenzt.
Der Hauptausschuss kann im
Einzelfall eine davon abweichen-
de Zuschusshöhe festlegen. Die
Höhe des Zuschusses wird auf
die Finanzierungslücke begrenzt,
die im Finanzierungsplan nach
dem Abzug von Zuschüssen an-
derer Stellen verbleibt.

Verwendungsnachweis: Zu-
schussempfänger sind verpflich-
tet, der Stadt Xanten bis zum 31.
Dezember des auf die Zuschuss-
gewährung folgenden Jahres ei-
nen Verwendungsnachweis vor-
zulegen. Die bezuschussten Kos-
ten sind in Höhe des gewährten
Zuschusses mit geeigneten Nach-
weisen (Rechnungen, Quittun-
gen) zu belegen. Ein Zuschuss-
antrag kann formlos an folgende
Stelle gesandt werden: Stadtver-
waltung Xanten, Sachgebiet Zen-
trale Dienste, Karthaus 2, 46509
Xanten, Email: service@rat-
haus-xanten.de.

Vereine können noch
Anträge auf Hilfe stellen
Programm „Umfeldgestaltung in den Ortschaften“

XANTEN. Das Thema Existenz-
gründung stößt auf ein stetig
wachsendes Interesse, bringt
aber auch viele Fragen mit sich.
Die Wirtschaftsförderung der
Stadt Xanten und das Starter-
center.NRW Niederrhein der
EntwicklungsAgentur Wirt-
schaft des Kreises Wesel (EAW)
bieten zur Beantwortung dieser
Fragen eine Gründungsbera-
tung für Start-ups und Selbst-
ständige an. 

Die neue Gründungsberatung
vor Ort findet am Dienstag, 17.
Oktober, im Rathaus der Stadt
Xanten statt. Christian Boßmann
von der Wirtschaftsförderung
Xanten weiß um die Wichtigkeit
einer guten Vorbereitung auf
dem Weg zur Gründung:
„Schritt für Schritt muss die Idee
weiterentwickelt und Grün-
dungsformalitäten müssen erle-
digt werden.“

In vertraulichen Einzelgesprä-
chen bietet die Stadt in Zusam-
menarbeit mit dem Startercenter
eine kostenfreie Erstberatung an.
„Bei der Gründungsberatung

werden alle wichtigen Aspekte
besprochen und es wird auf die
individuellen Bedarfe eingegan-
gen: ob es um das Geschäftsmo-
dell, die passende Rechtsform,
die Erstellung des Businessplans,
Finanzierungen und Fördermög-
lichkeiten oder die behördlichen
Pflichten geht“, sagt Ulrich Rose
vom Startercenter. Auch eine
Prüfung der Geschäftsidee ist
möglich und es können Tragfä-
higkeitsbescheinigungen für die
Agentur für Arbeit sowie das
Jobcenter erstellt werden.

Existenzgründer können sich
telefonisch oder per E-Mail zu
einem Erstgespräch anmelden.
Für die Anmeldung oder bei Fra-
gen vorab stehen Christian Boß-
mann (Wirtschaftsförderung der
Stadt Xanten) unter Telefon
02801/772330, per Mail an chris-
tian.bossmann@xanten.de oder
Ulrich Rose unter Telefon
0281/2073017 oder per Mail an
ulrich.rose@kreis-wesel.de
Gründern zur Seite. Weitere Ter-
mine nach Absprache oder am
19. Dezember im Rathaus.

Die Stadt Xanten
macht Gründer fit
Neue Beratung am 17. Oktober im Rathaus

Auch in diesem Jahr wurde lang-
jährigen Mitarbeitern, die ihr
rundes Dienstjubiläum bei der
Stadt feierten, wieder Dank und
Anerkennung für ihre Treue zu-
teil. Gemeinsam mit der Be-
triebsleitung des Dienstleistungs-
betriebes DBX, Michael Leh-
mann und Stefan Wadleich, hatte
Bürgermeister Thomas Görtz die
Jubilare sowohl der Stadtverwal-
tung als auch des DBX sowie den
Personalrat und die Fachbe-

reichsleitungen zu einer gemein-
samen Feierstunde eingeladen.
Auf ihr 45-jähriges Jubiläum
konnten Gabriele Schmidt und
Helmut Timm zurückblicken.
Ihr 40-jähriges Jubiläum feierte
Heike Rösen. Auf 25 Dienstjahre
bei der Stadtverwaltung Xanten
können Marion Hotzky, Anke
Weyers, Sabine Krebber und
Achim Reitz zurückblicken.
Thomas Görtz dankte allen Jubi-
laren für jahrzehntelanges Enga-

gement und ließ die einzelnen
beruflichen Lebensläufe, aber
auch das ein oder andere beson-
dere Erlebnis aus dem Berufsle-
ben der Jubilare im Rahmen ei-
nes gemeinsamen Mittagessens
Revue passieren. Das Foto zeigt
(v.l.) Achim Reitz, Heike Rösen,
Stefan Wadleich, Anja Ludwig,
Michael Lehmann, Marion Hotz-
ky, Thomas Rynders, Helmut
Timm, Stefan Grundmann und
Thomas Görtz. Foto: Stadt Xanten

Viele Dienstjubiläen bei der Stadt Xanten
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30% 50%
70%

%%TOTALAUSVERKAUF

www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 028 23/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf - außer an gesetzlichen Feiertagen!

Wir liefern zu Ihnen nach Hause!

Über 200 Couchtische, auch sofort zum mitnemen!

4000 m2 Ausstellungsfäche

ALLES MUSS RAUS!!!ALLES MUSS RAUS!!!

TOTALAUSVERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe - jeden Sonntag Schautag*wegen Geschäftsaufgabe - jeden Sonntag Schautag*

*keine Beratung, kein Verkauf!

Alles reduziert!
HHAAMMMMEERR  PPrreeiissee!!

Hunderte Ausstellungsstücke und Sonderposten!

Hunderte Ausstellungsstücke und Sonderposten!

Boxspringbetten, Polstergarnituren, Fernsehsessel, Couchtische

Solange der Vorrat reicht!

30% 50%
70%

HINFAHREN!

AUSWÄHLEN!

SPAREN!

HINFAHREN!

AUSWÄHLEN!

SPAREN!

Widder
21.03.-20.04.
Eine Woche mit 
kleinen Hindernissen. 
Kaum � nden Sie sich 

damit ab, dass die Dinge eben nicht 
immer so laufen, wie Sie es sich wün-
schen, wendet sich das Blatt aber 
auch schon.

Stier
21.04.-21.05.
Wollen Sie unliebsa-
me Überraschungen 
vermeiden, sollten Sie 

jetzt auf klare Formulierungen und 
Absprachen achten. Lassen Sie sich 
im Job nicht mehr Arbeit aufs Auge 
drücken als vereinbart war.

Zwilling
22.05.-21.06.
Bleiben Sie beru�ich
als auch privat bei
klaren Lösungen.

Je komplizierter Ihre Pläne jetzt
sind, desto eher könnten Sie sich
verstricken und Kleinigkeiten
übersehen.

Krebs
22.06.-22.07.
Achten Sie auf 
Gelegenheiten, die 
neue Entwicklungen 

in Ihrem Leben ermöglichen. Jetzt 
können sich sogar Wünsche erfüllen, 
von denen Sie glaubten, sie wären in 
absehbarer Zeit nicht erfüllbar.

Löwe
23.07.-.23.08.
Falls Ihre Gedanken in 
die Ferne schweifen, 
ist es vielleicht wirk-

lich mal Zeit, den nächsten Urlaub ins 
Auge zu fassen. Auch wenn Sie den 
jetzt nur planen können, wird Sie das 
be� ügeln.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Verlangen Sie zuviel 
von sich, werden Sie 
schon bald enttäuscht 

sein. Gerade wenn es im Alltag hek-
tisch zugeht, sollten Sie jetzt nicht 
auf Schnelligkeit, sondern lieber auf 
Gründlichkeit setzen.

Waage
24.09.-23.10.
Auch wenn Sie eine 
Angelegenheit end-
lich zum Abschluss 

bringen möchten: Durch unnötiges 
Drängen werden Sie Ihr Anliegen nur 
verzögern. Vermeiden Sie es, mehr 
als eine Sache zur Zeit zu erledigen.

Skorpion
24.10.-22.11.
Wo Sie noch vor 
kurzem zögerten, 
glänzen Sie jetzt mit 

Begeisterung und Entschlossenheit. 
Diese Zeit ist günstig für eine Klärung 
Ihrer Ziele, Ihrer Finanzen und für 
einen kleinen Aus� ug.

Schütze
23.11.-21.12.
Ihr Idealismus in allen 
Ehren – aber über-
schätzen Sie nicht 

etwas leichtfertig Ihre Möglichkeiten 
und Kräfte? Anstatt gegen Widerstän-
de anzugehen, sollten Sie abwarten, 
bis Ihre Zeit gekommen ist.

Steinbock
22.12.-20.01.
Wollen Sie etwas
schon seit einer Weile
in Angri� nehmen,

gibt es keinen Grund mehr, noch
länger zu zögern. Nach dem Wochen-
ende erhalten Sie sogar noch die
Unterstützung anderer.

Wassermann
21.01.-19.02.
Behalten Sie einen 
kühlen Kopf und lassen 
Sie sich nicht blenden. 

Ihre eigenen Ideen sind besser als alles, 
was jetzt an Sie herangetragen wird. 
Achten Sie in Diskussionen nur darauf, 
nicht über Ihr Ziel hinauszuschießen.

Fische
20.02.-20.03.
Was Sie begonnen 
haben, muss zügig 
weitergeführt

werden. Jeder Aufschub kann 
Ihre � nanziellen und körper-
lichen Reserven unnötig belas-
ten.

So stehen Ihre Sterne
KW 40 2023

Alpen
Burgstr. 70, Tel.02802/5060

Rheinberg
Tekkenhof 8, Tel. 02843/959133

Xanten
Orkstr. 27, Tel. 02801/9852271

24/7 geöffnet!

3 starke
Partner
für Ihre
Gesundheit!

TRAINIERE
AUCH DU BEIM

TESTSIEGER!

ALPEN. Auch wenn das kollek-
tive Gedächtnis abseits von Ge-
schichtsbüchern nicht einmal
ansatzweise ins Jahr 1074 zu-
rückreicht – die Gemeinde Al-
pen tut es. Anders ausgedrückt:
Nächstes Jahr wird gefeiert, der
Alpener Ortskern wird nämlich
950 Jahre alt. Und weil man be-
sondere Jubiläen nun mal groß
feiert, wartet gleich ein ganzes
Festjahr auf die Bürger und
auswärtige Besucher.

Dafür arbeiten die Verwaltung
und die ansässigen Vereine Hand
in Hand zusammen – auch mit
jenen aus den umliegenden Ort-
schaften. Angesprochen wurden
die großen wie auch die kleinen
Vereine, erzählt Thomas Janßen
vom Fachbereich Finanzmanage-
ment und Wirtschaftsförderung,
der das Projekt mit Pressespre-
cher André Emmerichs über-
blickt. Die Bereitschaft war groß.
„In verschiedenen Sitzungen ha-
ben wir schon viele Ideen kre-
iert.“ So viele sogar, dass die Or-
ganisatoren aus der Verwaltung
hie und da etwas auf die Bremse
treten mussten. Zu viele Veran-
stalten sollen es nämlich auch
nicht werden: Zum einen mit
Blick auf das begrenzte Budget
der hoffentlich zahlreichen Besu-
cher, zum anderen wegen der re-
gulären Traditionsveranstaltun-
gen. Trotzdem sind sie über je-
den Vorschlag dankbar, denn ein
Programm, das dem Anlass wür-
dig ist, zu erschaffen, sei für die
Verwaltung allein nie stemmbar,
betont Janßen. Positives Feed-

back gaben zuletzt auch die Rats-
mitglieder. Final ist das Pro-
gramm zwar noch nicht, aber
schon jetzt mehr als vorzeigbar.

Das Programm im Überblick

Eingeläutet wird das Jubilä-
umsjahr am 1. Januar 2024 mit
festlichen Posaunenklängen
durch den Musikverein Menze-
len vom Kirchturm der katholi-
schen Kirche Alpen aus, wobei
hierfür noch einige Absprachen
ausstehen. Die offizielle Eröff-
nung erfolgt am 14. Januar im
dann voraussichtlich fertigge-
stellten Pädagogischen Zentrum
unter Beteiligung geladener Gäs-
te, zu denen unter anderem
Landrat Ingo Brohl und Alpens
Ehrenringträger gehören.

Am 20. Januar wird es sport-
lich beim Hallenturnier der Al-
pener Sportvereine Viktoria Al-
pen, SV Menzelen und Borussia
Veen in der Großraumturnhalle
an der Fürst-Bentheim-Straße.
Das Turnier richtet sich aus-
schIießlich an Freizeitkicker,
Profimannschaften sind nicht er-
laubt.

Für musikalische Stimmung
sorgt am 4. Februar das Mit-
sing-Konzert „Kölsche Tön“ in
der Scheune im Dahlacker. Für
den 17. April ist der Vortrag
„Münzen in Drüpt“ im Sitzungs-
saal des Rathauses angesetzt. Re-
ferent wird Joachim Hunke sein.

Weil der Name „Blumen- und
Spargelfest“ aus Mangel an Blu-
menhändlern nicht mehr up to

date ist, steht der 28. April im
Ortskern eben im Zeichen des
großen Frühlingsfests, wie der
Arbeitstitel der Veranstaltung
noch lautet. Abgestimmt wird
das Fest natürlich auf das Motto
„950 Jahre Alpen“. Mit dabei sein
werden Kunsthandwerker, Verei-
ne, der verkaufsoffene Sonntag
und vieles mehr.

Nach einem ökumenischen
Gottesdienst ist für den 10. und
11. Mai das erste Alpener Kaiser-
schießen geplant. Jeder der acht
Schützenvereine meldet dafür
fünf ehemalige Schützenkönige
an. Am 18. Mai folgt der etwas
abgeänderte Galaball, dem ein
Umzug vorangehen wird, an
dem auch der dann neu gekrönte
Kaiser teilnehmen wird.

Ein Festjahr ist kein Festjahr,
wen nicht auch ausgiebig gelacht
wird. Genau dafür sorgt am 22.
Mai die Comedy-Veranstaltung
im Schützenzelt, die der Jungge-
sellen-Schützenverein mit den
anderen Schützenvereinen und
Bruderschaften organisiert.

Besonders spannend für die
kleinen Alpener dürfte der
„Blaulichttag“ vom DRK und der
Feuerwehr im Gerätehaus an der
von-Dornik-Straße am 8. Juni
sein. Am 23. Juni fließen zwei Ju-
biläen in einem Gemeindefest
zusammen: das der Gemeinde
Alpen und jenes der evangeli-
sche Kirche Alpen, die auf 420
Jahre zurückblickt.

Entweder am 9, oder am 10.
August geht es mit dem „Som-
merkino“ des Alpener Werbe-

rings weiter. Am 24. August
kehrt das Straßenfest in den
Ortskern zurück. „Das letzte
Stadtfest ist lange, lange her“,
sagt Janßen. „Es wird ein richti-
ger Familientag werden.“ Nach
einem ökumenischen Gottes-
dienst am Morgen legen die Ver-
eine mit ihrem Angebot los.
Abends geht das Straßenfest mit
Musik, Ständen und ausgelasse-
nen Tänzen mitten auf der Stra-
ße weiter. Organisiert wird das
Event vom Heimat- und Ver-
kehrsverein und dem Verein zur
Erhalt der Motte. Auch die Kir-
chengemeinden beteiligen sich
unter dem Motto „von Kirche zu
Kirche“.

Am 29. September kehrt das
„Streuobstwiesenfest“ des Nabu
für seine elfte Auflage zurück –
dann jedoch in Kombination mit
dem Weltkindertag, zu dem der
Kinderschutzbund passend zu
950 Jahre Alpen ein spezielles
Programm ausarbeiten wird. Der
Alpener Werbering plant für den
13. Oktober sein nächstes
Herbstspektakel inklusive ver-
kaufsoffenem Sonntag, ehe am
17. November Krimiautor Erwin
Kohl zur Lesung an der Motte
einladen wird.

Am 7. und 8. Dezember findet
mit dem Nikolausmarkt auf dem
Rathausplatz die das Festjahr sei-
nen veranstaltungstechnischen
Abschluss. So, wie es begonnen
hat, soll das Jubiläumsjahr am
31. Dezember dann buchstäblich
ausklingen: mit Posaunenklän-
gen vom katholischen Kirch-
turm.

Neben diesen Angeboten sind
aber noch ein paar andere Ideen
in der Planungsphase: Übers Jahr
verteilt soll es mehrere geschicht-
liche Vorträge geben, genauso
wie Ausstellungen, spezielle Gäs-
teführungen und Tafeln, die be-
kannte „Alltagsmenschen“ aus
Alpen vorstellen. Große Pflanz-
beete sollen frühzeitig zu einem
blühenden Festjahr beitragen.

Die Festlichkeiten werden aber
auf andere Weise optisch nach
außen getragen. Der Grafik-
Künstler Ludger „Luja“ Jackowi-
ak hat gleich zwei Symbole für
die Gemeinde kreiert – wovon
eines auch den geplanten überdi-
mensionierten Holzstuhl im
Ratsbongert als Selfie-Hotspot
ausweisen soll.

Auch entsprechend designte
Aufkleber, Anstecker, Becher
und Bierdeckel soll es im Jahr
2024 geben. Selbst einige der
Ortsschilder werden einem Um-
styling unerzogen – zumindest
für ein Jahr, so lange hält näm-
lich die Duldung des Kreises We-
sel dafür an.

Thomas Langer

Die Gemeinde Alpen plant
ihr großes Jubiläumsjahr
950 Jahre: vorläufiges Programm für 2024 im Rathaus vorgestellt

Auch zwei neue Logos gehören zum Jubiläumsjahr. V.l.: Thomas Janßen, Ludger „Luja“ Jackowiak
und Bürgermeister Thomas Ahls. NN-Foto: Thomas Langer

Kai-Kevin Krupper, der elfte Prä-
sident der KVG „Hand in Hand
Menzelen“ eröffnete die Jahres-
hauptversammlung im Vereins-
lokal Adlersaal. Nachdem die
Begrüßung der Anwesenden so-
wie das Verlesen des Protokolls
der JHV 2022 und des Ge-
schäftsberichts zügig abgeschlos-
sen waren, ging es über zur Wahl
des Vorstandes. Der wiederge-
wählte Vorstand: Laura Kohl
(stellvertretende Präsidentin),
Eva Eichhorn (Kassiererin), Re-
né Hügen (2. Beisitzer), Tamara
Zimmermann (4. Beisitzerin) so-

wie Miriam Krupper (Geschäfts-
führerin). Nicht nur standen der
Rückblick der letzten Session
und die Wiederwahl der Vor-
standsmitglieder an, sondern
auch eine leichte Erhöhung der
Mitgliedsbeiträge durch die ste-
tig steigenden Kosten. Diese
wurde einstimmig durch die
Mitglieder genehmigt. Die Mit-
glieder waren gespannt, wer das
Zepter für die kommende Sessi-
on übernimmt. Vielleicht einmal
wieder eine Prinzessin, nach elf
Jahren? Als Antje Baum sich für
das Amt meldete und bekundete,

dass sie das Menzelner Narren-
volk durch die Session nächste
Session führen möchte, bekun-
deten die anwesenden Vereins-
mitglieder mit Beifall ihre Zu-
stimmung. Bei der Prinzenpro-
klamation am 17. November
wird Prinzessin Antje I. das Zep-
ter entgegennehmen und nicht
nur ihr Motto bekanntgeben,
sondern auch ein buntes Rah-
menprogramm und die Darbie-
tungen der Menzeler Garden im
Adlersaal bestaunen: Freitag 17.
November um 19.11Uhr im Ad-
lersaal Menzelen Ost. Foto: privat

Regiert eine Prinzessin nach elf Jahren in Menzelen?
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Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 1 7  - 1 9 , 4 9 0 7 4  Osnabrück, tritt als Veranstalter auf. Der Vertragspartner ist jeweils ver-
merkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie ex kl. kommunaler Abgaben.
Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

02831 / 979 3999
Infos & Buchung

reisen.niederrhein-nachrichten.de

Ink lusiv -Leistungen
› Fahrt im komfortablen Reisebus ab/bis Kleve, Goch und Geldern

› 2 Übernachtungen mit Frühstück im ibis Hotel St. Pauli Hamburg

› Konzertkarte für das Konzert „Heldentöne” der Bamberger Sy mphoniker unter der Leitung von Jakub 
Hrůša im Großen Saal der Elbphilharmonie, Preisklasse 2

› Eintritt und 6 0 -min. Sonderführung durch die Jubiläumsausstellung C aspar David Friedrich „Kunst für 
eine neue Zeit” in der Kunsthalle Hamburg

› Reeperbahnspaziergang mit dem Original St. Pauli Nachtwächter

› Abendessen im ältesten Speiselokal auf der Reeperbahn

› Große Stadtrundfahrt mit Besuch der Orgelandacht im Michel

› Abendessen in einem Restaurant mit Blick auf den Hafen inklusive Wasser und einem Glas Wein

› M-TOURS Reisebegleitung

Elbphilharmonie & Ausstellung
Caspar David Friedrich
B amberger S y mph onik er in PK 2 und Kunsth alle H amburg

ab

58 9,- 
p.P. im DZ
669,- p. P.

im EZ

24.01. –  26.01.2024

Beginnen Sie das neue Jahr in Hamburg und erleben Sie gleich zwei Highlights. Sie besuchen das Konzert 
„Heldentöne” der Bamberger Sy mphoniker in der Elbphilharmonie und die große C aspar-David-Friedrich-Ju-
biläumsausstellung anlässlich des 25 0 . Geburtstages des Romantik-Mahlers. Dazu erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches winterliches Rahmenprogramm, denn „Das Tor zur Welt“  ist zu jeder Jahreszeit eine Reise wert.

CO DE: DK-auy f

inkl. Busfahrt
ab/bis Kleve, Goch
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12.12-14.12.2023
Last Minute 

Angebot bis zum 
10.10.2023

ab

659,- 
p.P. im DZ
759.- p.P.

im EZ

Stadtrundfahrt mit  Weihnachtsmärkten
Gönnen Sie sich schon vor Weihnachten ein Geschenk und erleben Sie ein Konzert der 
Amsterdam Sinfonietta und der Starpianisten Lucas und Arthur Jussen im Großen Saal der 
Elbphilharmonie. Dazu erstrahlt die geschmückte Hansestadt in der Vorweihnachtszeit im 
Lichterglanz und neben dem Konzert bleibt natürlich auch Zeit zum ausgiebigen Weihnachts-
shopping und für ein ausgewähltes Rahmenprogramm.

Ink lusiv -L eistungen
› Fahrt im komfortablen Reisebus ab/bis Kleve, Goch und Geldern
› 2 Übernachtungen mit Frühstück im ibis Hotel St. Pauli Hamburg
› Konzertkarte für Lucas & Arthur Jussen und die Amsterdam Sinfonietta im Großen Saal der
 Elbphilharmonie, PK2
› Besuch mit Vortrag im Gewürzmuseum in der Speicherstadt mit hausgemachtem Glühwein
 und Butterkuchen
› Reeperbahnspaziergang mit dem Original St. Pauli Nachtwächter
› Abendessen im ältesten Speiselokal auf der Reeperbahn
› Große Stadtrundfahrt mit „Weihnachtsmarkt-Hopping”
› Weihnachtliches Abendessen (Tellergericht) in einem Restaurant mit Blick auf den Hafen   
 inklusive Wasser und einem Glas Wein
› M-TOURS Reisebegleitung

Code: DK-Glzb

Beratung für:
· Gewerbetreibende 
· Selbstständige 
· Arbeitnehmer 
· Rentner

30 Jahre in Rheinberg
Wir sagen DANKE!

Auf diesem Weg sage ich vielen Dank an unsere  
Mandanten für ihr Vertrauen, ihre Treue und die gute 
Zusammenarbeit. 
Ganz besonderer Dank gilt dem Team in meinem Haus  
für den steten Einsatz, die Loyalität und das tolle  
Betriebsklima.

NIEDERRHEIN. Kleine und
große geometrische Formen
dominieren in vielen von
Christoph Kochs Malereien.
„Es ist die Geometrie der
Leichtigkeit – eine atmosphäri-
sche Malerei“, sagt der Künstler
aus Wesel. Er zeigt aktuell seine
Ausstellung „Landschaften“ im
Städtischen Museum Kalkar.
Zu sehen sind Aquarelle aus
seinem diesjährigen Irland-Ur-
laub, aber auch Werke aus der
französischen Normandie und
vom Niederrhein sind dabei.

Die Insel westlich von England
hat es dem 65-Jährigen jedoch
ganz besonders angetan. Der
diesjährige Sommer-Urlaub nach
Irland sei seine bislang inspirie-
rendste Reise gewesen. „Irland
ist beeindruckend. Die Insel ist
geprägt von Veränderungen in
der Landschaft – das kennt man
vom Niederrhein ja nicht so“,
sagt Koch.

Irland habe jedoch zum einen
unfassbare Grünflächen, weshalb
sie auch die „grüne Insel“ ge-
nannt werde. Zum anderen aber
auch prägnante Felsen und Ge-
stein wie die „Cliffs of Moher“,
eine Kliffküste an der Westküste.
„Irland ist wirklich spektakulär –
auch im Vergleich zu anderen
Ländern wie Schottland“, sagt
Koch.

Der passionierte Maler hat
schon viele Länder bereist und
dabei seinen Zeichenblock mit-
genommen. Koch war schon un-
ter anderem in Schweden, Nor-
wegen, Island, Schottland, Däne-
mark, Venedig, auf Rügen oder
in der französischen Normandie.
„Der Maler braucht manchmal

einfach eine Luftveränderung –
oder einen Lichtwechsel“, be-
gründet Koch seine jährlichen
dreiwöchigen Reisen im Som-
mer. Wie viele Bilder er mitbrin-
ge, sei unter anderem vom Wet-
ter abhängig. „In Island waren es
mal 50, in Irland dieses Jahr 30“,
sagt Koch. Sein Fokus liege meis-
tens auf den Landschaften, die er
wie kleine Mosaikstücke in sei-
nen Bildern zusammensetzt.
„Das ist ein prismatisches Auf-
brechen des Lichts – wie eine ka-
putte Scheibe“, sagt Koch. Diese
Technik habe er sich in den ver-
gangenen Jahrzehnten so ange-
eignet und immer weiter verfei-

nert. In Irland hat Koch aber
auch etwa den „Rock of Cashel“
malerisch festgehalten.

Eine Auswahl seiner Irland-
Reise, aber auch Bilder aus der
Normandie und vom Nieder-
rhein sind ab morgen im Städti-
schen Museum in Kalkar zu se-
hen. Insgesamt sind es 47 Werke.
Es ist allerdings schon Kochs
dritte Ausstellung in diesem „ge-
schätzten Haus“, wie er selbst
sagt. 2000 präsentierte er Male-
reien von den norwegischen Lo-
foten. 2009 hieß seine Ausstel-
lung in Kalkar „Zwischen Him-
mel und Erde“. „Landschaften“
soll jedoch die vorletzte externe

Ausstellung des 65-Jährigen sein.
„Meine Frau hat gesagt, dass ich
nach der Ausstellung im Schloss
Ringenberg in Hamminkeln im
nächsten Jahr doch nur noch zu-
hause im Atelier meine Werke
zeigen soll“, sagt Koch.

Die Ausstellung „Landschaf-
ten“ von Christoph Koch ist bis
zum 5. November im Städtischen
Museum Kalkar zu sehen und
kann dienstags von 11 bis 13 Uhr
sowie von mittwochs bis sonn-
tags von 11 bis 17 Uhr besucht
werden. Der Eintritt ist frei. Wei-
tere Infos zum Künstler gibt es
online unter www.atelier-christ-
oph-koch.de. Sabrina Peters

Landschaften in einer
„atmosphärischen Malerei“
Der Weseler Christoph Koch zeigt im Städtischen Museum eine Ausstellung

In Christoph Kochs Ausstellung „Lanndschaften“ sind die meisten Werke Aquarelle auf Papier. Er stellt
aber auch einige Öl-Werke auf Leinen aus. NN-Foto: SP

Die Musikalische Gesellschaft
Rheinberg begrüßt am Sonntag,
8. Oktober, um 19 Uhr den Cel-
listen Niklas Erpenbach und die
Pianistin Bomi Koo. Der seit sei-
ner Kindheit mehrfach internati-
onal ausgezeichnete Cellist ist in
Moers ansässig und bringt zu
dem Duo-Konzert die Pianistin
Bomi Koo in die Rheinberger
Stadthalle. Die beiden konnten
während ihrer gemeinsamen
Studienzeit in Münster regelmä-
ßig zusammen konzertieren und
gemeinsam einen 1. Preis beim
Hochschulwettbewerb gewin-
nen. Im 2. Saisonkonzert der
Musikalischen Gesellschaft er-
klingen Cello-Sonaten von
Brahms, van Beethoven und
Rachmaninoff. Tickets sind im

Vorverkauf zu erwerben bei Au-
dio, Video Ch. Komossa, Orsoy-
er Straße 11, in Rheinberg, in der
Buchhandlung am Rathaus, Mo-
erser Straße 239, in Kamp Lint-
fort sowie in der Tourist-Info
Moers, Kirchstraße 27. Foto: privat

Klassikkonzert in der Stadthalle

Verlosung
Die NN verlosen 3 x 2 Tickets für
das Konzert in Rheinberg. Ein-
fach eine E-Mail mit Name, An-
schrift, Telefonnummer und
dem Betreff „Saisonkonzert
Rheinberg“ an gewinn-
spiel@nn-verlag.de senden. Ein-
sendeschluss ist Donnerstag, 5.
Oktober, um 14 Uhr. Die Namen
der Gewinner werden unter
www.niederrhein-nachrich-
ten.de veröffentlicht.

RHEINBERG. Wer immer
schon zeichnen lernen oder die
Kenntnisse auffrischen wollte
oder generell mit den eigenen
Zeichnungen nicht mehr weiter-
kommt, erhält in einem Kurs der
VHS bald professionelle Unter-
stützung, Anleitung und Raum,
die Ideen zeichnerisch umzuset-
zen. Die Einsteiger starten im
Kurs mit den Grundübungen
zum Thema Schraffur, Proporti-
onen erfassen, Licht und Schat-
ten, Perspektive und Bildaufbau.
Vorlagen und Übungen werden
den Teilnehmern gestellt.

Die Themenschwerpunkte für
die fortgeschrittenen Kursteil-
nehmer hingegen werden indivi-
duell besprochen. Der Zeichen-
kurs findet an sieben Terminen
unter der Leitung von Iris Jur-
jahn statt und richtet sich sowohl
an Einsteiger als auch an Fortge-
schrittene.

Der Kurs startet am Dienstag,
17. Oktober, von 18.30 bis 20.45
Uhr im Rheinberger Jugendzen-
trum Zuff und bietet eine indivi-
duelle Weiterentwicklung der
zeichnerischen Ausdrucksmög-
lichkeiten. Die Gebühr beträgt
60 Euro. Informationen bei der
VHS in Rheinberg unter Telefon
02843/907400 oder unter
www.vhs-rheinberg.de.

Zeichenkurs
am Abend

BÜDERICH. In gut sechs Wo-
chen reitet St. Martin wieder
durch Büderich. Schon seit eini-
ger Zeit ist das Martinskomitee
mit den Vorbereitungen dafür
beschäftigt. Aufgrund der Bau-
stelle im Ortskern sind einige
Änderungen im Ablauf notwen-
dig.

Am Donnerstag, 9. November,
treffen sich alle Teilnehmer des
Zuges um 18 Uhr an der Grund-
schule. Gegen 18.15 Uhr startet
der Zug gemeinsam mit dem St.
Martin und zieht über die Sebas-
tianusstraße, Königsberger Stra-
ße, den Elbinger Weg über den
Perricher Weg zum Kesselbruck.
Weiter geht es über die Weseler
Straße, durch die Rheinallee und
über die Schützenstraße zum
Sportplatz. Die Tambourkorps
Büderich und Menzelen beglei-
ten die Kinder mit ihren Later-
nen beim Zug durch den Ort.
Am Sportplatz wird das Martins-
feuer von der Büdericher Feuer-
wehr entzündet und die Martins-
geschichte vorgetragen. Dabei
teilt St. Martin nach der alten Le-
gende seinen Mantel und gibt
ihn dem armen Bettler. An-
schließend singen alle Teilneh-
mer zu den Klängen der Blaska-
pelle Lackhausen das Martins-
lied. Zum Abschluss werden im
Pfarrheim St. Peter gegen Vorla-
ge eines Gutscheines die Mar-
tinstüten an die Kinder verteilt.
Die Mitglieder des Martinskomi-
tees gehen nun von Haus zu
Haus und bitten um Spenden,
damit die Martinstüten finan-
ziert werden können.

Alle Kinder vom zweiten Le-
bensjahr bis hin zur sechsten
Schulklasse erhalten eine Mar-
tinstüte. Auch die Senioren Bü-
derichs ab 75. Jahren werden
nicht vergessen. Ihnen wird die
Martinstüte nach Hause ge-
bracht. Das Martinskomitee bit-
tet die Anwohner des Zugweges
ihre Häuser mit Lichtern zu
schmücken und freut sich auf ei-
ne rege Teilnahme der Kinder
mit ihren Familien.

Martinsumzug
in Büderich

Zuletzt lud der Landschaftsver-
band Rheinland zur Eröffnung
der Ausstellung „Die Herkunft
der Steine – Römischer Steinbau
in der Colonia Ulpia Traiana“
ein. Nach der Begrüßung der ge-
ladenen Gäste durch den Leiter
des LVR-Archäologischen Parks
Xanten, Dr. Martin Müller, be-
tonte die LVR-Dezernentin für
Kultur und Landschaftliche Kul-
turpflege Dr. Corinna Franz in
ihrer Eröffnungsrede die Bedeu-
tung des neuen Ausstellungsbe-

reichs auf dem Gelände des APX.
Der Steinbau verkörperte eine
wesentliche Seite römischen Le-
bensstils. Kaum ein Werkstoff ist
in der Antike vielfältiger einge-
setzt worden. Taktile Tische ver-
mitteln den Einsatz als Rohstoff,
zeigen sein Aussehen und seine
Charakteristiken. „Besonders an
der Ausstellung ist, dass Besu-
cher das Material ertasten kön-
nen und so der Unterschied zwi-
schen verwittertem und kürzlich
bearbeitetem Material deutlich

spürbar wird“, erklärt Museums-
pädagoge Stephan Engelhard.
Mit den Römern kam die Tech-
nik der Steinbearbeitung an den
Niederrhein. Aufgrund lokal feh-
lender natürlicher Vorkommen
mussten die Römer das Bauma-
terial über weite Strecken impor-
tieren. Im sogenannten Steingar-
ten können sich Besucher des
Parks nun über die Aspekte des
römischen Steinbaus wie Abbau,
Transport und Verarbeitung in-
formieren. Foto: Olaf Ostermann

Ausstellung „Die Herkunft der Steine“ eröffnet

Theater- und Ballettfahrt: Die
Klavierschule Dr. Claudia Ven-
nemann aus Xanten bietet am
Sonntag, 3. Dezember, eine Fahrt
zum Ballett Schwanensee in der
Philharmonie Essen an. Abfahrt
ist um 14.45 Uhr ab dem Bahn-
hof in Xanten. Die Kosten für
Bus und Eintritt belaufen sich
auf 69 Euro. Eine Anmeldung ist
bis Montag, 9. Oktober, erforder-
lich. Schon am Samstag, 11. No-
vember, soll es dagegen zum
Theater Duisburg zur Veranstal-
tung „Dirk Schäfer singt Tango
und Piaf “ gehen. Abfahrt ist um

17.30 Uhr am Bahnhof in Xan-
ten. Die Kosten für Bus und Ein-
tritt betragen 46,50 Euro. Die
Anmeldung muss bis Donners-
tag, 12. Oktober, erfolgen. Für
beide Veranstaltungen ist das un-
ter Telefon 0172/6822757 oder
alternativ per WhatsApp-Nach-
richt möglich.

Schreibwerkstatt: Wer schrei-
ben, die eigenen Texte vorlesen,
in gemeinsamer Runde darüber
sprechen und neue Ideen entwi-
ckeln möchte, bekommt bald ei-
ne gute Gelegenheit dazu: In der
VHS-Schreibwerkstatt am Sams-
tag, 21. Oktober, von 10 bis 16.30

Uhr im Rathaus Xanten soll es
genau darum gehen: Spaß am
freien Schreiben, am gemeinsa-
men Erarbeiten von Geschich-
ten, Gedichten oder auch jour-
nalistischen Beiträgen. Hier gibt
es keine Beschränkung auf ein-
zelne Genres, Vielseitigkeit ist
geradezu erwünscht. Die Dozen-
tin Tina Schlegel arbeitet seit
2008 als Autorin und freie Kul-
turjournalistin. Die Gebühr für
den Kurs beträgt 32 Euro. An-
meldeschluss ist Freitag, 13. Ok-
tober. Informationen bei der
VHS in Xanten, Telefon
02801/772242 oder unter
www.vhs-xanten.de.

■ KURZ & KNAPP



Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen. 

Zwei Impfungen an einem Termin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das 
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich 
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen 
eine schwere Erkrankung ist in den ersten 
Monaten nach der Impfung am höchsten 
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird 
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung 
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfi ehlt für folgende 
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten 
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung 
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in 
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund von 
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen 
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in 
Einrichtungen der Pfl ege

Medizinisches und pfl egendes Personal 
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA fi nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz 
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.
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Beet- und Balkonpflanzen

Tuinstraat 10 • 5859 CH Wellerlooi (NL) • Tel. 0031 - 478-50 80 25
www.pdemulder.com

Montag - Samstag von 8.00 - 17.00 Uhr
Sonntag geschlossen

Es geht weiter mit einem Herbst-/Wintersortiment:
Über 50 verschiedene Farben Stiefmütterchen (10,5 cm Topf), 
Cyclamen (12 cm Topf), Erica, Physalis, Efeu, Chrysanthemen 

und viele andere schöne Pflanzen.
Wie immer füllen  

wir für Sie Ihre 
Blumenkästen auf.

Wir haben auch die 
passende Blumenerde wie  

Graberde und Herbstpflanzerde.
An allen dt. Feiertagen im Oktober und November geöffnet!

Jeden 
Sonntag 
geöffnet

Im ganzen Monat
Oktober 20% Rabatt 

auf künstliche
Weihnachtsbäume

STRAELSEWEG 370  VENLO 
WWW.GARTENCENTERLEURS.DE

Neuer Bruchweg 8 · 46509 Xanten-Birten
Tel. 02801/985859 · Tel. 0178-5825737 · info@jankowskibau.de

Vermietung von Maschinen und 
Werkzeugen jeder Art für Haus, 
Heim und Garten
A-Z Mietpark und 
Baugerätehandel Xanten GbR

Machen Sie Ihren Garten winterfest!

Wenn die Herbstsonne golden
scheint, ist ein Nachmittag auf
Balkon oder Terrasse noch ein-
mal so richtig schön. Eine Kaf-
feetafel im Freien oder ein Glas
Federweißer mit Freunden lässt
sich viel besser genießen, wenn
jahreszeitlich gestaltete Kästen
und Kübel für schönes Ambien-
te und eine gemütliche Atmo-
sphäre sorgen. Dabei macht es
nicht viel Arbeit, den Außenbe-
reich mit Blühpflanzen und
Blattschönheiten in eine zau-
berhafte und farbenfrohe Oase
zu verwandeln.

Denn dank zahlreicher pflege-
leichter und attraktiver Neu-
züchtungen hält der gärtnerische
Fachhandel jetzt eine große Aus-
wahl an tollen Gewächsen bereit,
die zum Teil bis ins Frühjahr
schön aussehen.

Staunässe durch
zuviel Regen vermeiden

Wenn bei den Sommerblumen
die Wuchskraft nachlässt, ist es
Zeit für die Herbstverschöne-
rung. Dabei greift man auf
Pflanzen zurück, die speziell für
kühlere Temperaturen herange-
zogen werden. Sie zeichnen sich
in der Regel durch intensive
Blühfarben, attraktives Laub und
eine Robustheit gegen Frost aus.
Spezielle Herbstpflanzen benöti-
gen verhältnismäßig wenig Pfle-
ge. Sie müssen deutlich weniger
gegossen werden, da sie langsa-
mer wachsen und weniger Was-
ser verdunsten. Das Substrat
sollte nicht austrocknen, viel
wichtiger für den Erfolg ist je-
doch, Staunässe, beispielsweise
durch zu viel Regen, zu vermei-
den.

Steht das Wasser im Wurzel-
raum, nehmen die Pflanzen
schnell Schaden. Eine Drainage-
schicht aus Blähton oder ähnlich
grobem Material am Boden des
Topfs oder Kübels sorgt für gu-
ten Ablauf. Düngergaben sind in
der Regel nicht notwendig, da

frisch gekaufte Ware in den ers-
ten Wochen noch versorgt ist.
Mit sinkenden Temperaturen ge-
hen zudem viele Pflanzen in die
Winterruhe und stellen ihr
Wachstum ein. Deshalb können
Herbstpflanzen auch dichter ge-
setzt werden als Sommerblüher.

Chrysanthemen schmücken
Balkon und Terrasse

Eine der beliebtesten Pflanzen
des Herbstes ist die Chrysanthe-
me (Chrysantemum) wegen ih-
rer Blütenfülle in vielen verschie-
denen Farben. Von leuchtendem
Gelb über warmes Orange bis
hin zu satten Rottönen schmückt

sie Balkon und Terrasse. Neben
der beeindruckenden Vielfalt
zeichnet sie vor allem die wo-
chenlange Blütezeit aus.

Viele Menschen verbinden mit
Chrysanthemen die Erntedank-
zeit. Auch Heidepflanzen haben
am Ende des Sommers ihren
großen Auftritt.

Die Schönheit von Besenheide
(Calluna) und Sommerheide
(Erica) dauert bis ins Frühjahr
an. Zudem bieten ihre Blüten
Nahrung für Bienen. Attraktive
Kombinationspartner sind Pur-
purglöckchen (Heuchera) mit
farbenfroh gefärbten Blättern,
Heuchelbeeren (Gaultheria) mit
leuchten roten Früchten und

Fetthenne (Sedum) mit dicken
Blättern und schönen Blüten-
ständen.

Auch Gräser sollten wegen ih-
rer eleganten Erscheinung in kei-
ner Herbstpflanzung fehlen. Sie
sorgen für Struktur und Bewe-
gung. Schöne Blütenstände im
Herbst zeigen unter anderem
Lampenputzergras (Pennise-
tum), Chinaschilf (Miscanthus)
und japanisches Blutgras (Impe-
rata). Bei der Kombination der
unterschiedlichen Herbstpflan-
zen ist erlaubt, was gefällt. Wer
jedoch Hilfe für eine harmoni-
sche Zusammenstellung benötig,
bekommt diese im Gartenfach-
handel.

Herbstbepflanzungen sorgen
für eine farbenfrohe Oase
Bei der Kombination der Herbstpflanzen ist natürlich erlaubt, was gefällt

Blüten- und Blattschmuckpflanzen in warmen Farben sorgen für ein schönes Ambiente und eine gemütli-
che Atmosphäre im Außenbereich. Foto: GMH/FGJ

Herbstlaub auf dem Boden wird
häufig als nicht schön empfun-
den. Der Griff zum Müllbeutel
ist meist die Reaktion. Land-
schaftsgärtner raten jedoch zu
einem etwas anderen Blick auf
die scheinbar unnützen Pflanz-
teile und zu etwas mehr Gelas-
senheit. „Laub übernimmt an
den richtigen Stellen im Garten
eine wichtige Rolle“, erklärt
Wolfgang Groß vom Bundesver-
band Garten-, Landschafts- und
Sportplatzbau (BGL). „Die her-
abgefallenen Blätter der Bäume
sind unter Sträuchern und rund
um frostempfindliche Pflanzen
ein guter Winterschutz, der zu-
dem die Feuchtigkeit im Boden
hält. Für Pflanzen, die ihren na-
türlichen Lebensraum im Wald
oder am Waldrand haben, dient
das Laub als Mulch. Außerdem
sind diese Laubhaufen für Igel
und andere Tiere ein optimaler
Ort für die Überwinterung.“
Doch nicht jedes Laub sei für al-
le Gewächse gleichermaßen gut,
betont der Experte. Das von
Obstbäumen, Ahorn, Hainbu-
chen und Linden verrotte zum
Beispiel sehr schnell, Eichen-
und Walnusslaub benötige auf-
grund des hohen Anteils an
Gerbsäure dagegen relativ viel
Zeit. Außerdem senke letzteres
den ph-Wert des Bodens, was ei-
nigen Gewächsen gar nicht gefal-
le, anderen dagegen guttue.
„Vom Rasen sollte man die Blät-
ter aber auf jeden Fall entfernen“,
erklärt Groß. „Sonst nehmen sie
den Halmen Licht und Luft. Das
lässt sie gelb werden und be-
günstigt die Entwicklung von
Krankheiten bei den Gräsern.“

Herbstlaub
nicht wegwerfen

Dank deutscher Züchter gibt es
auch für den Herbst und Win-
ter viele Pflanzenneuheiten für
Balkon und Terrasse.

Sie sorgen im Außenbereich
für eine neue Dimension der
Farbenpracht. Dabei handelt es
sich zum Teil um altbekannte
Sorten, die mit neuen Eigen-
schaften punkten. So öffnen sich
zum Beispiel die Blüten der
Knospenheide nicht vollständig.
Das führt dazu, dass sie nicht

verblühen und deshalb viele Wo-
chen lang für Farbtupfer sorgen.
Auch für die Blütenfülle haben
Jungpflanzenbetriebe viel getan.
Durch Vermehrung und An-
zucht sorgen sie dafür, dass den
Gartenbaubetrieben immer aus-
reichend Material zur Weiterver-
arbeitung zur Verfügung steht.
Sie schaffen also die Grundlage
für gesundes Wachstum hoch-
wertiger Pflanzen aus heimi-
schem Anbau. (GMH/FG

Farbenpracht im Herbst
Blüten der Knospenheide sorgen für Farbtupfer

Auch in diesem Jahr führte die
Leichtathletikabteilung des SV
Millingen ihren Sprintmehr-
kampf auf der Platzanlage an der
Jahnstraße durch. Bei der 14.
Auflage waren wieder über 50
Kinder im Alter von drei bis 15
Jahren von den Vereinen SV

Budberg, BSV Grün-Weiß We-
sel-Flüren, SV Alemannia Kamp
und dem SV Millingen gemeldet.
Bei gutem Wetter konnten die
Kinder 25, 50, 75 und 100 Meter
(altersabhängig) sprinten.

Nach den Wettkämpfen wur-
den die Zeiten addiert und die

Siegerehrung durchgeführt. Für
alle Kinder gab es eine Urkunde,
für die Bambinis eine Medaille
und für die älteren Jahrgänge
wurden die ersten drei Plätze zu-
sätzlich ausgezeichnet. Für das
leibliche Wohl war an der Cafe-
teria gesorgt. Der einsetzende

Regen bei der Siegerehrung än-
derte nichts daran, dass alle Be-
teiligten wieder viel Spaß hatten
und sich einig waren, im nächs-
ten Jahr wieder dabei zu sein.
Ein großer Dank geht an alle
Helfer, die bei der Veranstaltung
unterstützt haben. Foto: privat

Mehr als 50 Kinder beim Sprintmehrkampf des SV Millingen

Sport in Ossenberg: Training
mit Kleingeräten und kurzer
Choreographie auf dem Stepper.
Jede Stunde ist anders und viel-
fältig. Der Kurs des SV Concor-
dia Ossenberg findet immer
mittwochs von 9 bis 10 Uhr statt.
Fragen und Anmeldungen bei
Birgit Mangold unter Telefon
02802/947165.

Kinderkunst in den Ferien:
Beim gemeinsamen Malen, Ge-
stalten und Zeichnen können
Kinder im Alter von sechs bis
zwölf Jahren ihrer Kreativität
freien Lauf lassen. Der Work-
shop wird von der Künstlerge-
meinschaft Alpen, Mühlenweg 2,

kostenfrei am Mittwoch, 11. Ok-
tober, in der Zeit von 14 bis
16.30 Uhr angeboten. Anmel-
dungen bei Heike Scharz unter
Telefon 02838/9108710.

Büchertrödel in Ginderich: Im
Rahmen der Gindericher Kirmes
findet der Büchertrödel der
Pfarrbücherei am Sonntag, 8.
Oktober, in der Zeit von 10.30
bis 17 Uhr statt. Der Büchertrö-
del ist eingebunden in die Kir-
mesaktivitäten mit Kinderbelus-
tigung, Cafeteria und mehr und
findet auf dem Schulhof der
Dorfschule statt.

Wanderung Bunkeranlagen:
Die KAB lädt ein zu einer Wan-
derung in der Hees zu den Be-

ton-Überresten von Bunkeranla-
gen am Sonntag, 8. Oktober.
Treffpunkt und Start ist der
Parkplatz am Xantener Hospital,
In der Hees 4, um 14 Uhr. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich, Kosten für die Interessenten
werden nicht erhoben. Dr. Ralph
Trost wird alle Teilnehmer in ei-
ner anderthalbstündigen Füh-
rung mit der Geschichte der
„Muna“ (Munitionsanstalt) ver-
traut machen. Eine Fabrik, die
im 2. Weltkrieg Munition her-
stellte, explodierte und nur noch
ein Schuttfeld hinterließ. Der
Wald dort ist heute ein Land-
schaftsschutzgebiet und darf we-
gen der Explosionsgefahr nur auf
den Hauptwegen betreten wer-
den.

■ KURZ & KNAPP

Xanten · Am Rheintor 2 
☎ (0 28 01) 70 50 40 

INTERNET: www.theunissen.de
• Stahlbau • Gartengeräte • Maschinenverleih

Wir beraten Sie freundlich und kompetent

www.echo-motorgeraete.de
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Wir beraten Sie freundlich und kompetent
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Echo LaubbLäsEr

Fischt das Laub 

aus Ecken und Winkeln
z.B. Echo PB-8010 Rückentragegerät, 
der leistungsstärkste Bläser auf dem Markt.

Echo PB-760 Rückentragegerät, 
extrem lärmreduziert 
und weitere div. Handgeräte

www.echo-motorgeraete.de

Wir beraten Sie freundlich und kompetent

Benzin- 
Laubbläser

ab 369.- b
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Otto Hopmann

Wir feiern unser Jubiläum vom 27. März bis zum 1. April 2023

19% Rabatt*

* Wir gewähren 19% Rabatt auf vorrätige Ware in unseren Baumärkten und Garten- und Freizeitmarkt bei Barzahlung oder Zahlung mit EC-Cash. Ausgenommen sind folgende Artikel: Pfandbeträge, Zeitschriften, Bücher, Zigaretten und Genußmittel, Energieprodukte, bereits reduzierte Artikel, sowie Dienstleistungen und Grills der Marke Napoleon.

Wenn weg, dann weg, nicht kombinierbar mit anderen Rabatten/ Aktionen.

mobau-hopmann.de

Kastellstr. 51, 47546 Kalkar
Telefon 0 28 24 - 9 76 23 - 0

Baustoffhandel&Baumarkt

Sonsbecker Str. 30-32, 46509 Xanten
Telefon 0 28 01 - 71 32 - 0

Bauzentrum&Baufachmarkt

Sonsbecker Str. 43, 46509 Xanten
Telefon 0 28 01 - 826

G
m
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H

Wir feiern nochmal 
Jubiläum vom 2. Oktober 
bis zum 7. Oktober 2023

46509 Xanten • Sonsbecker Straße 30-32 • 47546 Kalkar • Kastellstraße 51

19%
Rabatt*

* Wir gewähren 19% Rabatt auf vorrätige Ware in unseren Baumärkten bei Barzahlung oder Zahlung mit EC-Cash. Ausgenommen sind folgende Artikel: Pfandbeträge, Zeitschriften, Bücher, Zigaretten und Genußmittel, Energieprodukte, bereits reduzierte Artikel, sowie Dienstleistungen. Wenn weg, dann weg, nicht kombinierbar mit anderen Rabatten/ Aktionen.

Baumärkte

Nach einem spannenden Wett-
kampf am Sonntagabend steht
der neue König des Bürgerschüt-
zenvereins Menzelenerheide
1879 fest: Mit dem 390. Schuss
holte der Aspiranten-Nachzügler
Dieter Stier um 21.30 Uhr den
Vogel von der Stange. Damit
setzte er sich gegen seine Kon-
kurrenten (v.l.) Peter Giesbers,
Wolfgang Heintz und Dr. Volker

Plegge durch. König Dieter III.
ist 65 Jahre alt, von Beruf Land-
wirt und seit 35 Jahren im Ver-
ein. Er ist nach 20 Jahren zum 2.
Mal Schützenkönig in der Men-
zelener Heide, nachdem er be-
reits im Jahr 2003 die Königs-
würde errungen hatte. Zu seiner
Königin wählte er Hannelore
Feldmann. Der Thron setzt sich
aus folgenden Paaren zusammen:

Patrick Feldmann und Maria
Stiers, Peter und Erika Giesbers,
Volker und Monika Plegge,
Wolfgang und Monika Heintz,
Franz-Josef und Rita Muhlen,
Uwe und Simone Schmitz, Stefan
und Sonja Böhm sowie Markus
und Anja Tinnefeld. Das Thron-
foto folgt in einer der kommen-
den Ausgaben.

NN-Foto: Theo Leie

Dieter Stier regiert in der Menzelenerheide

OSSENBERG. Das diesjährige
Sommerfest der Karnevalsge-
sellschaft KAG Ossenberg er-
wies sich als großer Erfolg und
zog zahlreiche Besucher an.
Das sonnige Wetter trug zu ei-
ner fröhlichen Stimmung bei,
während Vertreter aller Ossen-
berger Vereine ihre Teilnahme
an dem Fest auf dem Ossenber-
ger Sportplatz zeigten. Darüber
hinaus waren viele befreundete
Karnevalsgesellschaften aus der
näheren und weiteren Umge-
bung zu Gast, was das Fest zu
einer regionalen Zusammen-
kunft machte.

Eine bemerkenswerte Neue-
rung in diesem Jahr war die Um-
gestaltung des Sommerfests in
ein Familienfest. Dieser Schritt
wurde von Präsident Mike Stief
begrüßt, der sich besonders bei
der Firma HMS-Bünten aus Kre-
feld bedankte. Diese hatte eine
große Hüpfburg sowie Zucker-
watte- und Slush-Eis-Maschinen
zur Verfügung gestellt, die vor
allem bei den Jüngsten große Be-
geisterung auslösten.

Das Sommerfest bot auch ein
unterhaltsames Bühnenpro-
gramm, einschließlich stim-
mungsvoller Auftritte verschie-
dener Tanzgarden wie der Os-
senberger Minigarde, der Red
Angels und der Red Stars. Einen
von vielen Höhepunkten des Ta-

ges bildete der Auftritt von Stim-
mungssänger Horst Krefelder,
der zum Mitmachen animierte.
Gegen 17 Uhr wurde es dann
spannend, als die Wahl der neu-
en Ossenberger Tollitäten be-
gann. Dieser traditionelle Teil
des Sommerfests sorgte für Auf-
regung und Spannung bei den
Anwesenden. Großer Applaus
brandete auf, als das einstimmige
Ergebnis bekannt wurde.

In der kommenden Session
werden Prinz Mike I. der Tat-
kräftige – (Mike Stief) mit seinen
Adjutanten Pia und Laureen See-
mann und Tobias Lehmann und
bei der Jugend Prinzessin Mila I.

– die Spontane – (Mila Blaschko-
witz, neun Jahre) mit Ihren Ad-
jutantinnen Mina-Malie Geinitz
und Sophie Kupka die Ossenber-
ger Jecken bei vielen Veranstal-
tungen repräsentieren. Offiziell
proklamiert werden sie am 18.
November. Der Ort wird zeitnah
bekannt gegeben.

Insgesamt war das Sommerfest
der KAG ein gelungenes Event,
das nicht nur die Mitglieder und
Vereine der Region zusammen-
brachte, sondern auch Familien
einen unterhaltsamen Tag bot.
Der KAG freut sich bereits auf
den Beginn der närrischen Zeit
und weitere Veranstaltungen.

Neue Tollitäten in Ossenberg
Sie wurden auf dem diesjährigen Sommerfest gewählt

Prinz Mike I. und Prinzessin Mila I. werden die Jecken in Ossenberg
in der fünften Jahreszeit regieren. Foto: privat

Der Herbst steht vor der Tür. Es
wird Zeit, den Garten winterfest
zu machen. Der DienstLeis-
tungsBetrieb stellt, wie in den
Vorjahren, den Rheinberger Bür-
gern 100 Kubikmeter Feinkom-
post kostenlos zur Verfügung.
Der Niederrhein-Kompost des
Abfallentsorgungszentrums As-
donkshof ist ein Alleskönner für
den Garten oder Balkon. Kom-
post stabilisiert das Bodengefü-
ge, erhöht die Wasserspeicherka-
pazität des Bodens, wirkt der na-
türlichen Bodenversauerung ent-
gegen, bewahrt die Bodenfrucht-
barkeit und liefert essenzielle
Haupt- und Spurennährstoffe für
die Pflanzen. Zudem schließt die
Kompostnutzung Nährstoff-
kreisläufe und schont damit na-
türliche Ressourcen. Ab Freitag-
nachmittag, 6. Oktober, kann der

Kompost an den vier nachfol-
gend aufgeführten Abgabestellen
abgeholt werden: Rheinberg-
Stadtmitte am Parkplatz des
Sportplatzes TuS Rheinberg,
Xantener Straße; Borth am Park-
platz des Sportplatzes Mittelweg;
Budberg am Parkplatz des Sport-
platzes SV Budberg; Orsoy am
Friedhof Bendstege. Die Verwal-
tung bittet, zum Transport
Schaufeln und Behältnisse selber
mitzubringen. Bei Bedarf größe-
rer Mengen kann der Nieder-
rhein-Kompost direkt beim
Kompostwerk am AEZ Asdonks-
hof, Graftstraße 25, in Kamp-
Lintfort kostenlos abgeholt wer-
den. Für die Mengendisposition
bittet die Abfallberatung um vor-
herige Anmeldung unter Telefon
02842/940-150 oder -250.

Foto: Pixabay

Kompostaktion in Rheinberg

Kuriose Schätzchen vom Dach-
boden, Omas Porzellan, Mutters
Kitschromane, Vaters gebrauchs-
fähiges Werkzeug/Elektrogeräte,
Enkels nicht mehr benötigtes
Spielzeug: alles zu schade für den
Müll. Diese Dinge und vieles
mehr dürfen bei der kommen-
den Warenbörse in Rheinberg
abgegeben oder mitgenommen
werden; sozusagen ein kleiner
Flohmarkt – und dies vollkom-
men kostenlos. Im Rahmen des
neuen Kreislaufwirtschaftsgeset-
zes wird eine längst mögliche
Nutzung von Produkten ange-
strebt. Second-Hand-Artikel
werden immer beliebter. Ein

weiterer Aspekt ist die Einspa-
rung von Materialkosten für die
Neuherstellung sowie die Verrin-
gerung des CO²-Ausstoßes. Am
Samstag, 7. Oktober, findet in
der Zeit von 8.30 bis 10 Uhr auf
dem Betriebsgelände des Dienst-
LeistungsBetriebes der Stadt
Rheinberg, Bahnhofstraße 160,
die 6. Warenbörse in diesem Jahr
statt. Auf den letzten Termin in
diesem Jahr, 4. November, weist
die Abfallberatung bereits heute
hin. Auch im Jahr 2024 wird der
DLB aufgrund des großen Zu-
spruches der letzten Jahre die
Warenbörse weiterführen. 

Foto: Stadt Rheinberg

Warenbörse beim DLB

RHEINBERG. Im September in-
formierte die Stadt Rheinberg
auf dem Holz- und Fischmarkt
über verschiedene Mobilitätsan-
gebote und geplante Entwick-
lungen. 

Es gab die Möglichkeit, Las-
tenräder und Pedelecs auf dem
Marktplatz Probe zu fahren. Bür-
ger brachten ihre Ideen zur Ge-
staltung der Mobilstation am In-
nenwall ein. Es wurden viele In-
formationen zu bestehenden
Mobilitätsangeboten ausge-
tauscht. Besonders aufschluss-
reich fanden die Beteiligten die
Information, dass im Bürgerbus
ebenfalls das Deutschland-Ticket
anerkannt wird.

Bewährte Fahrrad-Dankstelle

Auch einige Geschäfte in der
Innenstadt beteiligten sich in
Form von Rabatten am Aktions-
tag. Besonders bewährt hat sich
am Aktionstag das Angebot ei-
ner „Fahrrad-Dank-Stelle“. Hier
erhielten insbesondere Radler,
aber auch ÖPNV-Nutzer sowie
Fußgänger kleine Aufmerksam-
keiten in Form lobender Worte
sowie Obst als Dank für ihre
umweltfreundliche Fortbewe-
gung. An der „Dank-Stelle“ er-
freute sich zudem das EMW-
Maskottchen Edda bei Klein und
Groß hoher Beliebtheit.

Ehrung für starke Leistungen

Bürgermeister Dietmar Heyde
ehrte an diesem Tag ebenfalls die
Sieger des Stadtradelns 2023.

Einzelradler: 1. Rolf Ingenpass,
Offenes Team Rheinberg, 2.317
Kilometer; 2. Kai Oczko, Die
Partei, 2.272 Kilometer, 3. Peter
Bockamp, ADFC, 1.663 Kilome-
ter.

Zweier-Teams: 1. Team Lam-
pe: Reiner & Susann Lampe,
2.151 Kilometer; 2. Team

Glücksradler: Jupp Böckling und
Dr. Änne von Schöning, 1.712
Kilometer; 3. Team Viscondado:
Ursula und Dietmar Bloemers,
854 Kilometer.

Betriebe: 1. Solvay, Inovyn and
Friends, 11.756 Kilometer; 2.
Stadtverwaltung Rheinberg mit
diversen Unterteams, 6.360 Kilo-
meter; 3. Bike Team Apotheke
35, 4.402 Kilometer; 4. Amtsge-
richt Rheinberg, 2.939 Kilome-
ter; 5. EAS GmbH, Daniela Pee-
renboom, 1.175 Kilometer.

Gruppen: 1. ADFC Rheinberg,
15.135 Kilometer; 2. KFD St. An-
na, Frau Koczet, 11.891 Kilome-
ter; 3. BSV Eversael, 10.228 Kilo-
meter; 4. Churchbiker, 9.272 Ki-
lometer; 5. TUS Borth Bären-
stark, 3.042 Kilometer.

Erfolgreiche Schulaktion

Die Schulstraßen-Aktion an
den Grundschulen in Budberg,
Wallach und St. Peter sowie am
Schulzentrum wurde von Schü-
lern, Eltern und vom Lehrperso-
nal sehr gut angenommen.

Nach entsprechender Vorbe-
reitung und Informationen wa-
ren an den jeweiligen Tagen
deutlich mehr Kinder zu Fuß,
mit Roller und Rad auf dem
Schulweg unterwegs, die Zahl
der Elterntaxis war deutlich ver-
ringert, auch die ausgewiesenen
Hol- und Bring-Zonen wurden
meist gut genutzt. Die anwesen-
den Polizeibeamten und Ord-
nungsamt-Mitarbeiter mussten
nur selten auf die ausgewiesenen
Halteverbote aufmerksam ma-
chen, es waren keine „Knöll-
chen“ notwendig.

Die Stadt Rheinberg, Schullei-
tungen und die Polizei werden
die gewonnenen Erfahrungen zu
den Schulstraßen auswerten und
durch geeignete Maßnahmen auf
dauerhafte Verkehrsberuhigung
vor den Schulen hinarbeiten.

Rheinberg blickt auf die
Mobilitätswoche zurück

Auch Sieger des Stadtradelns wurden geehrt

Auch die „Fahrrad-Dank-Stelle“ hat sich bewährt. Hier mit Bür-
germeister Dietmar Heyde und EMW-Maskottchen Edda.

Foto: Stadt Rheinberg
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Wenn Sie für Ihre Trauung 
etwas Besonderes suchen:

46509 Xanten 
Winnenthal 11

Telefon 02802 - 91101 
www.burgwinnenthal.de

Standesamt Xanten 
Telefon 02801/772-253 u. 345

Marienbaumer Str. 152 - 47665 Sonsbeck 
Tel. 0 28 01 / 98 26 870  - www.landgut-am-hochwald.de

Landgut am Hochwald

Traumhochzeit auf dem Land
Feiern Sie Ihren schönsten Tag sehr exklusiv bei

uns auf dem Landgut. Ersparen Sie sich lange und 
stressige Wege von einer Location zur nächsten.

Dank einer eigenen Kapelle ist die Trauung  
direkt bei uns auf dem Landgut möglich.

Rufen Sie uns für ein unverbindliches Angebot  an.

Termine für 2024/2025

gelderstr. 5 · rheinberg · 02843/2325

Trauringe
für ein ewiges
Versprechen

brillen · contactlinsen · hörgeräte
uhren · schmuck

Inh. Jochen Thielmann

Marsstraße 7 · Xanten 
Tel. 02801-1452 

www.carl-hammans.de

Blumenmädchen sind kleine
Stars auf jeder Hochzeit. Voller
Stolz begleiten sie das Braut-
paar zum Traualtar und streu-
en hingebungsvoll Blümchen.
Wer so eine ehrenvolle Aufgabe
übernimmt, muss dementspre-
chend gekleidet sein! Mit festli-
chen Kleidern und Accessoires,
die kindgerecht und bequem
sind.

Mittlerweile gibt es zauberhaf-
te Kinder-Festmode in unter-
schiedlichen Stilen und Materia-
lien. Kindgerecht, bequem und
mit süßen Details. Kleidchen, die
stilistisch und farblich exakt zu
den Brautkleidern passen.

Harmonisches Gesamtbild
.
Diese Saison überzeugt eine

aktuelle Kolletion mit charman-
ten Kinder-Kleidern in zarten
Rosé-Tönen sowie perfekt auf die
Brautkleider abgestimmten Cre-
me-Tönen.

Die ¾-langen Kleidchen sind
aus Tüll und mit zarter Spitze.
Mit schwungvollen Röcken sind
sie selbstverständlich immer stil-

gerecht auf die Brautkleider ab-
gestimmt. Variantenreiche Glit-
zer-Applikationen an Taille und
Ausschnitt versprühen dezenten
Glanz. Mädchenhaft verspielt
sind breite Taillenbänder aus
Tüll, die zu Schleifen gebunden
werden können. Auf romanti-

sche Mädchenherzen warten
Kleidchen mit Allover-Spitze.
Bequeme weiße Schuhe oder
Sandalen sind erste Wahl für die
Blumenmädchen – als Kopf-
schmuck beliebt sind ein Haar-
Reif oder geflochtene Blumen-
kränze.

Blumenmädchen sind die
kleinen Stars jeder Hochzeit
Alles, was kleine Mädchen sich für ihren großen Auftritt wünschen

Wie die Braut – so das Blumenmädchen! Im selben Stil und aus den
gleichen Materialien gefertigt, harmonieren diese Kleider perfekt mitein-
ander! Foto: Flowergirls by Lilly/akz-o

Eheringe sind das Symbol für
die ewige Liebe. Nach dem An-
stecken der Ringe, begleiten die
Schmuckstücke das Brautpaar
ein Leben lang.

Eine sorgfältige Auswahl der
Ringe ist also besonders wichtig.

Trauringe aus Gold gibt es
streng genommen gar nicht. So
wie es in der Natur vorkommt,
ist das Material nämlich viel zu
weich für die Verarbeitung. Gol-
dene Eheringe werden daher im-
mer aus einer Legierung mit an-
deren Materialien gefertigt. Die
Farbe der Ringe hängt davon ab,
wie die Verbindung zusammen-
gesetzt ist.

Um Gelbgold herzustellen,
wird reinem Gold Kupfer oder
Silber hinzugefügt. Je höher der
Goldanteil ist, desto intensiver
wirkt die Farbe. Für Weiß- oder
Graugold wird dagegen Gold mit
Palladium oder Silber legiert, für
Trend-Goldtöne wie Rot- oder
Roségold mit Kupfer und Palla-
dium.

Platin ist im Grunde das per-
fekte Material für Trauringe, weil
es nicht anläuft und seine traum-
hafte, schimmernd weiße Farbe
für die Ewigkeit behält. In der
Regel werden die Ringe mit ei-

nem hohen Reinheitsgrad von 95
Prozent verarbeitet. Dank dieser
besonderen Eigenschaft sind die
Trauringe nicht nur langlebig,
sondern auch hypoallergen und
daher besonders gut für Men-
schen mit empfindlicher Haut
geeignet. Genau wie Platin ist
Palladium äußerst widerstands-
fähig und daher sehr gut für
Eheringe geeignet.

Trauringe aus Silber werden
aufgrund ihres eleganten Ausse-
hens und der relativ geringen
Materialkosten von zahlreichen
Juwelieren angeboten. Genau wie
Gold wird das Material immer in
Legierungen verarbeitet, da rei-
nes Silber zu weich wäre. Doch
selbst in Verbindung mit ande-
ren Stoffen kommt es recht
schnell zu Abnutzung und Krat-
zern.

Edelstahl begeistert mit seiner
modernen Optik und dem mat-
ten Glanz, der an Silber oder
Weißgold erinnert, in den letzten
Jahren immer mehr Brautpaare.
Das Material ist allerdings eine
wesentlich günstigere Alternative
zu Gold und Silber. Zudem läuft
Edelstahl im Gegensatz zu diesen
Stoffen nicht an, behält seine
schöne Farbe also für immer.

Das Symbol für die Liebe
Der Trauring – eine Entscheidung fürs Leben

Blumenmädchen sind kleine
Stars auf jeder Hochzeit. Voller
Stolz begleiten sie das Braut-
paar zum Traualtar und streu-
en hingebungsvoll Blümchen.
Wer so eine ehrenvolle Aufgabe
übernimmt, muss dementspre-
chend gekleidet sein! Mit festli-
chen Kleidern und Accessoires,
die kindgerecht und bequem
sind.

Mittlerweile gibt es zauberhaf-
te Kinder-Festmode in unter-
schiedlichen Stilen und Materia-
lien. Kindgerecht, bequem und
mit süßen Details. Kleidchen, die
stilistisch und farblich exakt zu
den Brautkleidern passen.

Harmonisches Gesamtbild
.
Diese Saison überzeugt eine

aktuelle Kolletion mit charman-
ten Kinder-Kleidern in zarten
Rosé-Tönen sowie perfekt auf die
Brautkleider abgestimmten Cre-
me-Tönen.

Die ¾-langen Kleidchen sind
aus Tüll und mit zarter Spitze.
Mit schwungvollen Röcken sind
sie selbstverständlich immer stil-

gerecht auf die Brautkleider ab-
gestimmt. Variantenreiche Glit-
zer-Applikationen an Taille und
Ausschnitt versprühen dezenten
Glanz. Mädchenhaft verspielt
sind breite Taillenbänder aus
Tüll, die zu Schleifen gebunden
werden können. Auf romanti-

sche Mädchenherzen warten
Kleidchen mit Allover-Spitze.
Bequeme weiße Schuhe oder
Sandalen sind erste Wahl für die
Blumenmädchen – als Kopf-
schmuck beliebt sind ein Haar-
Reif oder geflochtene Blumen-
kränze.

Blumenmädchen sind die
kleinen Stars jeder Hochzeit
Alles, was kleine Mädchen sich für ihren großen Auftritt wünschen

Wie die Braut – so das Blumenmädchen! Im selben Stil und aus den
gleichen Materialien gefertigt, harmonieren diese Kleider perfekt mitein-
ander! Foto: Flowergirls by Lilly/akz-o

In dieser aktuellen Brautmo-
den-Kollektion verschmelzen
Vintage, Boho, Romantik, Prin-
cess Look und Transparenz.
Leichte Spitze wirkt, in Korsa-
gen und Tops eingesetzt, weib-
lich und verführerisch und
zieht die Blicke auf aufwendig
verarbeitete Oberteile.

Romantische Kreationen

Die Transparenz, an der richti-
gen Stelle eingesetzt, bringt jeden
Bräutigam zum Träumen. Ak-
zente setzen tiefe Rückenaus-
schnitte und aufregende Dekolle-
tés. Durch den Einsatz von Tat-
too-Spitzen und hauchzartem
Tüll in der Farbe Skin sieht die
Braut jung und frisch aus.

Farben wie Blush, Light Rum
Pink, Baby Pink und Light Skin
geben den Modellen das gewisse
Extra. Vor allem junge Bräute
lieben diesen Style.

Leichte Eleganz und das redu-
zierte Design spielen hier ideal
zusammen und unterstreichen
die Einzigartigkeit. Boho und
Vintage sind weiterhin ein gro-
ßes Thema vieler junger Bräute.
Der Wunsch nach dem Charme
der Vergangenheit und Nostalgie

eignet sich hervorragend, um
den schönsten Tag zu zelebrie-
ren. Besonders wichtig sind hier
weiche, fließende Silhouetten.

Einen Tag Prinzessin sein

Atemberaubende Princess-
Kleider und solche in A-Linie

lassen mit feinen Spitzen, zarten
Farbkombinationen, verspieltem
Tüll und Organza-Röcken Träu-
me wahr werden. In diesen be-
zaubernden Kreationen fühlt
sich jede Frau wie eine Prinzes-
sin.

Die hochwertig und exklusiv
bestickten Korsagen, neue und
innovative Ideen, die die trans-
parenten Highlights in Szene set-
zen, unterstreichen mit Liebe
zum Detail diese Kollektion.
Baumwollspitzen in Verbindung
mit Chiffonqualität betonen da-
bei den jugendlichen Charme
und natürlichen Look. Materiali-
en wie Chantilly-Spitzen, Crêpe,
Chiffon, Soft-Tüll in Verbindung
mit Transparenz bilden den
Look ideal ab.

Im Trend sind
standesamtliche Hochzeiten

Im Trend sind standesamtliche
Hochzeiten im kleineren Rah-
men. Dabei fällt auch das Kleid
bei vielen Bräuten etwas schlich-
ter aus.

Während der langen Pandemie
haben sich viele Brautpaare kurz-
fristig entschlossen, nur standes-
amtlich zu heiraten.

Brautmode
mit dem gewissen Extra
Den „schönsten Tag im Leben“ ausgiebig zelebrieren, genießen und feiern

Besondere Akzente setzen tiefe Rückenausschnitte. Fotos: Kleemeier/akz-o

Hochwertig und exklusiv be-
stickte Korsagen setzen besondere
Highlights.
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ab 11 Uhr
mit verkaufso� enem Sonntag ab 13 Uhr

Freitags, samstags, 

sonntags & feiertags 

Hähnchen-Döner!

Telefon 0 28 02 / 94 76 13 www.iremdoener.de

Best in town – Irem Burger
saftig, herzhaft, frisch und lecker

Weiterhin
bei uns:

SKY & DAZN

Irem DÖNER & PIZZA • BISTRO • BURGER
Lindenallee 3 · 46519 Alpen

direkt an der Ampel
Tel. 0 28 02/72 58

Man kann sich auch 

die Rosinen rauspicken.

M it
 he

rz &
 Handwerk

alle männer sind gleich!

Dittmann
Container
Logistik

Übersee Container Transporte
Westhafen – Ruhrgebiet/NRW v.v.
Weseler Str. 6a – D-46519 Alpen 
Tel.: +49 (0) 2802 – 800 147 - 0
www.dcl-dittmann.de 

• 24 h Tankautomat • Waschpark
• Anhänger- und Transportervermietung

Weseler Str. 4 • 46519 Alpen • Tel. 0 28 02 / 9 15 00

Unsere Bank gehört

den Menschen
am

Niederrhei
n.

Energiesparkre
d
it

Machen
statt r

eden.

volksbank-niederrhein.de/energiesparkredit

Erd-, Feuer-, Wald- und Seebestattungen | Überführungen | Vorsorge 

Seit 1945 

Den Abschied gestalten. Ihre Wünsche, unsere Erfahrung. 

 Bestatterverband NRW | Deutsche Bestattungsvorsorge Treuhand AG  

Ulrichstraße 9-11 | 46519 Alpen  

Telefon: +49 (0) 28 02 · 2109 | Mobil: +49 (0) 1517 · 50 99 112 

kontakt@janssen-bestattungen.de | www.janssen-bestattungen.de 

Augenoptik

Eckholt
Burgstr. 28 • 46519 Alpen

Tel.: 02802/2428 • www.eckholt-alpen.de

Die idealen Brillengläser für jede Sehsituation:
Genießen Sie unsere kompetente Beratung und
entdecken Sie die ganze Vielfalt des Sehens

Großer Ausstellungsraum für
· Treppen

· Fenster
· Küchen

· Fliesen
· Bad-Ausstattung

· Geländer für Terrasse, Balkon 
 und Treppen

Werkzeuge für Mal- und  
Verputzarbeiten.

Lindenallee 1, 46519 Alpen
Tel. 02802 - 947 07 99

Eine Erfolgsgeschichte feiert

Jubiläum

Seit 20 Jahren wachsen wir stetig

Am Samstag, den 2. September 2023

ab 11.00 Uhr auf dem Betriebsgelände

Bruckstrasse 79 – 46519 Alpen

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Hüpfburg, Glücksrad, Kinderschminken

Viele attraktive Angebote. Wir freuen uns auf Sie.

Lindenallee 6 · 46519 Alpen

mode erleben

Zum verkaufsoffenen 
Sonntag:

10 % auf alles
(ausgenommen reduzierte  
Ware und Angebote)

ALPEN. Im Dezember 2022
schien es noch so, als habe der
Alpener Werbering keine Über-
lebenschance. Aufgrund einiger
unbesetzter Vorstandsposten
drohte ihm das Aus. Doch es
fanden sich neue engagierte
Mitglieder, die für Alpen einen
frischen Wind in den Werbe-
ring bringen möchten. Entstan-
den ist der Werbering 2.0: mo-
derner und mit neuem Elan. Ei-
ne erste Gelegenheit zum Ken-
nenlernen und gemeinsamen
Feiern soll das große Herbstfest
mit verkaufsoffenem Sonntag
sein.

Seit Monaten sind die Mitglie-
der des Werberings dabei, fleißig
zu arbeiten und zu planen. Und
es hat sich gelohnt, das neue Pro-
gramm kann sich sehen lassen.
Zum diesjährigen Herbstfest fin-
det am kommenden Wochenen-
de wieder ein verkaufsoffener
Sonntag statt. Rund 50 Händler
und Vereine, die Kunsthand-
werk, Blumen und Dekorationen
anbieten, bringen von 11 bis 18
Uhr Leben in den Ortskern. Na-
türlich gibt es auch Stände mit
kulinarischen Köstlichkeiten. Ein
besonderer Dank geht hier an
Edeka Luft für die Bereitstellung
von Stehtischen und Bierzeltgar-
nituren.

Für die musikalische Unter-
malung sorgt in diesem Jahr die
Live-Band „TakeTwo“, die Mei-
lensteine der Musikgeschichte
covert und von 12.30 bis 16 Uhr
im Ortskern spielt. Es wird zu-
dem einen Selfie Point von ei-
nem international bekannten Re-
cycling-Künstlerduo als Fotohin-
tergrund geben. Hier wurde aus
hunderten recycelten Plastikfla-
schen ein Foto-Hotspot geschaf-
fen.

Erstmalig wird es auf dem Rat-
hausplatz einen großen Trödel-
markt für Jung und Alt geben:
„Kleidung, Spielzeug, Keller-
schätze“ ist hier die Devise. Wer

mitmachen möchte, kann sich
noch anmelden und zwar per
Mail unter iris@alpener-werbe-
ring.de. Abgerundet wird der
Markt durch ein umfangreiches
Rahmenprogramm für die Kids.
Es wird mehrere Hüpfburgen ge-
ben, Spielmöglichkeiten und den
Puppenspieler „Bernard Baugu-
itte“, der um 13 Uhr und um 16
Uhr im Lesegarten auf dem Rat-
hausplatz jeweils eine Vorstel-
lung gibt. Der Alpener Werbe-
ring wird beim Herbstfest wieder
kostenlos sein frisch zubereitetes
Popcorn verteilen.

Ein besonderer Dank geht an
das Technik Center Alpen, das
dem Werbering kostenlos eine
riesige Hüpfburg im Trecker-De-
sign zur Verfügung stellt. Außer-
dem dankt der Werbering dem
Waldkindergarten Alpen für die
Unterstützung und Aufsicht der
Hüpfburgen, der Volksbank Nie-
derrhein und der Sparkasse am
Niederrhein für das Sponsoring,
sowie den Alpener Werbering-
mitgliedern für ihr großes Enga-
gement. Der Werbering freut
sich darauf, mit den Besuchern
einen tollen Tag zu verbringen.

Alpen feiert Herbstfest
Zum 50. Jubiläum des Alpener Werbering gibt der neue Vorstand Vollgas

Am Wochenende lockt das große Herbstfest nach Alpen. Fotos: privat

Die kleinen und großen Besucher können sich auf ein großes An-
gebot freuen, unter anderem mit Hüpfburg und „TakeTwo“. 

Diese Straßen werden gesperrt:
Im Ortskern von Alpen findet
am 8. Oktober in der Zeit von 11
bis 18 Uhr ein Herbstfest mit
verkaufsoffenem Sonntag statt.
Zum Aufbau der Verkaufsstände
werden die Straßen Lindenallee
bis zur Einmündung Adenauer-

platz, Burgstraße bis Höhe
Bruckstraße, Rathausstraße bis
zur Einmündung Zum Wald und
Ulrichstraße bis zur Zufahrt zum
Kindergarten bereits am Sonn-
tagmorgen ab 8 Uhr für den ge-
samten Fahrzeugverkehr voll-
ständig gesperrt. Besucher der
Veranstaltung werden gebeten,
folgende Parkplätze anzufahren:

Lemken, Mateco, Bahnhof, Net-
to, Schul- und Sportzentrum,
Aldi, Mitarbeiterparkplatz Haag-
straße, Willy-Brandt-Platz und
Adenauerplatz. Ferner werden
die Anwohner der Straßen Lin-
denallee und Burgstraße gebeten,
die entlang der Straße ausgewie-
senen Stellplätze nicht zu bepar-
ken.

■ KURZ & KNAPP



JETZT TICKETS SICHERN!
holidayonice.de/tickets

15.11. – 19.11.2023
EISSPORT & EVENTPARK | GREFRATH

TICKETS

AB
31,90 €

7.10.2023
Straelen

bofrostHALLE
Einlass 19 Uhr 
Beginn 20 Uhr

Tickets erhältlich in den Geschäfts-
stellen der Niederrhein Nachrichten 
in Geldern und Kleve sowie an 
allen bekannten Vorverkaufsstellen 
oder unter www.niederrhein-
nachrichten.de/ticketshop und 
unter www.reservix.de, Hotline: 
0180 / 6 05 04 00

Eine Klettercompetition findet
am 7. Oktober in der Kliff Boul-
derhalle in Kleve statt. Das Event
beginnt um 10 Uhr mit der Klet-
tercompetition für alle Teilneh-
mer unter 14 Jahren. Die Sieger-
ehrung für die jungen Athleten
ist für 14.30 Uhr geplant. Um 14
Uhr startet die Competition für
die Erwachsenen. An diesem Tag
steht der Spaß an erster Stelle,
und es erwartet die Besucher ei-
ne Veranstaltung für die ganze
Familie. Jeder, unabhängig vom

Alter, kann teilnehmen und seine
Fähigkeiten an der Kletterwand
unter Beweis stellen. Es wird
Verlosungen mit Preisen geben.
Außerdem wird eine Hüpfburg
aufgebaut sein, und für köstliche
Speisen wird der Bio-Buddy
Foodtruck des Biomarkts in Kle-
ve sorgen. Auch Zuschauer sind
willkommen. Die Siegerehrung
für die Erwachsenen findet um
19.30 Uhr statt. Im Anschluss
daran findet eine Aftershowparty
mit Livemusik statt. Foto: privat

Klettercompetition in Kleve

GREFRATH. Mit der neuen
Produktion „No Limits“ knüpft
Holiday on Ice nahtlos an die
Erfolge vergangener Jahre an
und feiert sein spektakuläres
80-jähriges Jubiläum. „No Li-
mits“ verbindet Innovation und
Tradition auf einzigartige Wei-
se und verspricht ein unver-
gessliches Live-Erlebnis. Welt-
premiere ist am Mittwoch, 15.
November, im Grefrather Eis-
Sport & EventPark.

„No Limits“ wird rasant, revo-
lutionär und eröffnet unendliche
Welten voller spannender Unter-
haltung und zauberhafter Über-
raschungen. „Wir wollen das Pu-
blikum in unsere magische, bun-
te und fröhliche Welt entführen.
Mit der Show zeigen wir, dass
unsere Fantasie auch nach 80
Jahren noch immer grenzenlos
ist und wir mutig neue Wege ge-
hen“, erklärt CEO und Produzent
Peter O’Keeffe.

Eisshow-Geschichte

Die neue Show wird der Tradi-
tion 80-jähriger Eisshow-Ge-

schichte gerecht und durch den
Einsatz hochmoderner Techno-
logien und Elemente gleichzeitig
zu einer visionären Inszenierung,
die keine Grenzen kennt.

Weltklasse-Niveau

Die weltbesten Eiskunstläufer
entfesseln auf und über der Büh-
ne eine wahre Symphonie der
Bewegung und ziehen das Publi-
kum mit ihrer Präzision und
Leichtigkeit in ihren Bann. Die
Zuschauer erwarten verblüffende
Performances, waghalsige Stunts
und Eiskunstlauf auf Weltklas-
se-Niveau. Ob anspruchsvolle
Sprünge, beeindruckende En-
semble-Choreografien oder
emotionale Neuinterpretationen
klassischer Holiday on Ice Ele-
mente – No Limits vereint all das
und überwindet auch hier Gren-
zen. Gleichzeitig setzt die Show
auf innovative Technik und ein
High-End-Lichtkonzept. Hoch-
moderne Videoprojektionen und
kinetische Beleuchtung sorgen
für eine dynamische Bühnenge-
staltung, setzen die Darsteller

perfekt in Szene und sorgen für
ein einmaliges, immersives
Showerlebnis.

Abenteuerliche Lovestory

„No Limits“ ist eine abenteuer-
liche Lovestory: Zusammen mit
den Protagonisten begibt sich
das Publikum auf eine fesselnde
Heldenreise und taucht immer
wieder in neue, unvergessliche
Welten ein, in denen alles mög-
lich scheint. Die Show erzählt ei-
ne mitreißende Geschichte über
das Überwinden von Grenzen,
das Finden von Liebe und die
Macht der menschlichen Verbin-
dung. Ein spielerisches Abenteu-
er zwischen Fantasie und Realität
– die Zuschauer immer hautnah
dabei. Karten für die Shwo im
Grefrather EisSport & Event-
Park, vom 15. bis 19. November,
gibt es ab 31,90 Euro an den be-
kannten Vorverkaufsstellen, im
Grefrather EisSport & Event-
Park, telefonisch unter
02158/918935 oder online unter
www.eisstadion.de. Dort findet
man auch alle weiteren Infos.

Unvergessliches Live-Erlebnis
mit neuer Show „No Limits“
Weltpremiere ist am 15. November im Grefrather EisSport & EventPark

Es sind nur noch einige Wochen bis zur Premiere der brandneuenShow „No Limits“ im Grefrather Eis-
Sport & EventPark. Foto: Holiday on Ice

Nach der erfolgreichen fünften
X-Mas Show im vergangenen
Winter geht die Flic Flac-Crew
mit neuem Motto und Ensemble
in die kalte Jahreszeit. Atembe-
raubende Akrobatik und hoch-
spannende Action-Darbietungen
– das bietet die neue Flic Flac-
Show „Watt ne Maloche“. Die
neue Wintershow gastiert vom
14. Dezember 2023 bis zum 7. Ja-
nuar 2024 in Duisburg (am
Duisburger Hauptbahnhof). Das
Motto, passend zum Geist des
Ruhrgebiets, ist dabei Pro-
gramm. Denn gezeigt wird harte
Arbeit, verpackt in atemberau-
bender Artistik und hochspan-
nender Action. So geht es nicht
nur für Kranführer weit nach
oben. Auch die Jungs vom To-
desrad wagen sich hoch hinaus.
Und weil es richtige Malocher
sind, rücken sie direkt mit zwei
Baumaschinen, also Todesrädern
extra aus Kolumbien an und prä-
sentieren halsbrecherische
Stunts. Die Kollegen von Tramp-
wall aus Kanada gehen die frisch
aufgestellten Wände hoch, Re-
bekka hängt von der ganzen Ma-
loche im Seil und Donna mit ih-
rer Polestange direkt unter der
Zeltkuppel. „‚Watt `ne Maloche‘
ist eine Liebeserklärung ans
Ruhrgebiet und bietet alles, wo-

für unsere Region steht plus jede
Menge Action und einer Extra-
dosis Adrenalin“, erklärt Baustel-
lenleiter Uwe Struck. Das ganze
Areal gleicht einer Baustelle.
Hier wird ständig gearbeitet,
nicht nur in der Manege. Schon
beim Betreten des Geländes steht
man, umgeben von Baggern,
Baumaschinen und Schubkarren,
mitten im Zentrum der Arbeit.
Tickets für die Wintershows im
Flic Flac-Zelt gibt es ab 29 Eu-
ro/ermäßigt 24 Euro. Mehr Infos
und Tickets gibt es auf flicflac.de.

Foto: Flic Flac

Flic Flac mit neuer Wintershow

GELDERN/ALPEN. Zirkus hat
Tradition und sorgt bei Fami-
lien für einen Abend voller La-
chen und Staunen, wenn die
Artisten unterschiedlichsten
Alters in der Manege ihre Show
vorführen. Der Circus Casselli
reist nun schon in 7. Generati-
on durch Deutschland und be-
geistert die Zuschauer, ganz
nach dem Motto: „Wer rastet,
der rostet“. Von Freitag, 6. Ok-
tober, bis Sonntag, 15. Oktober,
macht die Familie Halt in Al-
pen auf der Graf-Gumprecht-
Straße 19, danach vom 22. Ok-
tober bis 29. Oktober auch in
Geldern auf der Grunewald-
straße 24.

Im zweiten Jahr nach der Co-
rona- Saison heißt es endlich
wieder „Manege frei!“ Wie vielen
Künstlern, machte die Pandemie
auch der Zirkusfamilie um die
Direktoren Giovanni und Angela
Kaselowsky zu schaffen. Das ist
nun vorbei und die schweren
Zeiten nutzte man, um ein neues
und innovatives Programm auf
die Beine zu stellen.

In der etwa zweistündigen
Show erwartet die Zuschauer
Akrobatik- und Dressurkunst.
Highlights sind zum Beispiel der

junge Artist Santino, der auf ge-
stapelten Stühlen in bis zu neun
Metern höhe balanciert und
Handstände fabriziert.

Außerdem Maximilian, der an
den „Strapaten“ besondere Luft-
akrobatik vorführt und sich quer
durch das Zirkuszelt schwingen
lässt. Des Weiteren gibt es noch
die Clowns Max und Moritz, die
durch die Show führen und ihre
Späße mit dem Publikum anstel-
len. Ein weiteres Highlight ist ein
Feuerschlucker, der den Gästen

den Atem stocken lässt. Das, was
den Zirkus aber am meisten aus-
mache, seien laut Angela Kase-
lowsky die vielen Tiere, die die
Familie immer mit dabei hat.
„Unsere Tiere gehören einfach zu
unserem Zirkus dazu.

In den Corona-Zeiten waren
sie unsere Priorität. War nicht
genug Geld da, um uns selbst zu
versorgen, haben wir zumindest
immer darauf geachtet, dass die
Tiere ausreichend Futter haben.“
Tierisch wird es mit edlen Anda-

lusier-Pferden, Shetlandponys,
dressierten Bergziegen und einer
großen, kunterbunt gemixten
Hundemeute. Das Laufenten
nicht nur den Garten schnecken-
frei halten können, sondern auch
sehr intelligent und lernfähig
sind, zeigt der erst siebenjährige
Jack Jonny Jordan in einer klei-
nen Dressurdarbietung.

Der Zirkus sei ein 24-Stunden
Job, den sich Kaselowsky aber
gar nicht anders vorstellen könn-
te. „Der Zirkus ist viel Arbeit,
aber diese wird immer wieder
belohnt, wenn man merkt, dass
die Zuschauer begeistert sind.
Das Leuchten in den Augen der
Kinder, wenn ich die Manege be-
trete, oder auch einfach das
Feedback der Leute, die sich
freuen, wenn wir nach längerer
Zeit wieder in einen bestimmten
Ort kommen, ist toll! Es heißt
dann immer: ‚Ahhh die Cassellis
kommen‘“, erinnert sich Kase-
lowksy weiter. „Ein Leben ohne
Zirkus könnte ich mir nicht vor-
stellen.“

Mittlerweile sind alle Sorgen
vergessen und es geht am Nie-
derrhein mit neuen Shows los.
Gespielt wird immer donners-
tags bis sonntags. Montag,

Dienstag und Mittwoch sind Ru-
hetage. An allen Tagen startet
das Programm um 16 Uhr, sonn-
tags bereits um 11 Uhr.Preislich
liegen die Karten für Kinder in
verschiedenen Platzkategorien
zwischen zwölf und 20 Euro und
für Erwachsene zwischen 14 und
22 Euro. Donnerstags und Frei-
tag können Erwachsene die
Show allerdings ebenfalls zum
Kinderpreis genießen, dann ist
nämlich offizieller Familientag
beim Circus Casselli. Sonntags
ist Omitag: Das bedeutet, alle
Großmütter bekommen freien
Eintritt. Weitere Informationen
zur Show gibt es bei Direktorin
Angela Kaselowsky unter Telefon
0157/56051434. J. Kurschatke

Circus Casselli bald auf Gastspiel am Niederrhein
NN verlosen 5 x 2 Tickets für Shows mit Akrobatik- und Dressurkunst im Oktober in Geldern und Alpen

Der siebenjährige Jack Jonny Jordan stellt dem Publikum seine
dressierten Laufenten vor. Foto: privat

Verlosung
Die NN verlosen 5 x 2 Tickets für
eine Show des Circus Casselli,
wahlweise in Alpen oder Gel-
dern. Einfach eine E-Mail mit Na-
me, Anschrift, Telefonnummer,
Spielort und dem Betreff „Circus
Casselli“ an gewinnspiel@nn-
verlag.de senden. Einsende-
schluss ist Donnerstag, 5. Okto-
ber, um 14 Uhr. Die Gewinner
werden benachrichtigt, die Na-
men veröffentlicht.
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KINO-DIENSTAG ab 6 € Täglich So.
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x x x xREBELLEN

7
DER EXORZIST:

x xBEKENNTNIS

3
CATCH THE KILLER

x xSHAILINE WOODLEY

2 x x xReise zu den  fliegenden Flüssen x

6
PHILIPP MICKENBECKER:

xREAL LIFE

5
FREELANCE

x xCHRISTIAN SLATER

6
DAS FLIEGENDE

xKLASSENZIMMER

1,8

THE CREATOR

x x
Die Welt in der Zukunft
(engl. OV 21.09./ 20 Uhr)

1
PAW PATROL:

x x xDER MIGHTY KINOFILM x

8
THE NUN 2

xAlbtraum beginnt von vorne
Laufzeit: 109 Min., FSK: 16

2
EQUALIZER 3

xThe final Chapter
Laufzeit: 110 Min., FSK: 16

6
B A R B I E

x xMargot Robbie/Ryan Gosling
Laufzeit: 114 Min., FSK: 6

8
ELEMENTAL

x x xGegensätze ziehen sich an
Laufzeit:110 Min., FSK: 0

7
PONYHERZ

x xWild und frei x
Laufzeit: 93 Min., FSK: 0

5
LASSIE

x x xEin neues Abenteuer
Laufzeit: 99 Min., FSK: 0 

4 x x x
Laufzeit: 99 Min., FSK: 0 

3
SUPER MARIO BROS.

x x xDer Film 

3
SNEAK PREVIEW
Überraschungsfilm
Laufzeit: 108 Min., FSK: 12

6

REHRAGOUT

x
RENDEVOUZ
FILM AM MITTWOCH
Laufzeit: 96 Min., FSK: 12

www.kleverkinos.de -  Programm 05.10. - 11.10.23
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Laufzeit: 109 Min., FSK: 6

Laufzeit: 112 Min., FSK: 16

Laufzeit: 109 Min., FSK: 6

CHECKER TOBI und die 

Laufzeit: 93 Min., FSK: 0

Laufzeit: 125 Min., FSK: 6

Laufzeit: 108 Min., FSK: 12

Laufzeit:89 Min., FSK: 0 Preview

Laufzeit: 133 Min., FSK: 12

Laufzeit: 103 Min., FSK: 18

MIRACULOUS: LADYBUG
& CAT NOIR - DER FILM

Laufzeit: 93 Min., FSK: 6

X 

MO.

TICKETS BESSER & EINFACHER ONLINE BUCHEN !

 Kinoprogramm vom 05.10.2023 – 11.10.2023  
KINOKASSE 02831-5700

DIENSTAG IST KINOTAG AB € 6,- 

DER EXORZIST 
DIE BEKENNTNIS 

Täglich 17.00+20:00  

A HAUNTING IN VENICE 
Täglich 20:00        

außer Mi. 

THE CREATOR  Täglich 17:00+20:00 

THE NUN 2 Täglich 20:00 

WOCHENENDREBELLEN 
 Täglich 17:00+20:00 

Sa.14:30 

DAS FLIEGENDE KLASSENZIMMER SO. nur 14:30 

CHECKER TOBI 
UND DIE REISE ZU DEN FLIEGENDEN FLÜSSEN 

Täglich 17:00 
Sa.+So.14:30 

LASSIEEIN NEUES ABENTEUER Sa.+So. 14:30 

Disney's ELEMENTAL Sa.+So.nur 14:30 

PAW PATROL      
DER MIGHTY KINOFILM 

Täglich 17:00 
Sa.+So. 14:30 

DIE EINFACHEN DINGE FILMAUSLESE  
MITTWOCH 20:00 

SONNTAG 12 UHR MATINEE 5,- € 

PAW PATROL  #   ELEMANTAL # CHECKER TOBI # MIRACULOUS: 
LADYBUG & CAT NOIR # LASSIE – EIN NEUES ABENTEUER 

14.12.2023 Kevelaer, Konzert- und Bühnenhaus | Beginn: 20 Uhr
Tickets erhältlich in den Geschäftsstellen der Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve sowie 
an allen bekannten Vorverkaufsstellen oder unter www.niederrhein-nachrichten.de/ticketshop und 
unter www.adticket.de, Tel. 0180/6050400



KALKAR. Der historische
Marktplatz ist wieder Heimat
des traditionellen Herbstmarkt
wird am kommenden Sonntag,
8. Oktober. Dort findet ab 11
Uhr der Trödelmarkt statt. Der
traditionelle Büchermarkt zieht
aufgrund der Bauarbeiten an
der Altkalkarer Straße in die
Monrestraße um.

Die Kalkarer Jägerschaft wird
vor Ort sein mit ihrer Jagdschule
und nimmt Esskastanien zum
Tausch für Gutscheine bei Apfel
Raadts entgegen. Diese werden
ebenfalls zwischendurch auf ih-
rem Jagdhorn spielen.

Das Safra Duo übernimmt
zwischen 12 und 17 Uhr die mu-
sikalische Begleitung des Herbst-
marktes. Sascha Hartmann
(Schlagwerk) und Frank Beyer
(Gesang, Gitarre) aus Emmerich
spielen Evergreens aus allen De-
kaden der neueren Musikge-
schichte. Beyers warme, sonore
Stimme intoniert Rock’n’Roll-
Klassiker ebenso überzeugend

wie aktuellere Hits, immer
rhythmisch untermalt von Hart-
mann, der seine Cajon mit diver-

sen Zusatztricks frisiert hat und
den stets perfekten Groove wie
einen roten Teppich legt.

Von 13 bis 18 Uhr ist zudem
verkaufsoffene Sonntag. Dazu
hat Flinterhoff auch noch eine
besondere Aktion: Der Oktober
ist der Brustkrebsmonat, um auf
die Krankheit und die Bedeu-
tung der Früherkennung auf-
merksam zu machen. Der ver-
kaufsoffene Sonntag steht im
Zeichen des pinken Frauentags
mit stylischen Schnäppchen und
pinken Dekorationen. Es gibt ei-
ne Spendenaktion mit Nobel
Poppy, bei der Bruchschokolade
gegen eine Mindestspende von
fünf Euro verkauft wird. Die ge-
sammelten Spenden gehen an
die „Aktion B – Brustgesundheit
am Niederrhein“ zur Unterstüt-
zung betroffener Frauen. Besu-
cher können das Team von An-
ika Nobel kennenlernen und sich
über das Thema Brustkrebs und
Spenden informieren. Gemein-
sam setzt man ein Zeichen der
Solidarität und Unterstützung
für Frauen, die von Brustkrebs
betroffen sind.

Schnäppchenjagd auf dem Markt
Trödelmarkt auf dem Marktplatz, Büchermarkt auf der Monrestraße, Spendenaufruf für „Aktion B“

Nach Abschluss der Bauarbeiten kann dies Herbstmarkt nun wieder auf dem historischen Marktplatz in
Kalkar stattfinden. NN-Foto (Archiv): Rüdiger Dehnen

Auf der Monrestraße ist diesmal der Büchermarkt zu finden.

ANZEIGE

Bürgermeisterin Dr. Britta Schulz und Wirtschaftsförde-
rer Dr. Bruno Ketteler gratulierten Nabeel Asghar (Mitte)  
zur Eröffnung des „Halal Bazar“ in der Monrestraße 36, 
47546 Kalkar.
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Herbstmarkt in Kalkar
Sonntag, 8. Oktober 2023 ab 11 Uhr mit verkaufsoffenem Sonntag von 13-18 Uhr

Ihre Medienberaterin
für Kalkar und Bedburg-Hau

Regina Bartjes
Marktweg 40 c · 47608 Geldern

Tel. 0 28 31 / 9 77 70-27
E-Mail: bartjes@nn-verlag.de

»Von A wie Anzeige
bis Z wie Zeitung
berate ich Sie gerne.«

- Rohrreinigung

- Kanal- u. Hausanschluss 
Reparaturen

- TV-Rohrinspektion DIN 1986

- Dichtheitsprüfung nach SüwVO

- Rückstausicherung

- Rohrortung

Ralf Hülsbrink Sachkundiger Abw.
Kalkar: 0 28 24 80 42 60 · Mobil 0170 18 73 182

Stadtentwicklungsgesellschaft Kalkar mbH

Markt 20 · 47546 Kalkar · www.seg-kalkar.de

Tel.: 02824 13-138 und Tel.: 02824 13-121

Wir beraten und informieren Sie gerne!

NEUE MÖGLICHKEITEN FÜR IHR GEWERBE

Mieten Sie Ihr neues 
Büro, moderne 

Seminarräume sowie 
Werkstatthallen und 
Produktionsstätten

im Gewerbe- und 
Gründerzentrum in 

Kalkar-Kehrum.

Bei Interesse an 

Wohnbauflächen

kontaktieren Sie uns 

bitte direkt unter den 

unten stehenden 

Kontaktdaten.

Wir bieten Ihnen 

aktuell attraktive 

Gewerbeflächen sowohl 

in Kalkar als auch im 

Gewerbepark

Kalkar-Kehrum an.
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Ihr 
Reparaturpartner 
für alle Marken!

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

METZGEREI.
eigene Schlachtung und Produktion, 
Fleisch- und Schinkenspezialitäten

METZGERGRILL.
täglich wechselnder Mittagstisch

PARTYSERVICE.
für große und kleine Feste

Auslieferung nur zu den
Öffnungszeiten!

Mo. - Do.  8.00 – 18.30 Uhr
Fr.  7.30 – 18.30 Uhr
Sa.  7.30 – 14.00 Uhr

Talstraße 3 • 47546 Kalkar
www.schinken-arntz.de 
Telefon (0 28  24) 28 86
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Die Fuhrhalterei Stevens und der Schanzenhof haben am Wochenende zum diesjährig letzten Acker-
training nach Veen eingeladen. Hier konnte man sich hautnah von der engen Zusammenarbeit von Mensch und
Tier überzeugen, dessen Rolle bei der Feld- und Forstarbeit wieder größer wird. Rund 15 Kaltblüter und ihre Halter
zeigten ihr Können. NN-Fotos: Gerhard Seybert

Voll war es zuletzt auf dem Os-
senberger Dorfplatz, denn die
Wochenmarkthändler und der
Heimatverein Herrlichkeit Os-
senberg hatte zum Weltkindertag
eingeladen. Und für die Kinder
wurde eine Menge geboten. So
begeisterten Clown Oli und Fe-
linchen mit ihrer Luftballon-
show. Jolene Weber von Mär-
chenland-Events schminkte die
Kinder als Einhorn, Prinzessin
oder Tiger. Spaß gab es auch mit
Maskottchen Sammy von der
Volksbank oder der großen

Hüpfburg. Die Rheinberger Tafel
ließ am Glücksrad drehen und
verteilte frisches Popcorn. Ein
Gratis-Eis von Egon’s Eiscafé
sorgte für viele dankbare Gesich-
ter. Bei einem Kindertrödel-
markt konnten Spielzeug und
Kinderkleidung neue Besitzer
finden. „Wir freuen uns, wenn
wir den Kindern ein wenig Freu-
de bereiten konnten“, resümiert
Carsten Kämmerer, Marktmeis-
ter des Wochenmarktes. Weitere
Aktionen für Kinder und Er-
wachsene seien für dieses Jahr

noch auf dem Wochenmarkt ge-
plant. So findet am Samstag, 28.
Oktober, ein Wochenmarkt für
Hund und Katz‘ statt. Hierzu
sind dann auch alle vierbeinigen
Freunde eingeladen. Im Novem-
ber gibt es für alle Tafelkunden
wieder „einen Eintopf für Jeden“.
Am 16. Dezember findet dann
am Vormittag der „Christkindl-
Wochenmarkt“ statt. An diesem
Termin können letzte Weih-
nachtsgeschenke eingekauft oder
Geschenke selbst gebastelt wer-
den. Foto: privat

Ossenberg feierte den Weltkindertag

RHEINBERG. Zur Information
der Bevölkerung weist die Stadt
Rheinberg darauf hin, dass auch
am letzten Donnerstag, 28. Sep-
tember, Mitarbeiter der Stadt
Rheinberg wieder zur Beobach-
tung des Verkehrs – an diesem
Tag vor der Grundschule Bud-
berg – im Einsatz waren. Die
Stadt hat über diese Aktion be-
reits zuvor berichtet.

Im Rahmen der Europäischen
Mobilitätswoche wurde im Rah-
men der Schulstraßenaktion der
Verkehr an den Grundschulen in
Budberg, Wallach und St. Peter
sowie am Schulzentrum beob-
achtet. Zielsetzung dessen war
es, die unübersichtliche Ver-
kehrssituation jeweils zu Schul-
beginn und Schulende zu identi-
fizieren und dauerhafte Ver-
kehrsberuhigung vor den Schu-
len zu erreichen.

Die Absicht der städtischen
Verkehrsplanung war es, die
Rheinberger Schulstandorte auch
einmal ohne Vorankündigung
bezüglich ihrer Verkehrsbelas-
tung zu überprüfen. In diesem
Zusammenhang waren in dieser
Woche drei Mitarbeiter der Stadt
Rheinberg an den Grundschulen
und am Schulzentrum im Ein-
satz.

Die Aktion ist damit für die
Grundschulen vorläufig beendet
worden.

Fortsetzung der
Untersuchungen
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Zähne lieben...
Dr. med. dent. Markus Tosse MSc
Müschensteg 22-24 · 47495 Rheinberg-Orsoy
Tel. 02844.903 311 · www.doctosse.de

� Ruhige, entspannte Atmosphäre
� Zeit für individuelle Beratung
� Professionelle Zahnreinigung
� Behandlungen in Narkose
� Behandlung von Angstpatienten
� Schonende Behandlung mit Laser
� Zahntechnisches Meisterlabor im Haus

Professionelles 
Bleachingdauerhaft,

zahnschonend.
Lassen Sie sich

unverbindlich 
beraten.

EIN EDLES WEISS - FÜR EIN STRAHLENDES LÄCHELN
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XANTEN. Der Ausschuss
Kunst-Kultur-Kirche der Kir-
chengemeinde Xanten-Mörm-
ter lädt am kommenden Sams-
tag, 7. Oktober, zu einer außer-
gewöhnlichen Veranstaltung in
die evangelische Kirche am
Markt in Xanten ein: Ab 20 Uhr
entführt das Cello-Quartett
„Pisanelli Violoncellokultur“
zusammen mit dem Bariton
Max Jakob Rößeler auf eine
kleine Reise durch die „Nacht“,
wie der Titel des Programms
lautet.

An Besonderheiten mangelt es
dem Abend definitiv nicht: Nicht
nur arbeiten die vier das erste
Mal mit einem Gastkünstler zu-
sammen, es ist auch der erste
Auftritt des Quartetts in Xanten
überhaupt. Ole Hansen und Lisa
Rößeler, beide seit sieben Jahren
Wahlxantener, kennt man hier
bereits als Duo Chevalet und
Cello-Lehrer. Hoang Nguyen

und Nico Treutler dagegen besu-
chen die Domstadt das erste Mal.
„Wir kennen uns aus dem Studi-
um“, erzählt Rößeler.

Die dritte Premiere betrifft
den Inhalt des Abends. Werke
aus der Epoche der Romantik
sind für sich noch nichts Neues,
die dargebotenen Werke sind je-
doch eigentlich für Gesang und
Klavier beziehungsweise für Ge-
sang und Orchester konzipiert,
erklären Rößeler und Hansen bei
einem Pressegespräch. Also hat
Hansen sie für Stimmen und
Cello-Quartett umgeschrieben.
„Es ist mir nicht bekannt, dass
das in der Form schon einmal
versucht wurde.“ Vor allem ist es
auch gar so leicht, wenn man
sich die Unterschiede vor Augen
führt. Das Klavier sei vom Auf-
bau her ganz anders. Es gilt also,
viele spieltechnische Aspekte zu
beachten. Und aussieben musste
Hansen im Vorfeld auch. „Nicht

alle Klavierstücke lassen sich auf
dem Cello spielen“, sagt Rößeler.

Das Cello sei der menschli-
chen Stimme viel ähnlicher, er-
läutert Hansen weiter. Das sorgt
für ein besonderes Zusammen-
spiel mit dem Sänger. „Wir ver-
suchen, einen gemeinsamen
Klang zu erzeugen.“ Zudem wird
das Quartett etwas tun, das es in
der Romantik nach Hansens
Wissen nur einmal gegeben hat:
Sie stimmen die tiefste Saite des
Instruments noch tiefer. „Wir ge-
hen in ein Tonspektrum, das
normalerweise auf dem Cello
nicht zu hören ist.“

Die Stücke selbst sollen breit
gefächert sein, daher wird einen
Abend lang neben der deutschen
auch die französische Romantik
eine Renaissance feiern. Mit da-
bei sind Werke von Liszt, Schu-
bert, Schumann und Wagner,
aber auch vom Amerikaner Ho-
ratio Parker, der erklärter Fan
der deutschen Romantik gewe-
sen sei. „Alle Lieder haben einen
Bezug zur Nacht“, sagt Rößeler.
Inwiefern, das klären kleine Mo-
derationen, die auch mehr zum
Hintergrund des Komponisten
preisgeben. Damit aber nicht nur
die Musik durch ebenjene Nacht
trägt, planen die Veranstalter, die
Kirche stimmig zu illuminieren,
mit kleinen Kerzen und dem
Kronleuchter der Kirche. Pas-
send zum niederschwelligen
Konzept der Kulturarbeit ist der
Eintritt zum Konzert frei, es wird
jedoch um eine Spende für eben-
jene gebeten. Unterstützt wird
der Konzertabend auch von der
Sparkasse am Niederrhein. Vor
allem im Frühjahr, Sommer und
Herbst lädt der sechsköpfige Kul-
turausschuss immer wieder zu
verschiedenen Veranstaltungen
ein. Thomas Langer

Ein romantischer
Ausflug in die Nacht
Cellomusik mit Gesang am 7. Oktober in der evangelischen Kirche Xanten

Besprechen schon einmal die stimmige Beleuchtung: Brigitte
Messerschmidt (l., Ev. Kirchengemeinde) und die Cellisten Ole Hansen
und Lisa Rößeler. NN-Foto: Thomas Langer

SONSBECK. Interessante
Talk-Gäste, unterhaltsame Ge-
schichten und eine spannende
Ziehung von Extra-Spenden er-
lebten jetzt rund 180 Vereins-
vertreter beim Ehrenamtsfo-
rum der Sparkasse am Nieder-
rhein.

Die Feuerwehrleute des Sons-
becker Löschzugs hatten ihr Ge-
rätehaus festlich herausgeputzt.
Das Blasorchester Lohmühle
stimmte die Gäste auf einen
kurzweiligen Abend ein, zu dem
auch die gute Nachricht der Ver-
waltungsratsvorsitzenden Clau-
dia van Dyck beitrug: „In diesem
Jahr unterstützt die Sparkasse die
ehrenamtliche Arbeit in Sons-
beck, Labbeck und Hamb mit
30.162 Euro.“ Vorstandsvorsit-
zender Giovanni Malaponti
sprach mit Laura Heekeren,
Lynn van Dop und Tom Walder-
mann von den Pfadfindern, Leni
Grins von der Herzsportgruppe
sowie Christel Gembries und

Sandra Bindl vom Förderverein
der Bücherei. Und der stellver-
tretende Bürgermeister Matthias
Broeckmann bedankte sich bei
allen Ehrenamtlern „für die weit
über die Gemeindegrenzen hin-
aus bekannten Sonsbecker Ver-
hältnisse“.

Beim Talk mit Giovanni Mal-
aponti verblüffte Laura Heekeren
die Zuhörer mit der Nachricht,
dass der örtliche Pfadfinder-
stamm 240 Mitglieder hat. Ans
Publikum gewandt sagte sie:
„Bitte merkt euch den 25. No-
vember vor, alle sind zum Vor-
glühen bei uns am Fuxbau herz-
lich eingeladen.“ Die Jugendlei-
terin hatte zwei junge Leute mit-
gebracht, die von ihren Erlebnis-
sen beim Welt-Pfadfindertreffen
in Südkorea berichteten. „Mich
hat am meisten die Abschluss-
Zeremonie im Stadion mit über
40.000 Pfadfindern aus 158 Län-
dern beeindruckt“, verriet Tom
Waldermann, während Lynn van

Dop schwärmte: „Vom ersten Tag
an war da ein ganz besonderes
Gemeinschaftsgefühl, das werde
ich nie vergessen.“

Leni Grins ist froh, dass die
Herzsportgruppe das Corona-
Tief endlich überwunden hat
und immer mehr Erkrankte die
sportlichen Angebote unter ärzt-
licher Aufsicht wieder wahrneh-
men. Ihr Wunsch: „Wir wollen
im kommenden Jahr unser 30-
jähriges Jubiläum fröhlich fei-
ern.“ Christel Gembries und
Sandra Bindl rührten die Werbe-
trommel für die Gemeindebü-
cherei: „Neben vielen aktuellen
Romanen haben wir auch tolle
Kinderbücher.“ Mitgebracht hat-
ten die zwei Frauen sogenannte
Smart-Games. „Das sind unter-
haltsame Logik-Spiele für jedes
Alter“, sagte Christel Gembries
und betonte: „Dank der Sparkas-
se konnten wir 32 solcher Spiele
kaufen.“ Und Sandra Bindl er-
gänzte: „Die Smart-Games gehö-

ren zu den am meisten ausgelie-
henen Medien.“

Spannend wurde es bei der
Verlosung von vier Extraspenden
über 250 Euro. Lothar Willem-
sen von der Sankt Anna Schüt-
zenbruderschaft sagte: „Wir ver-
wenden das Geld entweder für
die nächste Kirmes oder eine
Radtour.“ Für Laura Heekeren
vom Sonsbecker Stamm der
Pfadfinderschaft St. Georg
kommt die unverhoffte Finanz-
spritze wie gerufen: „Das Dach
unseres Fuxbaus muss erneuert
werden.“ Die Leiterin des Kir-
chenchors St. Maria Magdalena,
Ans Hegmann, will mit den Mit-
gliedern „mal was trinken ge-
hen“ und Noten kaufen. Auch
Gregor Joosten vom Unterneh-
men Zündkerze freute sich über
eine Extra-Spende: „Im nächsten
Jahr wollen wir zum 25-jährigen
Bestehen mit einem besonderen
Event überraschen, aber das ist
noch geheim.“

Dank für Sonsbecker Verhältnisse
Ehrenamtsforum im Gerätehaus / Sparkasse am Niederrhein gibt 30.162 Euro

Die 180 Gäste des Ehrenamtsforums erlebten im Feuerwehrgerätehaus Sonsbeck unterhaltsame Gespräche mit engagierten Bürgern aus der Ge-
meinde sowie die Ziehung von viermal 250-Euro-Extraspenden. V.l.n.r.: Verwaltungsratsvorsitzende Claudia van Dyck, der stellvertretende Bürgermeis-
ter Matthias Broeckmann, die stellvertretende Geschäftsstellenleiterin Sabrina Kemkens, Gregor Joosten (Unternehmen Zündkerze), Laura Heekeren
(Pfadfinder), Ans Hegmann (Kirchenchor St. Maria), Lothar Willemsen (Schützenbruderschaft Sankt Anna), Geschäftsstellenleiter Markus Hans und
Sparkassenchef Giovanni Malaponti. Foto: Sparkasse am Niederrhein

Das Xantener Oktoberfest geht in eine neue Runde! Noch bis zum 15. Oktober wird jeden Freitag, Samstag und Sonntag zünftig gefeiert. Weitere
Informationen zum Programm und zu verfügbaren Tickets gibt es unter oktoberfest-xanten.de. NN-Fotos: Theo Leie
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Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.

Requiescat in pace

Dipl.-Volkswirt
Gerhard Welbers
* 23. März 1934     † 27. September 2023

In memoriam

Ursula Welbers, geb. Busch

Dr. Hartwig und Martina Welbers 
mit Anna und Paula

Dipl.-Volkswirt Wolfram und Silvija Welbers 
mit Clara und Emma
sowie Anverwandte

Ringstraße 29a, 46519 Alpen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 
dem 24. Oktober 2023, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Menzelen statt.

Möge diese Anzeige auch diejenigen erreichen, die versehentlich 
keine persönliche Nachricht erhalten haben.

Statt Karten

„Du bist nicht mehr dort, 
wo Du warst- aber Du bist 
überall, wo wir sind.“

Die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort, 
Schrift, Geldspenden, einem Händedruck und einer 
Umarmung, wo Worte fehlten, taten uns gut.

Im Namen der Familie 
Margret Norff

Wesel-Büderich, im Oktober 2023.

Hermann 
Norff

* 24.09.1940 
† 13.08.2023

Nachruf

In stiller Trauer und dankbarer Erinnerung nehmen 

wir Abschied von unserem langjährigen stellvertre-

tenden Vorsitzenden

Wilfried Ziegler
der im Alter von 82 Jahren verstarb.

Sein unermüdliches Engagement für die Elternselbst-

hilfe Wesel, sein Umgang und Gespür in jeglicher 

Situation und sein tiefes Vertrauen in das mensch-

liche Miteinander machten ihn für uns einzigartig.

Wir werden ihn sehr vermissen. Unsere aufrichtige 

Anteilnahme gilt seiner Familie.

Elternselbsthilfe für Menschen mit Behinderung 

Wesel e.V.

 Für den Vorstand Für die Wohngemeinschaft Bislich

 Wolf Ambauer Elke Fuchs

 Vorsitzender Einrichtungsleiterin

Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

Wim Brümmer Rheurdt
Angela Treude Xanten
Monika Opdemom Geldern
Leon Dargel Geldern
Aline Strasek Alpen
Frank Sieben Kevelaer
Yvonne van Eyckels Goch
Jana Opsölder Rees
Zoe Platen Moreno Kevelaer
Edmund Neuhofen Issum
Larissa Kranen Kerken
Niklas Kranen Kerken

Daniel Bergmann Geldern
Anja Käufer Emmerich
Raphael Obermaier Wachtendonk
Yannis Elser Kevelaer
Maksim Zubrev Straelen
Jana Simek Rheinberg
Elke Scheibe Goch
David Wedel Bedburg-Hau

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 01.10.2023 
bis 07.10.2023

Liebe Oma Christel
Mit 80 noch fast perfekt, denn Lebenslust 

in deinen Adern steckt.
Wir wünschen dir zu deinem Wiegenfeste,

von Herzen nur das Allerbeste.
Gesundheit, Freude und viel Glück

schau immer vorwärts – nie zurück!
Bleib so wie du bist!

Dorothee, Stephan, Lasse und Gerrit

80

80

80

80

80
80

80

80
80

80

80

XANTEN. Die Alzheimer Ge-
sellschaft Moers-Niederrhein
lädt für Dienstag, 17. Oktober,
von 10.30 bis 12 Uhr zur De-
menz-Herzenssprechstunde ein.
Angesprochen sind all jene, die
sich liebevoll um einen Men-
schen mit Demenz kümmern
und in Xanten und Umgebung
leben. Ziel ist, die Heimat für Be-
troffene noch lebenswerter ma-
chen. Referent wird Albert
Sturtz, Dipl. Sozialpädagoge von
der Fachberatung Demenz sein.
Die Sprechstunde ist kostenlos.
Teilnehmen können mindestens
drei Personen, maximal 30. Ver-
anstaltungsort ist das Haus der
Begegnung, Karthaus 12. Anmel-
dung beim neuen Evangelischen
Forum unter Telefon
02841/100135.

Demenz:
Sprechstunde

RHEINBERG. SV Concordia
Ossenberg bietet freie Plätze für
ihr Rehasportangebot mit dem
Schwerpunkt auf psychische Be-
schwerden an. Der Kurs findet
immer montags in der Zeit von
16.30 bis 17.30 Uhr im Sportcen-
ter auf der Kappellenfeldstraße 7
in Rheinberg statt. Vorausset-
zung zur Teilnahme ist die Vor-
lage einer von der Krankenkasse
genehmigten Rehasport-Verord-
nung mit einer psychiatrischen
Diagnose. Diese kann vom Fach-
oder Hausarzt ausgestellt wer-
den. Anmeldungen unter Tele-
fon: 0163/9040385.

Sportangebot für
Körper und Seele

Bürgersprechstunde Polizei:
Die Bezirksdienstbeamten in
Budberg, Polizeihauptkommissar
Rolf Proest und sein zukünftiger
Nachfolger, Polizeihauptkom-
missar Marcus Goebels, stehen
am heutigen Tag in der Zeit von
15 bis 16 Uhr interessierten Bür-
gern für Gespräche und Fragen
zur Verfügung. Die Beamten er-
warten ihre Gäste zu dieser Zeit
im Evangelischen Gemeindehaus
an der Bischof-Roß-Straße 17a in
Budberg. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Sport für Eltern und Kinder:
Gesunder Bewegungsspaß mit
einem an den Bedürfnissen der
Kinder im Alter von zwei bis

fünf Jahren orientiertes Bewe-
gungsangebot bieten zwei El-
tern-Kind-Sportkurse, die am
Montag, 16. Oktober, um 16 Uhr
sowie am Mittwoch, 18. Oktober,
um 15.30 Uhr in der Großraum-
turnhalle, Xantener Straße 96, in
Rheinberg beginnt. Wöchentlich
neu gestaltete Parcous laden
nicht nur zum freien Turnen,
sondern auch zum Hüpfen, Ba-
lancieren, Klettern und Rennen
ein. Lustige Bewegungslieder
und Fingerspiele runden das
Programm ab. Die Kursgebühr
für neun Kurstage beträgt 37,80
Euro, für sieben Kurstage 29,40
Euro. Weitere Informationen
und Anmeldung beim Katholi-
sches Bildungsforum unter Tele-
fon 02842/91120 oder online un-
ter www.bildung-im-forum.de.

■ KURZ & KNAPP

Walburga und Helmut Balzen
blicken mittlerweile auf 50 ge-
meinsame und liebevolle Ehejah-
re zurück. Walburga Wienen
wurde in Wallach geboren und
wuchs dort mit acht Geschwis-
tern in der Salzstraße auf. Hel-
mut Balzen wurde in Rheinberg
geboren, wo er mit zwei Ge-
schwistern in Ossenberg auf der
Kirchstraße aufwuchs. Kennen-
gelernt haben sich die beiden am
28. August 1971 auf dem Tanz-
boden zum Schützenfest in Wal-
lach. Die gelernte Hauswirtschaf-
terin und der Gärtnermeister ka-
men sich näher und gaben am

24. Juni 1972 ihre Verlobung be-
kannt. Auf dem Standesamt
Borth wurde am 1. August 1973
geheiratet, ehe am 4. September
1973 die Glocken in der St. Ever-
marus-Kirche Borth läuteten.
Von nun an war die Kirchstraße
ihrer beider Heimat. Beschenkt
wurde die Ehe mit vier Kindern:
Jörg, Heike, Benjamin und Hele-
na 1985. Im Laufe der Zeit berei-
cherten auch die fünf Enkelkin-
der Lena, Hannah, Sara, Sumeja
und Emma die Familie. Ihre
Goldhochzeit beging das Ehe-
paar nicht nur mit einer Dank-
messe, sondern auch mit einem

großen Fest im heimischen Gar-
ten mit 98 Personen. Auf Ge-
schenke hat das Goldpaar ver-
zichtet, stattdessen baten sie um
Spenden für den indischen Kar-
meliterorden, dem Pater Lal an-
gehört, und für den Förderverein
Hospiz Rheinberg „Haus Son-
nenschein“. Ende September
überreichten Walburga und Hel-
mut Balzen den Betrag in Höhe
von 5.270 Euro symbolisch als
Scheck. Allen Spendern und al-
len Gästen, die die Feier zur un-
vergessenen Goldhochzeit haben
werden lassen, danken sie von
Herzen. Foto: privat

Fest vereint in 50 Jahren Eheleben

XANTEN. Im Freizeitzentrum
Xanten starten in den NRW-
Herbstferien die letzten Kurse
der Saison 2023. Bei aktuell im-
mer noch spätsommerlichen
Temperaturen hat man die Gele-
genheit, seine Traum-Wasser-
sportart zu erlernen, um im
nächsten Jahr sofort starten zu
können.

In der Segelschule Xantener
Nordsee werden der VDWS Se-
gel-Grundschein Junior und der
VDWS Segel-Grundschein ange-
boten. Beide Kurse finden vom
9. bis zum 13. Oktober jeweils
am Montag, Dienstag, Donners-
tag und Freitag von 10 bis 13
Uhr und von 14 bis 17 Uhr im
Hafen Vynen, Xantener Nordsee
statt.

Der „Junior“-Kurs ist für Sie-
ben bis Zwölfjährige, die im Op-
timisten segeln, während Ju-
gendliche ab zwölf Jahren und
Erwachsene beim VDWS Segel-
Grundschein-Kurs in der Jolle
segeln. Der Grundschein befä-
higt zum Segeln der genannten
Boote in binnen-und küstenna-
hen Revieren. Im Kursumfang
enthalten sind die theoretische
und praktische Ausbildung sowie
Lernmaterial und Prüfung. An-
meldungen sind möglich im FZX
InfoCenter, Telefon
02801/715656, bis Sonntag, 8.
Oktober.

Im Wassersportcenter Beachli-
ne an der Xantener Südsee wird
vom 10. bis zum 12. Oktober der
VDWS Surf-Grundschein ange-
boten. Die Einheiten finden am
Dienstag, Mittwoch und Don-
nerstag immer von 15 bis 19 Uhr
statt. Vorkenntnisse brauchen
Teilnehmer nicht mitzubringen.
Anmeldungen sind noch mög-
lich.

Am Südsee Wakepark Xanten
gibt es für Kids einen Kinderkurs
Wasserski in den NRW-Herbst-
ferien. Er findet von Mittwoch.,
4., bis Freitag, 6. Oktober, jeweils
von 9 bis 12 Uhr statt. Der erste
Tag wird an der Easystart-Seil-
bahn stattfinden, um das Starten
auf Wasserskiern so einfach wie
möglich zu erlernen. Der Kurs
ist für Kinder ab acht Jahren.
Teilnahmevoraussetzung ist si-
cheres Schwimmen. Anmeldun-
gen sind auch hierfür noch mög-
lich.

Kurse für die
Herbstferien

GINDERICH. Bald ist es wieder
soweit: Von Samstag, 7. Oktober,
bis Sonntag, 8. Oktober, feiern
die Gindericher ihre Kirmes.
Unter dem Motto „Kermes in´t
Dörp, Dorfkirmes für Groß und
Klein“ feiern die Gindericher in
diesem Jahr ihr Kirchweihfest.
Und dazu hat sich das Organisa-
tionsteam so einiges einfallen
lassen. 

Der Startschuss fällt am Sams-
tag um 15 Uhr mit einer Dorfral-
lye für die ganze Familie. Um 17
Uhr findet dann die Wort-Got-
tes-Feier in der Dorfkirche St.
Mariä Himmelfahrt statt. Im An-
schluss ist dann „Fassanstich“ auf
dem Platz der Dorfschule und
für die kleinen Gäste gibt es eine
Hüpfburg. Wer dann noch Lust
hat, ein wenig das Tanzbein zu
schwingen, ist herzlich eingela-
den zur allerseits beliebten Pil-
gerparty zu bleiben.

Rodeo reiten

Am Sonntag geht es ab 10.30
Uhr mit vielen Attraktionen wei-
ter. Für Kinder gibt es Dosen-
werfen, Entenangeln, ein Spiel-
mobil, zwei Hüpfburgen, und ei-
nen Vierer-Jump. Außerdem
können groß wie auch klein ihr
Talent im Rodeo reiten auf der
Tigerente unter Beweis stellen.

Die längste Brillenschlange

Auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt, die Gindericher Land-
frauen werden in diesem Jahr
wieder leckeren Reibekuchen an-
bieten, der Sportverein schmeißt
den Grill an und außerdem wird
sich auch der Dönerspieß dre-
hen. Wer es lieber süß mag, ist in
der Cafeteria der KGV-Garde in
der Dorfschule gut aufgehoben
oder lässt sich eine gemischte

Tüte, wie im Kiosk, von dem
Frauenpowerteam zusammen-
stellen. Auch in diesem Jahr soll
das Dorf aktiv werden. Unter
dem Motto „Die längste Brillen-
schlange am Niederrhein“ stellt
der KO-Ausschuss der Ginderi-
cher Vereine die Gindericher
Dorfgemeinschaft vor die Aufga-
be, die größte Brillenschlange am
Niederrhein auf dem Dorfschul-
platz zu bilden. Dazu werden
viele ausrangierte, alte Brillen be-
nötigt. Diese werden dann an-
einandergereiht und die Schlan-
ge wird später vermessen. Je
nach erreichter Länge der
Schlange wird ein Betrag vom
KO-Ausschuss für die Kinder
und Jugendarbeit in Ginderich
gespendet. Im Anschluss werden
die Brillen recycelt und kommen
einem caritativen Zweck zugute.

Ehrung fürs Engagement

Um 16 Uhr heißt es dann Eh-
re, wem Ehre gebührt. Gerne
nutzen der Ko-Ausschuss der
Gindericher Vereine und die
Niederrheinische Sparkasse
Rhein Lippe den Rahmen der
Kirmes, um Heinz Quernhorst
für sein ehrenamtliches Engage-
ment im Dorf mit dem Ehren-
preis 2022 auszuzeichnen.

Tombola um 17 Uhr

Höhepunkt der Kirmes ist
dann die Tombola um 17 Uhr.
Die Preise wurden auch in die-
sem Jahr wieder von der Ginde-
richer Werbegemeinschaft ge-
spendet.

Wer sich die Chance auf einen
Preis sichern möchte, sollte aber
auf jeden Fall zum Kirmesplatz
kommen, denn diese werden
dort nur an anwesende Personen
verlost.

Ginderich lädt wieder
zu seiner Kirmes ein
Am kommenden Samstag und Sonntag

Die längste Brillenschlange am Niederrhein zu bilden, wird eine
besondere Aufgabe sein. Foto: privat

XANTEN. Der Historiker und
langjährige Leiter des Bislicher
Deichmuseums, Peter von Bein,
stellt am Dienstag, 17. Oktober,
von 19 bis 20.30 Uhr in seinem
kostenfreien Vortrag im Xante-
ner Rathaus die Geschichte des
Treidelwesens am unteren Nie-
derrhein vor. Er hat zahlreiche
bisher unbekannte Dokumente
und Abbildungen zusammenge-
tragen, die den schweren Ar-
beitstag für Pferde, Treidel-
knechte und Schiffer in einem
einstmals bedeutenden Wirt-
schaftszweig dokumentieren. In-
fos unter Telefon 02801/772242
und vhs-xanten.de.

Vortrag zum
Treidelwesen



Integrationshelfer (m/w/d) 
Erzieher/Heilerziehungspfleger (m/w/d) oder 

Bewerber mit anderen qualifizierten Berufsabschlüssen
Wir suchen ab sofort pädagogische Fachkräfte (m/w/d) für die individuelle 

Begleitung von Schülern für den Raum Geldern und Kervenheim (20 - 26 Stunden).

info@via-nova-niederrhein.de
Via Nova Niederrhein
Issumer Tor 22 ∙ 47608 Geldern 
Tel.: 0 28 31 / 97 68 481

Das neue

ONLINE-Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

Stellen-Angebote
Mitarbeiter/in gesucht! Wir suchen 

zum nächst möglichen Termin für 40 
Stunden einen Mitarbeiter (m/w/d) 
für den Bereich Logistik. Toll, wenn 
du bereits Berufserfahrung hast! Aber 
auch Quereinsteiger:innen sind bei uns 
herzlich willkommen. Deine Aufgaben: 
Auftragsannahme, Tourenplanung der 
Botenfahrer, Kontaktpflege Zahnärzte, 
Unterstützung der Zahntechniker. Ha-
ben wir dein Interesse geweckt? Dann 
schick uns gleich deine Bewerbung. Wir 
können es kaum erwarten, von dir zu 
hören. Mundwerk Dentaltechnik GmbH 
| Albersallee 115-119 | 47533 Kleve | Tel.: 
02821-73641-25 | Mail: personal@mund-
werk-dentalgruppe.de

Online-Stellenportal am Niederrhein: 
jobs.niederrhein-nachrichten.de

Servicekraft und Aufsicht für Spielhal-
le in Geldern und Goch ges., Aushilfe 
TZ, VZ, keine Vorkenntnisse erforderl., 
Stundenlohn 12€  bei VZ werden Zu-
schläge gezahlt, Aufstiegsmögl. gege-
ben  S  02831/9782064 (Geldern) o. 
02823/9752355 (Goch)

Stapler-Führerscheine gut & günstig. BeS-
ta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

KS-Schachthalsbau

in Kalkar

sucht junge engagierte

Mitarbeiter m/w/d

für den Straßenbau, 
für das Aufsetzen von Schacht-

abdeckungen und Schieberkappen, 
mit handwerklichem Geschick, 

(FS Kl. B erwünscht) 
in Teil- oder Vollzeit ab sofort.

Kontaktaufnahme über:

Tel. 01 70 - 1 87 31 82
oder per Mail: 

kompressor-service@t-online.de

Bekanntschaften
Er, Anfang 60J., vollschlank, NR, kein 

Alkohol, suche meines Alters passend 
einen Partner der gerne Städtereisen 
macht, höre gerne die Beetles und al-
les was schön ist im Leben. * Chiffre 
Z001/14067

Ich Agnes, 73 Jahre jung, völlig alleinste-
hend, hier aus d. Gegend, sehe gut aus, 
habe ein großes, gutes Herz, leider bin 
ich schon verwitwet (kinderlos) ich fah-
re gern Auto, liebe es den Haushalt zu 
führen, suche auf diesem Weg pv einen 
lieben Mann, bei getrenntem oder ge-
meinsamen Wohnen. Sie erreichen mich  
S 0170/7950816

Ich, Rita, 78 J., seit kurzem verwitwet, 
mit guter Figur, etwas vollbusig, bin 
fürsorglich und liebevoll, ohne große 
Ansprüche, ich mag gern Fernsehen, 
höre gern Musik, bin eine gute Köchin. 
Da ich hier ganz alleine lebe, fühle ich 
mich sehr einsam. Gerne würde ich 
Sie besuchen oder zu mir einladen pv  
S 0157/75069425

Ich, Sandra, 62 J., bin eine sehr schöne, 
ausgeglichene Frau, treu, ehrlich u. ro-
mantisch, ich bin gerne in der Natur, 
tierlieb und Kochen ist meine große Lei-
denschaft, leider bin ich die meiste Zeit 
ganz allein, ich könnte auch zu dir zie-
hen, bitte ruf an - ich freu mich auf dich 
pv  S 0151/20593017

Jörg 65J. netter Techniker, sucht hier-
über eine humorvolle, ehrliche Part-
nerin. Er selber ist aufgeschlossen, 
sportlich und unternehmungslustig. 
Rufen Sie an unter  S  02831/98412 
oder schreiben Sie an p-v-p@t-online.
de, PVP-Petra, Geldern

Paul netter Witwer, Mitte 70, ist noch ein 
Gentleman der alten Schule. Er sucht 
eine ehrliche Partnerin, zu zweit ist alles 
schöner! Er mag Ausflüge, gute Gesprä-
che und ist ein Blumenfreund. Rufen Sie 
an unter S  02831/98412 oder schrei-
ben Sie an PVP-Petra, Viernheimerstr.26 
47608 Geldern

Witwer, 89J, sucht Gesprächspartner/In, 
Info unter  S  0160/8404771

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Attr. einfühlsamer Er, 47 geb., sucht Sie 
für regelm. prickelnde diskrete Treffen   
S 0157/54815949

Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Einmal Moni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche.  0162/4218577 

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Melanie, attraktiv, heiß & sexy, nur Hausbe-
suche. S 0172/5748553

Mona, sexy, erfahren,auch schwierige Fäl-
le, tgl. 8-21 Uhr.  S 0151/15940211

Spaß mit Lena auch H&H,  0163/4432063

Kontakte

Freizeit
Suche eine Ersatz-Oma ehrenamtlich, die 

mit meiner Tochter spazieren geht, zu-
sammen isst und gemeinsam Zeit ver-
bringt.  S 0162/7417980

Werkstattwagen neuwertig in Profi-Quali-
tät für Autoschrauber, Biker und Bastler. 
Hazet Assistent179 mit Rollen, 2 hohe 
und 5 flache abschließbare Schubladen, 
zur Abholung in Nieukerk. VHB 650,-€ ;   
S 0172/9677450.

Pflege & Betreuung
24h Betreuung durch polnische Pflege-

kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Gewerbliche Objekte
Bürofläche 180 m² zu verm., Goch,  funk-

tionierender Serverraum, Küche, Sanitär-
räume, Stellplätze, S 0152/53171577

Geldern, beste Lage, Max-Planck-Str. 28, 
Gewerbehalle 380 m² ab 01.10. zu ver-
mieten, VB 3.000 €   S 0172/9400374

Rheinberg-Stadtmitte Büro- Praxis-La-
denlokal, 140m², EG, 2 Eingänge zu verm.  
S 0172/8965984

Sonsbeck, nähe Gewerbegebiet, Büro + 
Lagerhalle, ca 200 m², ab sofort zu ver-
mieten, KM 750 €  + NK noba-immobili-
en@web.de

Sonsbeck, nähe Gewerbegebiet, Lager-
hallte, ca 100 m², ab sofort zu vermieten. 
KM 380 €  + NK noba-immobilien@web.
de

Sonsbeck, zentrale Lage, Alpener Str., Ver-
kaufs-/ und Lagerhalle, 360 m² inkl. Büro 
und Sanitärbereich ab sofort zu verm., 
KM 1.320 €  + NK + 3 MM Kaution noba-
immobilien@web.de

Miet-Angebote Häuser
Haus/Rees ab.1.11. zu verm.,110m², 4Zi., 

KM 650€  + NK * Chiffre  777/2394

Miet-Gesuche
Sehr geehrte Eigentümer in der Nähe von 

einem Einkaufszentrum. Wenn Sie in der 
Lage sind, Wohnraum mit Bad, Wasch-
maschinen-/ und Küchenanschluss, seri-
ös und längerfristig für höchsten 600 €  
brutto warm zu vermieten, melden Sie 
sich bitte unter  S 0157/54625842 MfG 
M. Wollmar

Miet-Angebote
Alpen, EG, 3 ZKDB, G-WC, 85m², ruhige 

Wohnla., WM 880€ ; Möbel können evt. 
übern., werden  S 0176/41460632

Emmerich - Büro-/Praxisfläche usw. Nähe 
Stadthafen und Innenstadt - 176 m² mit 
Fußbodenhzg., T-Küche, 2 WC-Anlagen, 
4 PKW-Stellplätze, Kellerraum, Pers.-
Aufzug, BJ 1983, Energieverbrauch 
77,2 kwh / m² / Jahr, KM 1.144 €  / Mo-
nat, NK-Vorrauszahlung 450 €  / Monat  
S 0172/8023933

Rhbg.-Borth, schöne 60m² Whg., neu re-
noviert, 9m² Freisitz mit Gartenmöbeln, 
Wohnzi., Schlafzi., Küche m. EBK, Wasch-
maschine u. Trockner können kostenlos 
mitbenutzt werden, Lampen ebenso, 
gerne an junggebl. Renter/in, gerne m. 
Hund bis mittlerer Größe; KM 330€  + NK 
+ Kaut.,  S 02802/1385

Immo-Gesuche
Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-

derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  S 0172/7828643

Eigentumswohnung ab 3 Zi. von privat 
gesucht.  S 0157/92515795

Kl. Einfamilienhaus o. Reihenhaus v. pri-
vat ges.  S 02871/2909271

Auto-Verkauf
Peugeot 602, 147.000km, Tüv 10/24, für 

500€ ,  S 02822/977730, ab 19 Uhr

Auto-Gesuche
AAl Auto Ankauf Export allen Pkws, 

Lkws. Diesel und Benziner, mit allen 
Schäden. Tüv u.  Kilometerstand egal.  
S 02821/8392205  S 01578/8835399

Ab alle Baujahre, Ankauf, Deutscher 
Händler kauft alle PKW, Busse, LKW auch 
beschädigt zu fairen Preisen, auch Sa./
So.;  S 02152/3525 

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Alle Altfahrzeuge kauft dt. Firma, Motor-, 
Getriebe- oder Unfallschaden egal, auch 
am Wochenende.  S 0151/12494184 

Altwagenkauf  S  02831/2685

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
S 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Barkauf von Top bis Schrott, Audi, BMW, 
DB, Opel, Toyota, LKW, Busse, VW, Gelän-
dewg  S 02842/7169322 bis 22 Uhr

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Dienstleistungen
A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-

sung  S 02842/9498744
Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-

port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Akhtar putze Ihre Fenster 0173/8498680

Alles aus einer Hand: Altbausanierung, Mo-
dernisierung, Trockenbau, Bodenbeläge 
und Fliesenarbeiten und vieles mehr.   
S  +491639419381 Unsere Homepage: 
www.pierzga-renovierung.de

Anstrich, Tapezier- u. Spachtelarbeiten, 
Bodenverlegung v. Fachmann. Unverb. 
Angebot, Kerstjens   S 0173/5900459

Bagger- & Pflasterarbeiten, Kellertrocken-
legung, Thomas Plum,     02821/973511

Baggerarbeiten, Pflasterarbeiten, Keller-
abdichtung  S 0152/57222999

Baumfäll- und Rodungsarbeiten, 
Wurzeln fräsen, Baumdienst Boiting  
S 0160/98287307

Besenrein am Niederrhein, Haushalts-
auflösung, Kellerentrümpelung,  
S 01573/6169129

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  S 02823/3637

Fensterreinigung  S 0178/3330888

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gartenplanung- und Ausführung von 
Meisterhand  S 0152/57222999

Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  S 0172/2823733

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve re-
pariert Ihr Terrassendach oder Carport, 
Austausch von Stegplatten-Wellplatten, 
PVC-Dachrinnen & Zubehör, inkl. Mon-
tage und Entsorgung der alten Platten. 
Schnell & preiswert.  S 02821/98496

Maler & Lackierer hat noch Termine frei.  
S 02833/2691 o. 0174/4702472 

Maler führt sämtliche Malerarbeiten 
preiswert und fachgerecht aus. Rufen 
Sie an - egal wann  S  02823/3637 Fax: 
02823/4335

NN-Digital: Die Online Marketing Agentur 
des Niederrhein Nachrichten Verlags! Bei 
jedem unserer Kunden bringen wir eine 
tiefe Leidenschaft für kreative Lösungen 
hervor – und genau das lieben wir. www.
nn-digital.de

Palettenstellplätze zu vermieten mit Ver-
sandmöglichkeiten aus unserem Lager. 
Lock4Safe, van-Houten-Str.1, 47533 Kle-
ve. Herr Elbers  S 02821/9736918

Pole legt Fliesen und renoviert  
S 0177/9103494

Poln. Handwerker-Team erledigt alle Ar-
beiten rund um Haus, auch Fliesen u. Tro-
ckenbau 0178/6044005 Stankowski

RENOVIERUNG24h übernehmen Tapete, 
Farbe, Laminat, Putz, Dächer, Entrüm-
peln, Beton, Trockenbau, Klempner uvm. 
Herr David  S 0155/10455792

Wohnwagenplatz/Camping. Wir demon-
tieren und entsorgen Ihren Wohnwagen  
S 0174/6080904

Zaun-/Torbau uvm.  S 0157/54281290

Immo-Angebote
Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? Ger-

ne ermitteln wir für Sie (einschl. prof. Aus-
wertung)nur 49,--  (mit Luftbild mögl.)  
www.bkm-fritz-pesch.de 02832/5510 
Bausparkasse Mainz Gbtl.Niederrhein   

Umzüge
Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
Lagerboxen zu verm. Wir sind geprüft & 
zugelassen bei allen Ämtern + Kranken-
kassen!  S  02823/4723
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KREIS KLEVE. Einmal im Jahr
versammeln sich die Touris-
musförderer, um Bilanz zu zie-
hen und ihre Strategie für die
Zukunft zu planen. Beim jüngs-
ten Treffen auf Schloss Walbeck
in Geldern gab es nicht nur vie-
le interessante Ideen für weitere
Aktivitäten zur Tourismus-För-
derung, sondern auch einen
höchst erfreulichen Rekord zu
vermelden.

Brigitte Jansen, Geschäftsfüh-
rerin der Wirtschaftsförderung
Kreis Kleve, gab die neuesten
Übernachtungszahlen aus dem

Kreis bekannt. Demnach wurden
im ersten Halbjahr 2023 438.809
Übernachtungen gezählt – so
viele wie noch nie innerhalb von
sechs Monaten. Das ist ein Plus
von 12,7 Prozent im Vergleich
zum Vorjahr und von 2,26 Pro-
zent gegenüber dem bisherigen
Rekordjahr 2018. Die Touristiker
aus den Kommunen haben ein-
hellig festgestellt, dass das Inter-
esse an Freizeitaktivitäten im
Kreis nach dem Ende der Coro-
na-Pandemie wieder deutlich ge-
stiegen ist. Besonders Radfahren,
Wandern und Camping stehen

bei den Gästen hoch im Kurs.
Pilgern liegt im Trend, und über-
haupt ist das Thema Wandern in
der Region, auch dank Großver-
anstaltungen wie den Vierdaag-
sen in Nimwegen, in aller Mun-
de. Auch Camping boomt: Viele
Stellplätze im Kreis Kleve sind so
gut ausgelastet wie selten – auch
aufgrund vergleichsweise günsti-
ger Preise. Apropos Camping –
bei der Tourismus-Tagung
wünschten sich die Teilnehmen-
den einen Reisemobil-Flyer mit
Infos zu den Stellplätzen und
Veranstaltungen für Reisemo-

bilisten. Eine Chance sehen die
hiesigen Touristiker darin, die
Region gemeinsam mit dem
Nachbarland Niederlande zu
vermarkten. Deshalb sollen nun
Möglichkeiten für eine verstärkte
Kooperation und bilaterale Tref-
fen ausgelotet werden. Der Kreis
Kleve soll als Tourismusregion
noch bekannter werden. Deswe-
gen steht auf dem Jahreskalender
vieler Touristiker auch die Teil-
nahme an diversen Messen, die
sich mit dem Thema Freizeit be-
schäftigen. Dies soll auch künftig
so weitergeführt werden, aller-

dings können sich die Tagungs-
Teilnehmenden vorstellen, nun
auch solche Veranstaltungen in
den Blick zu nehmen, die nicht
ausschließlich auf ein Fachpubli-
kum zielen – mit dem Ziel, neue
Zielgruppen für den Kreis Kleve
als touristisches Ziel begeistern

zu können. Nicht nur in der war-
men Jahreszeit freut man sich im
Kreis Kleve über Gäste von au-
ßerhalb und auch über Einhei-
mische, die Veranstaltungen be-
suchen. In der Adventszeit fand
die Broschüre „Adventszauber
im Kreis Kleve“ großen Anklang.

Sie bietet gesammelte Informati-
onen zu vielen Veranstaltungen,
die von Mitte November bis En-
de Dezember die Menschen be-
geistern und unterhalten wollen.
Nun überlegt die Kreis-WfG,
diese Broschüre mit ähnlichen
Inhalten neu aufzulegen.

Neuer Rekord im Kreis Kleve
Tourismusförderer treffen sich zur Tagung auf Schloss Walbeck – gestiegene Übernachtungszahlen

Die Tourismusförderer aus dem Kreis Kleve mit Brigitte Jansen, Geschäftsführerin der Wirtschaftsför-
derung Kreis Kleve (vorne, Mitte), Frank Wöbbeking von der Firma mediamixx (hinten, l.) und Professor Dr.
Dirk Reiser von der HSRW (hinten, m.). Foto: Markus van Offern
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Veranstaltungen
Am So 08.10. Trödelmarkt DU-Wanheimer-

ort Forststr. 72, Toom-Baumarkt, Richter,  
S 02843/9036903

Events & Aktivitäten am Niederrhein? 
Jetzt im Online-Veranstaltungskalender 
events.niederrhein-nachrichten.de ! 

Garagentrödel am Sonnabend, 07.10.2023 
von 14.00 - 17.00 Uhr, Obereyller Str. 22 
und 24, in 47647 Kerken

Hallentrödel Kalkar, 08.10., Wisseler See, 
Beenen`s Märkte 02152/1593 

Hausflohmarkt: Wegen Umzug muss alles 
raus; Sa. 07.10 von 10-17 Uhr; Kirchweg 
20a, Kleve  S 0163/9013652

Trödel am 03.10. & 07.10. von 14-17 Uhr, 
Reuterstr. 196 in Goch

Trödelmarkt Du-Rheinhausen, 
08.10.2023 Marktplatz, Atroper Str. 
Beenen`s Märkte  S 02152/1591 

Verschiedenes
Sofort nichtrauchen mit Laserstrahl nur 

eine Behandlung  S 02151/318791
Zu jung fürs Altenheim? Möchte WG 

auf einem Bauerhof gründen, für den 
Lebensabend, im Kreis Kleve.* Chiffre 
Z002/14069

Kauf-Gesuche
Achtung alte Kunst und Antiquitäten – Fa. 

Schomaker kauft und schätzt Gemälde, 
Ikonen, Silberwaren, Besteck, Porzellan, 
Militaria. Unsere Öffnungszeiten: Mi und 
Do 15 bis 18 Uhr sowie Fr und Sa 8 bis 13 
Uhr (Moers-Kapellen, Bahnhofstr. 2-4). 
Gerne auch Hausbesuche bei Ihnen vor 
Ort. www.ankauf-nrw.de oder   S 02841-
9997744

Achtung Ankauf!!! Pelze, Porzellan, Zinn, 
Bernstein, Silber, Schmuck, Kleidung, 
LP‘s, Puppen, Sammeltassen, Bilder, Be-
kleidung, Bleikristall, Münzen, Uhren Frau 
Schmitz  S 0178/8643808

Ankauf: Bestpreis-Garantie! Kleidung aller 
Art, Pelze, Taschen, Näh- u. Schreibm., 
Spindel, Haushaltsaufl., M-Schmuck, 
Geweihe, Jagdzub., Lam-pen, Militaria, 
Kameras, Porzellan, Puppen, Krüge, Blei-
kristall, Teppiche, Gemälde, Zinn, Mö-
bel, Bücher, S.Besteck, Münzen, Uhren, 
LP‘s, D.Traber,  S  0211/85979954 od. 
0177/3675819 

Bares für Rares in Ihrer Nähe. Kaufe Pel-
ze, Bekleid., Taschen, Näh-/Schreibm., 
Zinn, Bilder, Porzellan, Teppiche, Pup-
pen, Gildeclowns, Rollatoren, Kame-
ras, Ferngläser, Gobelin, Modeschm., 
Schallpl., Möbel  S 0178/2913248 Frau 
Hartmann

Barzahler sucht Möbel, Porzellan, Teppi-
che, Bilder, Kameras, versch. Sammelso-
rien, uvm. alles anbieten, freue mich auf 
jeden Anruf  S 0209/51301062

Damenfahrrad gesu.  S 0163/8385634

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Weeze, 
Nähe B 9,   S 02837/961105

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und Antik-
trödel gesucht  S 02151/733295

Privater Sammler sucht Schreibmaschinen 
aller Art  S 0178/3958021

Sammler sucht Modellautos. Alle Maßstä-
be. Zahle bar.   S 0172/2874731

Su. gebr. Gerüst der Fa. Layher  
S 02832/979709

Su. Kameras-Fotoapparate (Analog & Digi-
tal) Objektive, Ferngläser 0170/9283438

Su. Uhren auch defekt 02841/8894455

Suche alte Mopeds u. Mofas, auch defekt, 
auch Ersatzteile.  S 0160/2456576

Suche Lego   S  0162/7866118 o. 
02801/3602

Wallnüsse zu kaufen gesucht  
S 02832/40318

Wir suchen gebrauchte Gerüstbretter-/
bohlen. Ruhig auch kleine Mengen an-
bieten. Kevelaer   S 0160/3028662

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Möbel
Caritas FairKaufHaus Geldern sucht gu-

terhalt. Möbelspenden - Abholung nach 
Absprache möglich. WhatsApp oder  S   
02831/974302

Verkäufe
Bosch, Standgefrierschrank, 7 Schubladen  

S 02835/6380
Elektromobil NP 3350,-€ , wie neu, für 

899,-€ .   S 02836/971464
Esszimmertisch rund, ausziehbar mit 6 

Stühle, Mahagoniholz, Hängeschrank - 
Miele Spülmaschine, freistehend - Schuh-
schrank Birnbaum - alte braune Pendel-
uhr - diverse Legosteine (gemischt, 
Legotechnik).  S 02821/727324

Issumer Kaminholzhandel bie-
tet Fichte, Tanne und Buche an  
S 0152/25654866

Kaminholz Bergmann SRM ab 70€   
S 0173/7407258

Kaminholz KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

Philips TV 43 Zoll, DIVX HDMI, schwartz, 
Zustand sehr gut, 75€   S 02801/5955

Garten & Landwirtschaft
1A-Gartenpflege-Exclusiv, schnell + zu-

verl., mod. Werkzeuge, 3 Std €  180, - S. 
Müller-Kabisch  S 0163/1545947

Ab an das Astwerk! Absoluter Festpreis: 
Baumfällungen, Minibaggerarbeiten, He-
ckenschnitt  S 0172/2522790

Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 
Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

Gärtner erledigt Baum-/ Heckenschnitt, 
etc. für Fa. u. Priv.,  Goch 0177/5317981

Gärtner mit Erfahrung schneidet ihre He-
cke  S 0152/14607312

GaLaBau, Gartengestaltung (Planung, 
Durchführung, Pflege), Pflasterarbeiten, 
Rollrasen, Zaunbau, Baum- / Teichservice. 
Alles rund ums Haus.   S 02802/5959822, 
www.gartenservice-bolz.de

Günstig Hecken- und Strauchschnitt, inkl. 
Abtransport.  S 02831/4031 

Wohnmobile
Beyl Xanten Campingfachmarkt, Anhän-

gerzubehör, Ersatzteile & Rep. aller Cam-
per, TÜV, Gas-Abn.  S 02801/90941

Privat su. Wohnmobil  S 0177/5952095

Privat sucht von privat ein Wohnmobil  
S 0177/3675819

Privat sucht Wohnmobil von privat  
S 0178/2913248

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676
Alken/Mosel NR-FeWo  S  02605/3282 

www.fewo-glagau.de

Tiermarkt
Legereife Hennen weiß u. braun z. vk. 

0173/7006787 Prießen Wachtendonk

Teilzeit-Gesuche
Altenpflegerin mit Herz und viel Erfah-

rung sucht seriöse Stelle als 24 Std. Seni-
oren Betreuerin   S 0156/78696393

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
S 0172/2503986

Hecke schneiden und Gartenpflege 
in Uedem, Sonsbeck und Kevelaer  
S 02832/9258343

Maurer sucht Arbeit  S 0160/92300896

Selbst. polnisches Familienteam über-
nimmt komplette Gartenarbeit, Rollra-
sen, Hecken- u. Strauchschnitt u. Gesam-
pflege   S 0174/8178270

Suche Putzstelle in Geldern und Umge-
bung  S 0163/4686844

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit  S 0174/8600829

Stellen-Gesuche
Fliesenleger/ Mauer  S 0170/4691610

Jugendleitung gesucht!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Eine*n Diakon*in/ Sozialpädagog*in/Erzieher*in (m/w/d) 
für unsere evangelische Jugendeinrichtung in Menzelen-Ost mit 
verbandlicher und offener Kinder- und Jugendarbeit

für 20 Wochenstunden (Teilzeitstelle). Die Bezahlung erfolgt nach BAT-KF.
Wir sind eine ländlich geprägte Gemeinde mit ca. 4.000 Gemeindegliedern mit 
2 Jugendheimen und 1 1⁄2 Jugendleiterstellen und verkörpern die einzige haupt-
amtliche Jugendarbeit innerhalb der Kommune mit 13.000 Einwohnern. Unsere 
lebendige und gut besuchte Jugendarbeit freut sich darauf, dass SIE – neben 
der Beibehaltung bewährter Angebote – Ihre eigenen Ideen und neue Konzepte 
einbringen.

Ihre Aufgaben:
in der verbandlichen Arbeit:
•   Begleitung der Kontaktstunden in der Grundschule Menzelen-Ost

in der offenen Arbeit:
•  Sie organisieren die vielfältigen Angebote der offenen Tür mit kreativen und  
 innovativen Schwerpunkten 

•   Sie begleiten und schulen ehrenamtlich Mitarbeitende in der bestehenden    
 Kinder- und Jugendarbeit

•   Sie knüpfen Kontakte durch aufsuchende Arbeit und Netzwerkarbeit 
•   Sie pflegen die Social Media Konten des Jugendzentrums für eine größere  
 Reichweite  

•   Sie fungieren als Ansprechpartner für die Zielgruppe in allen Lebenslagen 

Ihr Profil:
•   Sie haben ein abgeschlossenes (Fach-) Hochschulstudium (Bachelor/Master)  
 der Sozialpädagogik/Sozialarbeit oder eine abgeschlossene Ausbildung als  
 Erzieher*In oder Diakon*In

•   Sie gehen versiert mit digitalen und sozialen Medien um
•   Sie sind kreativ, teamfähig und können Kinder und Jugendliche begeistern
•   Sie sind selbstorganisiert, arbeiten selbständig und planen vorausschauend
•   Sie gehören der evangelischen Kirche an

Unser Versprechen:
•   Wir bieten eine unbefristete Teilzeitstelle
•   Bezahlung nach BAT-KF
•   eine Zusatzversorgung nach den kirchlichen Vorschriften
•   ein engagiertes Team von haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden
•   Fort- und Weiterbildungen
•   eigenverantwortliche Gestaltungsmöglichkeiten
•   ein gut ausgestattetes Jugendzentrum mit eigenem Büro
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an das Presbyterium der Evangelischen 
Kirchengemeinde Alpen, An der Vorburg 2, 46519 Alpen an alpen@ekir.de

Bei Fragen steht das Pfarrerehepaar Becks gerne unter folgenden Telefonnummern 
zur Verfügung: 02802/4140 
E-Mail: alpen@ekir.de 

Wir suchen

SPRINGER- 
ZUSTELLER 
(m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung  
bis zu 520 € monatlich)

Für die Tätigkeit als Springer-Zusteller (m/w/d) suchen wir  
erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Xan-
ten, Alpen und Sonsbeck und Ortschaften an die 
Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von  
Verteilbezirken bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall 
des Stammzustellers.

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten 
Sie eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN- 
Mitarbeiter. Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen.

#NNZUSTELLER
#NNLOGISTIK

WWW.NN-LOGISTIK.DE 
oder QR-Code einscannen.

Weitere Informationen  

und Bewerbung unter 

Wir suchen

ZEITUNGS-
ZUSTELLER
 (m/w/d)

für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten 
am Mittwoch und/oder am Samstag.

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

#NNZUSTELLER

#NNLOGISTIK

Weitere Informationen 

und Bewerbung unter 

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Werde
Teil des
Teams!

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits 
eingelegten Prospekten vor Deine Haustüre geliefert. 
Zur Verteilung erhältst Du eine kostenlose 
Zustellerkarre. 

Fuger hat freie Kapazitäten  
S 01722306225 

Garten- und Landschaftsbaubetrieb in 
Goch-Kessel sucht Mitarbeiter (m/w/d) 
auf Minijob-Basis.   S 0173-5318121

Haben Sie Spaß am Putzen und möch-
ten damit auch noch Geld verdienen? 
Sind Sie mobil und möchten in meinem 
Frauenteam in Teilzeit arbeiten? Dann 
melden Sie sich bitte. Xantener Putzfee   
S 0170/8838555

Haushaltshilfen/Betreuung zur Entlas-
tung im Krankheitsfall in Kevelaer, Kalkar 
u. Goch, Std./15€ , E-Mail: office@meister-
fee.de  S  02832/9741777

Su. nette u. freundl. Hilfe, 1x 2-3 Std. für 
mich u. mein Haus  S 0151/20214082

Anton-Heuken-Str. 4, 47546 Kalkar-Wissel
Telefon 0 28 24 /73 12

E-Mail: info@tischlerei-janssen.com

Wir suchen 
Innenausbau- und

Trockenbaumonteure 
m/w/d

Wäscherei Brüx Sonsbeck
sucht

Mitarbeiter/innen 
(w/m/d)

und

Auslieferungsfahrer/in
(m/w/d)

in Teilzeit oder als Minijob 
für langfristige Zusammenarbeit.

Tel. werktags 8.30 -14.00 Uhr
0 28 38-22 84

DRINGEND 
GESUCHT 
ZUSTELLER
(m/w/d) für

• Kevelaer
• Donsbrüggen
• Haldern
• Rheinberg (Gewerbegebiet)

• Xanten
• Kervenheim
• Uedem-Keppeln
• Uedem
• Aldekerk
• Issum
• Geldern (Barbaragebiet)

• Kapellen
• Straelen
• Walbeck
• Kleve Stadt
• Pfalzdorf
• Rees
• Kranenburg

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

Weitere 

Informationen 

und Bewerbung 

unter 

Teilzeit-Angebote

Stellen-Angebote

Wir, ein mittelständisches Unternehmen mit ca. 350 Mitarbeitern, 
suchen Sie (m/w/d) als Fachkraft für folgende Positionen:

• Hausmeister (Vollzeit/Teilzeit/Minijob)

• Teamleitung Empfang (Vollzeit/Teilzeit)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie unter: 
www.aaldering.de/Jobs

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung unter
Bewerbung@aaldering.de oder per Post an:

Personalabteilung
Xantener Str. 235 ∙ 47495 Rheinberg

Zur Verstärkung unseres Teams im modernen landwirtschaftlichen Lohnunter-
nehmen suchen wir zur Festeinstellung in unserem Familienunternehmen

LKW Fahrer (m/w/d)
mit Führerscheinklasse CE für Kippsattelzug in Nahverkehr

Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)
mit Führerscheinklasse B und T 

Fachkraft Agrarservice oder Landwirt (m/w/d)
mit Führerscheinklasse B und T

Wir freuen uns über Ihren Anruf: 
Telefon: 02832 3154
Velmans GmbH & Co. KG, 
Gelder Dyck 8, 47625 Kevelaer
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Musik
Klavierunterricht  S 02824/9295158

Fahrräder
E-Bike Akkus, Reparatur u. neu, auch für 

Golf-Caddys und Senioren-Scooter, BSAB 
Elektronik  S 02831/12051

E-Bike Flyer, Rücktritt, Tiefeinsteiger, 1050 
km, keine Gebrauchsspuren, VB 1950€  - 
E-Bike Sparta, Heckmotor, 2200 km, kein 
Rücktritt, VB 800€ ,  S 02821/9452 oder 
0176/21807005

Fahrräder Simon, Bahnhofst. 35, Xan-
ten, Neu- u. Gebrauchträder,  u. al-
les was dazu gehört, neue E-Bikes  
S 02801/2489

Wir wünschen uns eine Welt, in der 
Kinder mit angeborenen Herz-

fehlern dieselbe Lebenserwartung 
haben wie ihre gesunden Freunde.

stiftung-kinderherz.de

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe

Gewerbliche Verkäufe
Trapezbleche/ Thermoelemente für Dach 

u. Wand in großen Mengen am Lager, 
auch Sonderposten. Raiffeisen-Bauzent-
rum Wankum 02836/915020



Apotheken:

Mittwoch: Dorf-Apotheke Ka-
pellen, Lange Str. 3,
02831/1340288; Apotheke 35
OHG Neuhoff und Krug in
Rheinberg, Bahnhofstr. 38a,
02843/904840
Donnerstag: Apotheke am
Berliner-Tor-Platz OHG in We-
sel, Wallstr. 4, 0281/26095; Ge-
nius-Apotheke in Moers, Lint-
forter Str. 78, 02841/97367
Freitag: Dom-Apotheke in
Xanten, Kurfuerstenstr. 10,
02801/3242; Geissbruch Apo-
theke in Kamp-Lintfort, Ferdi-
nantenstr. 3a, 02842/8538
Samstag: Adler-Apotheke
OHG in Sonsbeck, Hochstr. 75,
02838/91966; Budberg-Apot-
heke in Rheinberg, Rheinber-
ger Str. 82, 02843/92730
Sonntag: Blankenburg-Apo-
theke in Wesel, Blankenburgstr.
12A, 0281/22970; Ventalis Apo-
theke in Kamp-Lintfort, Moer-
ser Straße 290, 02842/9048113
Montag: Barbara-Apotheke in
Rheinberg, Borther Str. 225,
02802/1515
Dienstag: Apotheke Büderich
in Wesel, Pastor-Bergmann-Str.
30, 02803/91410; Hirsch-Apo-
theke in Kamp-Lintfort, Au-
guststr. 45, 02842/10433
Zahnärzte:
Auskunft über den zahnärztli-
chen Notdienst unter der Tele-
fonnummer 01805/986700.
Notdienst der HNO-Ärzte:
Bitte wenden Sie sich an den
allgemeinärztl. Notdienstarzt.
Tierärztlicher Notdienst:
Auskunft erteilt Ihr Haustier-
arzt.
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...mit der

größten

Auswahl.

www.ruesen.de
Die Nr.1 in Duisburg und Neukirchen-Vluyn

Möbel und Küchen

Besuchen 
Sie unsere 

Ausstellung!

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr

Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Wir fertigen...

P Kaminabdeckungen 
P Fliesen 
P Küchenarbeitsplatten 
P Terrassenbeläge

Wir fertigen...

P Waschtische 
P Treppenstufen 
P Fensterbänke 
P Tischplatten

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66 
info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de

Ihre Anzeigenberater für  
Alpen, Xanten, Rheinberg, Sonsbeck, Büderich, 
Ginderich und deren Ortsteile:
Johannes Gietmann / Rainer Beckmann
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 60, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: gietmann@nn-verlag.de 
E-Mail: beckmann@nn-verlag.de

Redaktion für die Ausgabe Xanten:
Sabrina Peters
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 66, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: peters@nn-verlag.de

Verteilung
Wenn Sie Fragen zur Zustellung haben, dann rufen Sie bitte 
unter der Tel.-Nummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 an. 
Mo. - Fr. 9.00 - 16.00 Uhr

Lager Sonderverkauf

Leuchten & Lampen
jeden 1. Samstag im Monat von 9-17 Uhr

bis zu 80% reduziert
Birtener Ring 5, 46509 Xanten-Birten 

Telefon 0 28 02 / 59 87 91

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.
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Glieder-
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lustiger
Unfug
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stoßen

Feinkost-
laden

Institut f.
Wirt-
schafts-
forschung

kurze
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Ton oder
Porzellan

Be�nden
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mit
gutem
Appetit

Angeh. e.
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winterl.
Kopf-
schutz

Spielab-
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Curling
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Baustoff
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der Er-
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aus-
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nach-
wachsen-
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zeit-
gemäß
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stätten

un-
redlich,
ver-
ächtlich

Abk.:
Inhaber

Buch der
Bibel

Metall-
schmelz-
gefäß

EDV-Pro-
gram-
mier-
sprache

sehr
warm

Körper-
reini-
gung

franz.:
Osten

Leid,
Schmerz

Verkehrs-
mittel,
Zug

Sand-,
Schnee-
anhäu-
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ital.
Heiliger
†1595
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me einer
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schlimme
Lage

durch-
sichtiges
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Held bei
Defoe

Gefäß f.
radioakt.
Abfall

Schüler-
spr.: Reli-
gion als
Schulfach
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Der neue Schützenkönig der St.
Evermarus-Schützenbruder-
schaft Borth 1724 heißt Mario
Schmitz. Die beiden Aspiranten
Thomas Brendgen und Mario
Schmitz setzten dem Rumpf des
Holzvogels, der in diesem Jahr
zum ersten Mal kunstvoll von
Vogelbauer Axel Dormann er-
stellt wurde, mit gezielten Schüs-
sen zu. Um 19.15 Uhr gelang es
dann „dem Schwenkenden“ (er
ist Fahnenschwenker-Obmann
der Bruderschaft) mit dem 63.
Schuss, den letzten Rest zu tref-
fen und somit die Königswürde
in Borth zu erlangen. Seine Frau

Stefanie wird ihm als Königin
zur Seite stehen. Den Thron bil-
den Thomas und Stefanie Brend-
gen, Volker und Martina Janssen,
André und Iris Baaken, Andre
und Michaela Derks sowie
Hans-Georg und Birgit Timp.
Bei strahlendem Sonnenschein
traten knappe 200 Evermarus-
Schützen zuvor auf der Festwiese
an der Wallacher Straße an. Nach
dem Festumzug durch die Bort-
her Straßen begann dann der
Wettstreit um die begehrten
Preise. Die Preisträger sind wie
folgt: 1. Preis (Kopf) wird ver-
lost, 2. Preis (Schwanz) Herbert

Hollax, 3. Preis (rechter Flügel)
Andreas Hoster, 4. Preis (linker
Flügel) Dirk Hochmuth; die wei-
teren Preisschützen in der Rei-
henfolge: Heinz-Theo Neder-
korn, Michael Nederkorn, Ro-
nald Hoffmann, Rainer Nied-
zwiedz, Daniel Meyer, Frank
Konrad, Heribert Sorge, Matthi-
as Scheepers, Marius Lenders,
Theo Hochgreef, König Mario
Schmitz, Dieter Terhorst, Frank
Tatzel, Michael Susen, Helmut
Stolze, Daniel Albert, Denis
Hübner, Timo Kaschner, Nils
Wessling und Sebastian Ter-
heerd. Das frischgebackene Kö-

nigspaar mit Throngefolge prä-
sentierte sich bei der Parade auf
der Pastor-Wilden-Straße und
zum traditionellen Fahnen-
schwenken am alten Borther
Rathaus dem Schützenvolk. An-
schließend fand dann im Festzelt
der traditionelle Krönungsball
mit den befreundeten Gastverei-
nen aus Wallach, Drüpt und
Bönning-Rill statt. Am Samstag
zuvor hatten die Evermarus-
Schützen ihren Kinderkönig er-
mittelt. In einem spannenden
Schießen setzte sich Nick Hen-
richs durch, seine Königin ist
Marie Susen. NN-Foto: Gerry Seybert

Mario Schmitz „der Schwenkende“ regiert Borther Schützen

VEEN. Die Ehrenamtler vom
Haus der Veener Geschichte ha-
ben den ersten Teil vom Veener
Schützenfest 2023 im Schaufens-
ter der Bäckerei Dams an der
Dorfstraße ausgestellt. Sie wün-
schen dem Schützenkönig Fred-
dy Paul mit seiner Königin Lea
van Bebber eine gute Regent-
schaft für die kommende Schüt-
zenzeit.

Schützen-Fotos
im Schaufenster

RHEINBERG. Hohe Energie-
preise, günstige gesetzliche
Rahmenbedingungen und der
Entfall der Umsatzsteuer auf
PV-Anlagen führten in den ver-
gangenen Monaten zu einer ho-
hen Nachfrage nach Solaranla-
gen, auch in Rheinberg. Das
zeigt ein Blick auf den „Wattbe-
werb“, bei dem Städte und Ge-
meinden um die Steigerung der
PV-Anlagen miteinander wett-
eifern: Rheinberg liegt mit
1.479 PV-Anlagen bundesweit
momentan auf Platz 25; 385
Anlagen wurden seit Jahresbe-
ginn neu in Betrieb genommen.

Neben einer Förderung für
private PV-Anlagen hat die Stadt
Rheinberg noch weitere Angebo-
te, um Bürger bei der Entschei-
dung für eine PV-Anlage zu un-
terstützen. In regelmäßigen Ab-
ständen findet ein digitaler So-
lar-Stammtisch statt, bei dem
sich Bürger, die Klimaschutzma-
nagerinnen aus Neukirchen-
Vluyn, Kamp-Lintfort und
Rheinberg sowie der Berater der
Verbraucherzentrale NRW, Akke
Wilmes, austauschen. Hier wer-
den Fragen der Einsteiger in das
Thema beantwortet und auch
unter erfahrenen PV-Anlagen-
Besitzern Erfahrungen zur opti-
malen Ausnutzung des selbst ge-
nerierten Stroms ausgetauscht.
Die Zugangsdaten und Termine
zum Solarstammtisch erhalten
Interessenten beim Klimaschutz-
management. Dieses vermittelt
auch Informationen zu weiteren
digitalen Beratungsformaten der
Verbraucherzentrale NRW.

Als weiterer Baustein arbeiten
seit Januar 2023 ehrenamtliche
Bürger-Solar-Berater im Auftrag
der Städte Neukirchen-Vluyn
und Rheinberg und begleiten
neutral und kostenfrei Menschen
auf dem Weg zur eigenen PV-
Anlage. Im Jahr 2022 besuchten
diese Menschen eine mehrtägige
Fortbildung und wurden somit

zum Bürger-Solar-Berater ausge-
bildet.

Die Bürger-Solar-Berater neh-
men sich Zeit, um gemeinsam
mit den Interessenten herauszu-
finden, welche Anlage die pas-
sende ist. Dabei spielen Fragen
nach der Stromabnahme im Ta-
gesverlauf eine Rolle für die Be-
messung der Größe der Anlage
und der Notwendigkeit eines
Speichers eine wichtige Rolle.
Mit dieser Vorbereitung können
dann Angebote der Fachfirmen
eingeholt werden. Seit Februar
2023 meldeten sich bereits 58 In-
teressierte für eine entsprechen-
de Solar-Beratung an, von denen
mehr als die Hälfte sich schon
für eine eigene PV-Anlage ent-
schied.

Die Bürger-Solar-Berater hel-
fen ehrenamtlich, unentgeltlich
und neutral im Sinne einer
„Nachbarschaftshilfe“. Sie geben
Wissen, Erfahrungen und Kom-
petenz im Bereich Solarstrom
weiter. Die Beratung ist unver-

bindlich und erfolgt nach bestem
Wissen. Eine Haftung ist jedoch
ausgeschlossen. Da Berater eh-
renamtlich und kostenlos in ih-
rer Freizeit arbeiten, kann es zu
einer gewissen Wartezeit kom-
men, wenn gerade hohe Nach-
frage herrscht.

Verstärkung gesucht

Wer genauso begeistert von
Solarenergie ist und gern andere
Menschen auf dem Weg zur eige-
nen Photovoltaik-Anlage unter-
stützen und beratend tätig sein
möchte, kann sich gerne einbrin-
gen. Die Bürger-Solar-Berater
freuen sich über jede Unterstüt-
zung.

Wer Interesse an einer Bera-
tung oder an einer Tätigkeit als
ehrenamtlicher Bürger-Solar-Be-
rater in Rheinberg hat, sendet
bitte eine E-Mail unter Angabe
von Namen, Adresse, Telefon-
nummer und E-Mailadresse an
klimaschutz@rheinberg.de.

Solarberatung für
Rheinberger Bürger
Im Sinne der Nachbarschaftshilfe: Noch ehrenamtliche Berater gesucht

In Rheinberg ist Solarenergie ein großes Thema. Foto: Pixelio

VEEN. Der nächste Reparatur-
Dienst in Veen findet am Freitag
6. Oktober, von 14 bis 17 Uhr im
Pfarrheim statt. Dabei können
Bürger sich Hilfe bei der Repara-
tur ihrer alten „Schätzchen“ ho-
len. Ehrenamtliche Fachleute
tüfteln kostenlos daran, Geräte
wie Toaster, Haartrockner,
Staubsauger, Lampen und Fahr-
räder wieder ans Laufen zu brin-
gen. Auch bieten sie Hilfestel-
lung bei Software oder Einstel-
lungen von Laptop und Smart-
phone. Zum Team gehören pen-
sionierte Elektriker und Feinme-
chaniker sowie Damen, die sich
an der Nähmaschine auskennen.
Gerne können die Besucher bei
der Reparatur helfen. Sollten
kleinere Ersatzteile bestellt wer-
den müssen, wird das mit dem
Betroffenen besprochen und auf
Wunsch direkt vor Ort erledigt.
Neu ist jetzt auch kostenloses
W-Lan. Die Wartezeit wird mit
Kaffee und Kuchen überbrückt.
Das Repair-Café finanziert sich
über Spenden und findet jeden
1. Freitag im Monat statt. Das
Rund 15-köpfige Team freut sich
über noch weitere Mitwirkende.
Wer sich zukünftig an den Repa-
raturen oder der Organisation
des Cafés beteiligen möchte,
meldet sich gerne bei Franz Ge-
sthuysen per Mail an fgesthuy-
sen@hotmail.de.

Einladung zum 6.
Repair-Café Veen

OSSENBERG. Beim Mutter-
Kind-Turnen des Concordia Os-
senberg wird gesungen, geklet-
tert, gespielt und gesprungen.
Die Kids können sich austoben
und Spaß haben und auch das
soziale Miteinander kommt
nicht zu kurz. Genauso wie bei
den Eltern, bei denen ein reger
Austausch stattfinden kann. Der
Kurs findet ab dem 18. Oktober
immer mittwochs von 15.30 bis
16.30 Uhr in Raum 4 des Sport-
centers statt. Der Kurs ist für
Kinder von einem bis drei Jahren
geeignet. Fragen und Anmeldun-
gen bei Jaqueline Schaffner unter
Telefon 0157/30615097.

Turnen für
Mutter und Kind
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